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Mittwoch, den 27. Juli 1921. — x 5 a — 


Tötlich verunglüdt. 


Frälident W,E. Stone von Purdue Uni— 

verfität hei Abitur; im Selfengebirge | 
Anstanid der Ratifizierungen des ri eine Gaitin ſchwer Erbietet ſich dem 

Calgary, Alberta, 27. Juli. Die 
Leiche von Dr. W. E. Stone, dem 
Präſidenten der Purdue Univerſi— 
Hat in Lafayette, Ind, wurde in 
jeiner Selsfpalte in der Nähe des 
Gipfels des Mount Eanon — 
ſden. Augenſcheinlich hatte Dr. 
Stone bei dem Abſturz ſofort ſeinen 
Tod gefunden. 

Frau Stone war kurz vorher 
ſchwerverletztem Zuſtand in einer 


2 Cents Chicago, 


Senatoren bei Sarding. 


Drahltofe Telephonie. 


Dublin ihweigt. 

Antwort de Galeras auf Unglands Vor: | 
ſchläge erit im etlichen Tagen zu er: 

warten. 


Gov. Small fleit Ad. Biltel um Frieden. 


7 


e— 


riede mit Ungarn. 


Senats 
Diner. 


republikaniſche 
Gäſte bei einem 


Einflußreiche 
mitglicher 


Ruſſen ſchiehen. 


‚27. Sheriff Weiter, Vaſcha wünſcht dringend 


Eingreifen der Alliierten in 


Schuet'e. Kemal 


Waſhington Juli. Wie heute 
betannt wurde, gab ber Präſid ent 
geſtern abend wieder eines der Diners | 
Im Werken Haufe bezüglich welcher 
bor ber Veranftaltung nichts in Die, 
Deffentlichteit kommt. Geine Gäfte | 
| des oeitrigen abends tvaren eine An: | 
zahl einflufreiche republitantiche © e⸗ Briand verlangt, daß der Oberſte Rat 
natoren und wie es heißt, gelangte id) vor allen Dingen mit der Frage 
| während des Diners die geaemmwärtioe; der Gntiendung weiterer Verftärfit: 
‚ legislative Lage zur Erörterung, | gen nad Chericsleiien beihäftigt. — | 
| Wie berlautet, turbde gelegentlich, Gugland will davon nichts wiiten. 
des Diners ein völlige Lebereinfom 
men getroffen, demzufolge der Senat! (zinctse der Ai 
ich vorerit mit ber WKebilion der, 97. 
Steuern befajfen wird, che er den igpi; * 
‚dauernden Tarif in Angriff nimmt. Igofa Wucht an ber nordruffifchen 
m Laufe des Abends wurde die ‚Küfte mit dem Fortichaffen von Mi: 
iffrage und namentlich die auf die | Inen beichäfttat ift, wurde feitens ber! 
es wi — zu *— —— ruſſiſchen Landtruppen geſchoſſen, | Paris, 27. Juli. Im franzöſi— 
zeſtimmung erörtert. Der Pr wie es in einer Sonderdepeſche dus ſche Auswärtigen Amt fand ge! 
| 
| 
r| 


Nude Truppen feuern auf dent: 
ſches Minenfegergeſchwader. 


1Oswald F. Dublin, 27. Juli. Bei den Nach 
richten, die ſich zur Zeit bezi iglich der 
— in Umfaut befinden, die| 
\de Balera auf die VBorfchläge Eng 
lands zu geben gebentt, handelt es| 
|fih ausneymslos um Mutmaßun 
iraihait des Staatsoberhauptes auf SEN. Nur ganz wenige Perſonen —* 

550,000 ermäigt. — Geheinppti, ME dem Stande der Beratungen! 
Zn fhäsen Small vor einem | ‚vertroit und fie „verhalt ten ſich abſo⸗ | 
a Sa nn. lut ſchweigend. Der Propagandami—- 
Handſtreich ſeiner Feinde. 
niſter der Sinn Fein, Desmond Fib- 
gerald, erklärte, es dürfte ach etliche 
Tage währen, ede eine offizielle Un- 
lündigung erfolgt. | 

Alle Anzeichen deute | 

} 
Stoo- ſich Schwier igkeilen mit Uffter! 
ihm jet ngeftellt Haven, Ja de Valera auf 
Intworſen einem geeinten Irland beſteht 
den Standpunkt vertritt, daß 


habe, wie jeder — Menſch, Don 3 a: m 
Ulſier der Oberhoheit des iriſch 
Parlaments unterordnen muß. 


Dia ſich in Chicago verhaften zu laſſen. 


Friedensvertrags in Varis erfolgt. 
Kleinaſien. 


Deutſchland hat mit der drahtloſen Te 
lephonie bereits großartige Leiſtungen 
erzielt. — Argentiniſcher Dampfer 
hat in Entfernung von 4340 Kilo— 
metern ſich mit der Fernſprechſtation 

Deutſchland, verſtändigt. — 

Fernſprechverbindung zwi 

und Amerika ge— 

Gebiet der Mög 


Neuer‘ rt, | 


Mißton. Meter: Springfield iit der — 


Für's hungernde Rußland. 
Sırltan ſoll vermitteln. 


B 


32 


Hilſsausſchuß für die Darbenden Ruß— 
lands im engliſchen Unterhauſe ge— 
bildet. — Englands Gewerkſchaftler 
und Kirchengemeinden werden ge— 
meinſchaftlich Gelder für die Opfer 


in Nauen, 
Drahtloſe 
ſchen Deutſchland 
hört jeht das 
lichkeiten. 


Laut griechiſchen Berichten belaufen ſich 
die Verluſte der Nationaliſten »n 
Toten, Verwundeten und Gefangenen 
auf 60,000 Mann. — Zirkaſſier wü— 
ten am Marmara Meer. — Werden 
von türfiichen Gendarmen und eng: 
liihen Truppen verfolgt. — Englän— 
der veritärfen &arnifon in den Dar— 
danclilen. 


in 


der Hungeronot ſammeln. — Zwei etwas tiefer gelegenen, etwa 17 Fuß 
amerikaniſche Flieger in Deutſchland tiefen Spalte des Berges gefunden 
umgekommen. Zentrumsführer porden. 
Karl Triborn geſtorben. 


ſociated Preß“.) Chi— 
Berlin, Sul. Auf das deutiche | 


ienfegergefchwader, das in ber 


cago. Sobald streisrichter Smith 
in Springfield geitern entichteden 
bat, dal; das Iberbanpt des 


— . * Advoſt. 
rderec—oe der Tui . 


Sie war infolge der erlit« 
BR Verletzungen md der Unbil- 
den der Witterung To — daß tes Allinois fich auf — 

ları ihrem Aufkommen gezweife El yrırı lage genau fo 3 

wird. Dr. Stone und Satin | hat⸗ 

ten am 17. Juli ein Lager am Zul bl, die 
des Mount Aſſiniboin verlaſſen, um | Stra‘ 

im Verlauf don bier Tagen dei | 

Mount Eanon zu beſteigen. Mit 

den Nachforſchungen bezüglich ihres 

Verbleibs war am Sonntag begon— 
nen worden. 

Lafaheite Ind, 27. Juli. Dr. 
. F. Stone und Gattin waren von 

am 5. Juli nach dem kanadi— 

Felſengebirge abgereiſt, um 
wie ſie es jeden Sommer wäh— 

ſrend der verfloſſenen acht Jahre 


26 Ver. 


yslt, an 
wird jest 


Dr 
i 


rast at 
Walhhingte 


m Na 


< 
Ida ß 
ci 


bon 


phe⸗ 


ichrichte 
ernſpre 

a Hart pro 
der Deutſchen 
wreits drahtloſe 
Fernſprechverbindung auf einer Ent— | 
ermung bon ber 2000 Deilen her: [U 
suftell nn einer Veriimer Mels |; 
dung die deutſchen — —— Ih 
aut Dem Gebiet der 


n& 
08, 


& 3 
zur 


| 
| 
| 
| Governor Small ıjı heute in 


vert (Depeſche der Aſſociated Preß“.) berat 


ach 97. 
Staatsverfaſſung ihm nicht 
;reiheit gewälatiſte, war der 
Governor in Begleitung ſeinesSoh- Möglicherweiſe gibts fünf Geſetgebun-— 
nes Leslie und des Anwalts Gil | gen in Irland. * 
ie eines S 27. 8 A egterung in $ 10: 
lesbie, ſowie eines Setretärs nach 27T. * Die „Sketch' pel telegr ae — 
Chicago gereiſt. Zufällig am ıtet heute an, da Xrland mög: | 2 — he richt ei den 
71 > nm 
dem Zuge auch Generalanwalt J iche * bier Geſetzgebungen erhal ae — orſtellig zu werden, da— 
Brundage, doch waren ſie Tür en wird, je eine für die Provinzen 2 — — der Feind⸗ 
ander Yırit, als der Weg zum Si | liter, ee So maught ti fürkiſcher 
ſewag n ſie aneinander vorbeifrhr 9— 


Juli. Muſtaphe 

das Oberhaupt der 
tür aliſten, hat die 
ürkiſche R 


20. 


a zu Gunſten die- yardoe, Norivegen, beißt. Mon deute| ftern der Arstanich de Natifizies 
ee IR SORREE „. feier Seite wurde das Feuer erividert, | rigen des ztotichen dei Alliierten 
ae Rongrebfigun gi aber bezüglich des ettvaigen Schadens | nd Ungarn abgeſchloſſenen Frie— 

* ent. 4 wird in der Depeſche nichts geſagt. densvertrags ſtatt. 

ur Sprache und der Präſident gat | Dos beutihe Minenfegergefehiva: | England will den Barbenden Ruklands 

der Hoffnung Ausdrud, der Kongreß, Br das vor Wocenfrift ans Wil! helfen, 

I. | von u —— er > u ute | helmshaven. abfuhr und die See im | Juli. 

t ms Ende september yertei &intlang mit den Beftimmungen des! hauie iit ein Hilfsausſchuß gebildet 

Friedensvertrags von Verſailles nach | worden, der im Intereſſe der 
Minen abſucht, hat ſich nach Vardoe 
zurückgezogen und wartet jetzt weitere 

Entwickelungen ab. 


alerıa rırp 17 
gelun 16 Vaſcha, 


Kemal 


14 
rt 
rich en 


aan 
Qui, ( 


Ka tion 


Po 
onodon, 

* war deutet 

ri 


über 


Joftfo 
ren 97, ein 


London, Im Unter— 


W 


bier 

Opfer 
ſchen 

der Hungersnot in Ruf land tätig! dort, 


fein wird, Sr der : Drnanifations-| 


Aula ieigfi din 
Is‘ —— 

fur drahtloſe Tele. Die republikaniſchen Führer ſol— 

neuen großen ‚fen dem Bräfident en mitgeteilt haben, | 

der dieie Tele- | das Programm des Senats ginge da: 


und: zwiſch 

9 tattı —— ten un 

bei ıhri ® } 
Depeiche, Die 

* grabh Com tbhany 

bel zu igeg Ü 


fi 
t 
wis | | 
Reinfter, die einem rationalen irifchen |; !d den Griechen her: 
Perch B. Koffin, » Parlament unterſtellt ſein werden. Hei «3 in eine 
as Watt ichreidt: der Erchange Tele— 


— — 
Konſtantino— 
dan braucht durchaus ES 


der ehemalige 


ell ſchaft 
einen 
verzeie 


1 
I 
zu: 


Rräfident d 
tommiſſion, 


zu nen, War d irrt an 
hin bor die veriammlung führte Oberſt Wedg-| und Sekretär We M nicht an-⸗ 


+ i 


* 


1 


vl 
Mn 


vuvudenlt 


Wird 


A 
jan 
her ſten Nord "De 


> — * 


niert 
Negen und 
mel 


56 


für das 
nu 


ſich bei 
Wirt hab 


ſichtigung 


or argentiniſchen 


J— 


Satfield 83000 Fiir jeden 


r 

nkenſtation auch auf dieſem Ge— 
in die NReihe der Groß— 
ven ſteilt und gleichz 

große Mel 


ierlegenneit der 
uber 


Die 
Narkin 
VBerin 


2 
ui 


Iı > 
N auch di 


draht— 
nie er— 


Paris der 


94 


* eifi 


Drabttelevbo 
Rom- London 
weiteſten Strecken, * 
— mie noch | = 
bemmtt werden —* in. 
r ein fleiner 
f rnung, die je 
m 
P a it= | 


K 


er ir ib 
iſt 
ſtzuſtellen, auf meld: 
n die drahttoſe Telephonie über— 
auinch bar iſt, hat der 
Regierung gehö 
2 zahia Blanca“ 
ah N 
An— re 
ei feſtgeſtellt, daß die 
it dem 10Kw 
von Königsn 
auf eine Entfernung 
3500 Kilometern und die mit 
130 KwaHochfrequenzmaſchine in 
en — anf 4949 Kilome⸗ 
nehmen war. 
dieſen Telephonie- 
ange nicht mit Ber! 
enzenergie geſendet 
außer daß 
zung der vollen 
noch bedeutend ard 
rnungen auf drahtlos: 
ege überbrückt wer— 


1 
1 
{ 
| 


u Mt 100) 


TDamprer IM 


fa 


meri 


or 


—— 
Colern 


tie mt 
ſender 


grenit uſter 


ſen noch 


ı WE 


_ 
Na mırr 
li sh 


bet 


r ann 
stage, 
Alan 
u 


hein 


„er 


— — 


wärer ct 
der Regenmaächer jetzt von 
Farmern bezahlt werden? 
1:2 5 a 2 
Wis., 27. Sult, 
Ober Michi 
In dem äu— 
der Nieder 
an andertha alt wahrend im 
N Misconfin der Niederſchlag 


u 9 
und 14 Zoll ſchwankte. 


in Wisconſin. 
den if 


M41 r a 

Milwe ie In 
7» [ 
+, 


e 


Wisconſin und in 


regnete €3 


‚UN 
heute. 
betrug 
ale Soli 
ithliche 
diſch 
war um 
gangen morden. 


Hilfe ange 


De DT Aa Di j 
Milwaulee, 27. Juli. Die Far 
con 


us brauchen dringend 
D 


N ſich, da der 


— 


Dis 


Wis 


17 
habe 


Schleuſen nicht f 
ihrer Ver weifiun naſan E. 
einen ——— 
gewendet, der zer) 
Kanada tätig Edward 
nering, der Vräſident der 
of Equity, hat im Namen 
—35, 000 Farmern ‘ 


* 
Wise 
al 


ſeine Schleuſen nicht freir iwilig 
finet, in 
Hatfield, 
Jgenmacher“, 


I⸗ 
1 


t ttce 


«a Wwird 


| 
immer | 


Ont,, 
irte i 
Mietern Yollarg 

Recht, die leerſtehenden Woh- 

nzen beiichttaen dürfen. 

Em Wohnung ıder, der d 

ẽrfahrung gemaͤcht hatte, beſchwerte 
einer hieſigen Zeitung dar— 

nd teilte dein Blatt mit, der 
dürren Worten 
verſtehen gegeben, die für die Be— 
bezahlten zwei Dollars 
pürben sicht einmal auf bie Miete, 
Anrechnung aebracht werden, Fall3 

'r die Wohnung mieten ſollte. 
Ihnen,“ ſagte der be— 
„Die ziwer Dol:| 
Beſichtigur g der 

Miete hat dieſer 
Ntrea nt ba Sernaite zu tun.‘ 


—⸗ Nachtommenſchaft. 


. Joronto, 
gen Hausp— 
pr rofpettipen { 
zu 


J 
sſucher 


ber 
e ihm mit 


ar 
u 
ts 
te 


Der 


Raris, So, 27. Sul. Frau 
ron, Die Dier im d 


n geftorben ilt, | 


N — 
lerica J. 


Uuter von 82 Jahre 
1, diref achkomme 
nömtin 13 Kinder, 42 Er «| 
efei und zwei Ur-Ur | 

war ißfe gauzes Leber 


ar ihe 
Sonn an 


Ip 
ı 


on 


tatyıd | 


ne: zu 


⸗ 
dr 


ri N 
ii N 


‚zur (rc kei 
befindlich 
Imii: iaınds'er - 


Silnet hauip' 


9: 
Gerücht hat 
Jack Demb⸗ 


Syl⸗ 


‚ul 
‘ * 
Lrr ! i 
lern i 


8 
* de 
ey — 9* der: 
ta“ 


Verab folgung 
—J Jietet, 


Vor 


scan, 
ſeine Stellungnahme 


Kia te 

IE yitzı hl 
pt Den ;unter ein * etwaiges überſchüſſi— ik Misc onfin Rapids gebracht, un 
ges Material a 


in 
2 


Senotor Kellogg als Subſtitu 


e 
e 


illi 


den Ferien die —— 


Norris Vorlage einreichte, die 
8-Campbell Vorlage, welche die 
von Bier als Arznei! 
ſowie die Capper-Tincher 
Annahme 


lage zur 


t jür) 


Neuer Mißton. 


London, 27. Juli. Bezugli ch 


| Oberichleitens drobt eine neueZpan- worthy bemerkte im Verlauf 
nung zwiſchen England und Franf· Verſanmlung ſeitens der 


reich. Der franzöſiſche Premiermi- 


ie Vorlage zur Refundierung der hier eingetroffenen Meldu — 


rie 
die 


ent 
vorläufig 
züglich dieſer 


teiten Zu 


inn 


I 


Waͤſhingon, 
ſteuertommiſſär Blair kündigte heute | Solite diefes der Jall Sein, jo wird, |einiaten Staaten, in welcher die Frei- 
„England |faffung der in Somjet Rußland in 


x 


tet befanntae! en. 
| 3eit darüber 
‚mungen 
von Bier ala 
werdeit Tollten, ober ob mon noch län: | 
r 
Entſcheidung des 
Will 
ſicht ſteht, durch welche die Verabfol— 
gung 
werden ſoe 


Der 
De 


2 


gen, 
von Bier 
Il 


95] ſchu lden der Auierten 
Re fundie tungsborla, für 


ſowie 


" |&ifendahnen, die aeitern Dom Präſi 
werden 


befürwortet worden, 
urüugelegt werden, da be: 
Vorlagen Schwierig 
erwarten Stehen. 
Biermedisiit. 
eniteuerfolletior wird feine Stel 
ungughme demnächſt ankündigen. 


ten 


Bis Binnen 


Juli. 


er würde binnen wenigen Tagen 
in der Frage 
VNerobſole “un Bi 8 A 
Verabfolgung von Bier als Arz— 
AI 
ſchlüſſig. Beſtim⸗ 
bezüg lich 
Ar 


IN 


‚enei jegt 
iolf, ta jegt eine baldiae 
über bie 


it Mus: 


warten 
a 
Senats 


i2-Compbell :uvrlaae 


bon Dier als Arznei verboten 


Into 
wie 


Kom millar arbeitet, 03 
gleich 
unter denen 
als Atzene 


Heſtim: nungen 


M 


die Verabfolgung 
geſtattet werden 
Dieſe 


ahin gehen, da > der Arzt eine Kilte 


(x 
Bier 


zuſt 


9 


nicht ſehr darum 
*immungen ü 


ſicern. 


Armee, 


* 


u 


‘ 


di 
olk 
n 


diefe an durch diefelbe ivird td 
z3wölf 
—— 
Dieſe 
einem 


ington. 


= 
zu 


Werden 


Walhinaton, 27. Jult. 

„Harding u 

1, | futicbefeht, 
wird, daf, in 
‚tens 


einmal verichreiben darf, 
d daß bezüclich der Zahl ver aus 
tellenden Rezepte Feine Belchran- 


x * 
verf ügt werden. 


auf 


BR 


Prohibitionstommiſſär Hannes ilt, 
jedoch der Anſicht, 
dieſer Beſtimm 
ten ſteht. 
Ijer es 


bat; —* Erlaß 
en kaum zu erwar— 
den Brauern 


ing 
ung 


Er bemerkte, 
augenſcheinlich, 
feinblichen Vorlage, 
u tun, ſich die Be 
Bier-Arzenei zu 


* 
benden, 


ve 
Wichtige Reuerung. 


Schifſfsbehörde 
nunmehr ge— 


Marine und 
ihre Einkäufe 
teinſchaftlich machen. 
Präſident 
nterzeichnete heute den Exe— 
durch welchen verfügt 
Zukunft Einkäufe ſei 
Heers der Marine und ber! 
itfsbehörde aemeinfchaftlich zu er: 
un Su oleicher Zeit erhal 


gen 
die Devartements auch da3 Necht, 


Des 


g szutaufchen. 
Digit .- ein: 
Dames 3 
da Yen in 
mit 
jede 
en 
in 


Dieſe Verf nn erf 
lung des Budge “ to 


Z30 nen 
fSasenten 
interſteh 
beamten 


eingeteilt, 


Yo g° 
iuti ia 


Agenten 


ih 5* 
—E intaufs 


Waſh 
Nate aus Japan. 


ſich um die Annahme der 
zur Abrüſtungskonfernz 


Ein 
han 


rfte 
adung 


dein. 


Ztaatsde) 
| Tofio 

| dal; 
me 
Dardina 
handelt. 
Der 


tn 
iii 


il I intor= Angelegenheit 


nmeiſier 


ma, wurde 


P 


My 


Yin bekannt halte, 
Firma abgeſchloſſenen V 


IC 


L 


selon vernahit. itr 


⁊ 


Waſhington. Juli Im 
partement iſt eine Note aus 
eingetroffen. Man glaubt, 
c5 ſich um die ſoörmelle Annah— 

der Einladung des Präſidenten 


112 


zur 
Ehe die Dechiffrierung 
dote erfolgt iſt, lehnte man im 
atsdepartement ab, ſich über die 
zu äußern. 
— — ßñ 

Herbert T. Martin, derSchatz— 
einer Yorker Lederfir 
im dortigen Bundesge 


M 


x 
g 
New 


einer 
nachdem er ſich ſchul 
für die von der 


Jverurteilt 


Lurnsſtener 
Firma ſelbſt wurde eine Geld— 


3 
raſe von 82000 auſerlegt. 


die 


7 er Ä 
der Verabfolgung | 


erlaffen | | 


zeitig cn den Vertimimunez | 


biürften | 


angeliaits der | 


einem | 
Zone. | 


RE ER 
ſamtlich 


Abrüſtungskonferenz 


Geldſtrafſe von 310, 


erkäufe kei-— 
bezabit au. baben. | 


tolge, darauf, daß der Überite 
in jener auf den 4. 
rauniten Sißung ſich vor alle 

allierter nach Oberſchle— 
W 


hat, ſobald ihm dieſes zu Oh— 


| 
Nat! 
Auguſt anbe- nen von Menjchen 
m mitt! Elend 


der Frage der Entjendiung weiterer | 
Truppen 

ſien beſchäftigen ſoll. 
zer engliſche Miniſter des 


| 
| genteininattlich ' 
| 


wood den Vorfik. 
oe ae 4* 
Das VParlamentsmitglied Ken— 


de 


niſchen Farmer würde Weizen ver— 


zu bringen. mil er Driand beitcht nämlich den; brammt und die engliichen Säfen 


mit müßigen Schiffen ange— 

während in Rußland Millio— 

dem bitterſten 
preisgegeben wären. 

Die engliſchen Gewerkſchaften 
und die Kirchengemeinden werden 
für die Auibring- 
ung der Gelder für die Hilfsaktion 
Sorge tragen. 


ſeien 
füllt, 


* 


e 


ren getommen, ſofort den britiſchen Bolſchewiſtenneitreter hat die Note des 


Botſchafter in Paris 
ſich darüber zu vergewiſſern, ob die— 
je auf Tatſachen beruht. 


t 
| 
! 
| 


Nachricht 


e bier verjichert wurde, 
lat ſein, ſeine geſaute Stel— 
lungnahme bezüglich der Behand— 
lung der ſchleſiſchen Frage durch 
den Oberſten Rat zu ändern.“ 
Vorläufig ſendet Frankreich keine Trup— 

pen nach Oberſchleſien. 
karis, IT. Der Befehl 
Entſendung weiterer franzöſiſcher 
Truppen nach Oberſchleſien iſt vor 


! 


Juli. 


läufig rüdgangig gemacht worden. ı 


ange avieien, | 


| Riga, 


Sinatsiefretärs Hughes. 
Die en = ig 
er— 


Juli. 
des Staatsſekretärs Hughes der V 


27 
27 


Haft befindlichen Amerikaner gefor- 


| 


| 


| 
| 


| 
| 


getan hatten, Bergbeſteigungen au 
unternehmen. 


dieſem Jahre dahin, 


Dr. Stone wurde im Jahre _ 


in Cheiterficd, N, 9., geboren, 
ſtudierte am Ackerbau College pont | 
Maſſachuſetts und an der Univerſi— 
tät Boſton und holte ſich in 
gen den Doktor der Philoſophie. 
Im Jahre 1889 wurde er Profeſſor 
der Chemie an der 
Purdue und im Jahre 1900 Präſi— 
dent der Univerſität. 
dem Jahre 1912 vermählt. 
Gegner der Au Klır. 

In Texas iſt Organiſation zur 

kämpfung des Unweſens der Ku 

gebildet worden. 

Beaumont, Tex. 27. suli. Wie! 
durch eine hieſige Zeit ung befanntge- 


dert wird, tjt geitern vom amerifa: | geben worden, hat “rich eine Organis| 


niſchen Konſul Albrecht an den hie— 
ſigen bolſchewiſtiſchen Geſandten Leo— 


nid Start ausgehändigt worden. 


zur 
I be elangt die amertiantiche 
jpon den Sowjetb 


Der Botſchafterrat hat auf Antrag 


l 

| 

| des Vertreters Gnglands beichlof- 
‚en, die Frage der Entſendung wei— 
ſtterer Verſtärkungen 
Truppen 
Oberſten 


an 
Oberſchleſien 
gelegentlich der 


nach dent! 


Nat 


allierten | 


auf we 


Die Note lautete ivie folat: 
„sm Namen Der 
Regie 


chörd 


———— 


Freilaſſung der gefengen gehaltenen 
Amerikaner. Es 


ſchen Behörden unmöglich, 


ſation zur Bekämpfung der Aus— 


offenen Schreiben an den Ku Klux— 


Menſchlichkeit Klan, den die neue Organiſation in 
erung einer hieſigen Zeitung veröffentlichte, 
en die ſofortige heißt es: 


„Wir haben darauf gewartet, daß 


iſt den ameritani⸗ die Beamten des Alan ihre Pflicht 
irgend- tun würden, aber es hat den Anſchein, 


wel Er Mahnabmen zur Linderung als ob fie weder den Mut nocdy den 


Nat 
—* 


erde 


‚unfee 


der 
fo Bürger 
w 


den 4. Anguſt anberaumten Sitzung 


zur Entſcheidung zu überlaſſen. 
Die Eonnsfrage. 

Vertreter der American Legion 
dem Vräſidenten mit, daß die 
niſation zu Gunſten eines Bonus ar 
beiten wird. 

Waſhington, 27. Juli. 
‚can 


teilen 


an; 


iqung für die Kirieasteilnehmer niwi 
aufgeben Tonde 
Kräften fortjeten wird, 
Sinne wurde der Präfident von Sil 
bert Bettman, dem Vorfiter des r.ı 
ticnalen legislativen Ausſchuſſes der 
Liga heute verſtändigt. Zum glei— 
chen Zweck ſprach Bettman 
auch 
lon, 
und 
vor. 


beim Handelsſekretär Hoover— 
beim Generalanwalt Daughertyn 


Des Bantraubs bezichtigt. 
Marſhfield, Wis. 27. Juli. 
Mah, der angeblich die hieſige Uneris | 
can National Banf um $1700 be: 
Iraubie, wurde heute nach demGounty 


! 
I 
| 
l 


‚den. 
Inad) einer längeren Hebjaad erfola 
nachdem der Mo 
Bits berfagt hatte. Er foll den Be 
die ihn verhafteten, aeitanden 
haben, dat er den hiefigen Bankraub 
verübte und daß er noch Beraubun— 
Iaen von Banken in Waupaca und in 
| Stenend Noint aeplant hatte, 
ee 

it Edwin N. 
ident der To- 
iBahn ge⸗ 
des 
Ier: 
der 


ıamten, 


\n Beoria, SIE, 
Yrmitrona, der Bra} 
ledo, zu. and I 
| jtorbeı Gr war em ae 
| Pürrgertriogs md diente einen 
min als State Commander 
Grand Army of the Republie. 


seiteri 


nachrichten. 


Der Tampier „Gentennial State“, 
welcher am Sanatag von New Port 
nach Blnmonth führt, nimmt Briefe 
nadı nanz Gurova, alſo auch nad 
Deutichland, mit. Boitihluß im 
hieſigen Hauvtpoſtamt Donnerstag 
um Mitternacht. 


| 
| Poſt- und Dampfer: 
| 


Angekommene Dampfer. 


New VYork, den 27. Juli. 
meronia“ von Glasgow; 
ding“ von Havre. 
Copenhagen,. den 25. Juli. 
derick VII.“ von New Vork. 


„Ca— 
Leopol⸗ 


„Fre⸗ 


Orga— 


Zeitungskorreſpondentin aus 
Die Ameri-⸗ 
Legion ließ heute demPräſidenten 
Harding die Mitteilung zugehen, daß 
ſie ihren Kampf um eine Entſchüdi⸗ 


rn mit ungefehrwächten | 
Sin Diefem | 


fpäter | 
beim Schapainisfeiretär Mei: | 


T dent Ztaatsde: 
kRußland zugegange— 
zufolge befinden 


neueſten, 
ment aus R 
nen Nachrichten 
ſich noch etwa 

in ruſſiſchen Sefän gniſſen, darunter 

Frau Marguerite E. Harriſon, eine 
; Naltt: 
sHilvateif! 


en 


parte 


more: Napitan 
von Uniontoron, 
Kreuz; der 
Ni cv: 


Emmet 


Ingenieur Royal €. 
‚William Flick von Brooklyn, 
Ir. Weſton B. Eſtes und F. 
lamatiano aus Racine, 
Karl Trimborn geſtorben. 
Berlin, 27. Juli. Karl Trimborn, 
der Zentrumsführer und Regierungs= 


Wis. 


** in Bonn geſtorben. 
Der Meritorb iene befleidete feit dem | 


in Run land zu unterftügen, 6 


feſtgehalten zunehmen, 


| 


wanzig Aneritaner Stahl Einhalt zu gebieten. 


| 


| 


NP. der Wandelbilderp hetograph |iwo Euer Univelen treibt. 
Ka— im ſüdöſtlichen Texas viele 
De Waifen geben, wenn Eure B 


} 
\ 


Wunſch haben, ihre 
die fich 
ergehen. 

Wir haben einen Klub von id 
hundert furchtlofen Männern 
Leben gerufen und unjere Abficht if, 
Euch mit heißem Blei und falten 


er 


den Leute, 


derſchießen. 


Mir find in Abteilungen von zwölf 


Sf e 
Ala., vom Roten his fünfundzwanzig Mann aufgeteilt 2mate 
anf $: 


und werben unverzüglich vorgehen, 
ſobald wir erfahren, daß Jhr irgend 
Es 
ande! 
nicht Jofort aufgelöft wird 


Das ri en trua die Unter 


Göttin— 
I 


Univeriität | 


Mitglieder feitz 
gegen die Geſetze 


in's 


Wir wer- | 
bon denen wir erfahren, | 
daß jie Mitglieder des Alan find, nie | 


wir d 
Mitwen | 


vom 


2 5 RN repiblilantichen 
Ihre Abſicht ging in ſchuß holten den Bovernor an Bahn 
den Mount nor ab md brachten ibn nad dem 
er Eanon, der ummittelbar neben dem Sreat Northern Sotel. Ihremstratt: 
amerifa- | Mount Aitiniboin Iicgt, zu beiteigen. 


Staa 6 


ali: 


| 
! 
| 
| 
I 
er ftadtiichen Zivildienſt | 
= 
2 


zunehr wie e ſeitens verſchiede⸗ 
[ner Kie iſe —*5* — ht, daß bei der Ver— 
einigung Irlands nur zwei Geſetz— 
gebungen unier eir tem iriſchen Bun: 


wagen folgte einer mit Gcheimpolt- | pesparlament gefhaffen werden wür- 


arten, 


| ettva 


Sheri 
ner ſe 
olche 
> arfı 4 
DU) | 


tits 


sicht verle; 


die den Governor 


gepli 


ui taten 


Meiter 
hut zen Jo 


t 


vor 


Handſtreich 
oder anderer Geg— 


Ufen. 
Dummheit 
icli. 


ließen 


aber zu 
=} e) 


DES 


‚an Ww 


U 


einen U 


e ſich 


Erbietet ſich, ſich zu ſtellen. 


Gober ! 


Verhaf 


Gehilie 


Zpat 
hier eine Beſprechung 
Er war ſeit Zanptanwalt Albert Fink, 
dieſer an Sheriff Meſter 
field 
Be⸗ 
Klux 


vermii 


abends 


folgendes 
eile 
ior Len 
hun di 


m oder 


hatte 


ti 


1 


* 
Telegramm 


zit all bere 


Bud. 
mit 


in 
a 


4171 


Ihne en mit, 


it sit, It 


der einnen 


Be Sherif 


tr 


Small 
ſein en 
n vorauf 
Spring— 
uidte: 


Darts 


des 


Comm Enot oder einen bon Delien Bes 


hil ren, 


lephoniſch 


zeich Ne 


Wureai 


' Chicag 
ID 
beau ıf il 
vol! ſtre 
Beteili 
die Zi 
Goverr 
Fink, 


A 
za 


er, mi 


Zntall. 


5 


au 


ten 


“o 
I. 


1, immer 


— Ill., 
ich 
rag bat, 
den. Sur 
gten erſuche 
unde 
iwr zu 
Anwalt 


“ 


hore, 


rauf ſandte 


Juli 


11 


ihre tel legraphiſche 
Anwei ſung 
irgend eine n deren bo 
Bevollmächtigten 
Ichreitungen de3 Ku Klur Klan im werfen zu irgend einer 
füdöftlichen Zeras gebildet. In einem | Mitiwod), 


> 
18 >, 


gemäß 
Ri 


ode 


hin, DOCK 
gu 
Zeit 
1921, in 
Conti 


des 
ichter 


Bequemlichfeit 


ich 


* 


anzugeben, 
ergreifen wünſchen 


Zu 
ul 


Sle 


in der 


Gobernor 


f 22 CYyI ı7e 
heriff Meſt 


wi 


Io — 
fort folgende Antwort: 


„Ich 
men, 


Smal 


it Dre 


ten w 
iſt aber 


„tet“ wir 


'ichrift „Anti Ku Rlur Rlan vom fübd- | 
en der Aheinpropinz, ift am!öflichen Teraz.“ 


Sie Iaiien nicht nnd. 


Texarkana, Tex. 27. Juli. Ber: 


Sabre 1919 den Poften bes Regie⸗ [mu nmte drangen ale abend in; 


—— iten der Rheinpr ovinz. 


| Mährend der Rubinettötrife des Jah— * und entfährten den Farbigen 
res 1920 verſuchte er ein Kabinett 3 zu Gordon Harriſon, der dort das Or— 
John bilden, gab ſeine Bemühungen jedoch cheſter dirigierte. 


auf, nachdem ſowohl Dr. Fehrenbach 
wie Wilhelm Mayer das Amt 
| Reichskanzlers abaelehirt hatten. 


umgekommen. 
Coblenz, 27. Juli. Die 
eger Leutnant 


ameri— 
Car! 


Flie 
april 


Kor L.oD. 


famen 


| poral Rogers 
en Xer., 

| Leben, als 

lauf dem benachbarten Weißenturm 
| 

| 


ı und 


us 


geitern um's 


Flugfeld abſtürzten. 
Laut den Angaben 
zeugen 
Motor kurz nach dem Aufſtieg, 
als dann Leutnant Gunther in einer 
Höhe von etwa 150 Fuß einen Lan 


dungsverſuch machte, geriet 


berjagte 


De? | 


| 


e 


' 
‘ 
' 


| 


l 


. 


I 
l 


3 fie mit ihrem 7yluggeun | 


|Mepröfentanten Batman 
nZwei amerikaniſche Flieger bei Coblenz 
dort dem Richter vorgeführt zu wer-⸗ 
Seine Feſtnahme war geſtern 
t, kaniſchen 
tor ſeines Automo⸗ Derby Gunther aus Frankfort, Ind.— 


ine Tanzhalle im Spring Lake Park 


Auſtin, Texas Juli. Der vom 


— 


Anderag, der eine Unterſuchung der 


angeblichen S Schandteien der Kufl ix 

in Texas vorſah und gegen die Eni: 

fendung von Beamten diefer Orga— 

niſation nach Texas proteſtierte, iſt 

heute im Unterhauſe mit 69 gegen 54 

Stimmen auf denTiſch gelegt worden. 
ei 


| 
I 
I 
} 
| 
l 
I 


für 
Haben ſie Angſt oder ſind ſie Ku Kluxer? 


eing ereichte 


67,195 

Ss wurden 

norbnung 

ernichtet, nachdem fie auf demTran?: | 

port von San Francisco nad hier! 

total verdar! 
s; 


[ 


fon 
I 
\) 
b 
| Murbo« 


| 
| 
| 
| 
| 


um 
| zu unterbreiten 
Springfield Bilrafebı alt 
immer c3 ihm paßt.“ 


Che 
Sprin 


September ver 


werde 
Gov. 


nicht nach 
Small 
Gov. 


Chicago 
den Hait 
Small 
ſtellen, 


fa 


Bürgſchaft ermäßigſ. 


gfield Das 


Kreisrichter 


Smitl 


Gericht bis 


lagte 


13 Würgichaft 


0,000 


Tage 
La il. 


4 


ren 
eite 


r 


1 
d. 


herab. 
Friſt zur Stellung 
2) Man 
Soap. Small in den hieſigen Gerich 
e Schritte 
zötig, doß er hier 


ſetzte 


gre cr 


von 
* 

; 
x Ie 
bon 


erwartet, 


un wird, 


—— — —— —— 
Verdorbeiier affce. 


Pfund 


als 


horr 
ril, 


1? 


sch 
(di) 


e Co. 


ungerditeten | 


geſtern 


auf richt 


Ihnen 


er 
* 
k 


te; | 
urch 


be⸗ 


unter— 


ic 


höflich, 


234 


IK 


All 


er ſo 


‚tom 


bt 


m 
wann 


) 


moraeı, | 
meinen 
ntal! 
and Commercial Nationalbank-Gebäude, 
Haftbef 


Smith 


ehls, 
gegen den Governor zu 
aller | 

ſcheinlich infpiriert 
‘fraglich 


Erledigung 


Fehl 


r 


in 


zum 
Gov. 


ı 8150,000 | 
itoliche | 
Bürgſchaſt 


daß 


dazu 


‚berbaf: | 


af: 


terlich Je 


geſundheitsſchädlich 


D 


—E 
dei, 
wie es heißt, in Pueblo, 
Hochwaſſer durchtränkt. 


heute 


Ve Se 
hiefige Enorosfirma Neid, | 
immt und wurde, | 


Chicago und Umgegend: 
lich Gewitter 


pP 


ndung 


Colo. 


nachmittag 


Enkltagen gegen Spurgin erhoben abend: heute abend etwas kühler; 
| 


von Augen- 
augenſcheinlich der 
und 
Veruntreuung von Geldern erhoben. 


das 


Flugzeug in Brand und ſtürzte, in 


hellen Flammen ſtehend, 

in 
Rußland verlängern. 

27 Der Ver. Staa: 


Niga, 27. Kuli. 


| ziwifchen dem 1. 


Die Großgeihmorenen baden 
gen den flüchtigen Bänter 
heute nachmittag Anklagen wegen 
Zwei Tage vor ſeiner Flucht ſoll er 
in einer Kraftdroſchke große Geld— 
ſummen von der Bank 55 
und 15. Juli allein 


80965,000 in Wertvapieren geflohlen 


haben. Der 
heute 


ten Senator Joſeph J. France hat 


beſchloſſen, ſeinen Aufenthalt 
Rußland etliche Tage zu verlängern. 
Er wird bier am 30. 


| 
| Senator erance will Aufenthalt 
| 
| 
I 
I 
| 
I 


in! 


Suli erwartet 


und gedenft dann nach Berlin zu rei=! 


Ifen. Die Rüdreife nad den er: 
einigten Staaten wird er amt 17. 
Yuauft von Notterdam aus antreten. 
Serbiens Prinzregent verlobt. 
London, 27. Juli. Mus 
wird die Verlobung des Prinzre— 
genten Alexander von Jugoſlawien 
mit der Prinzeſſin Sophie von 
Vendome gemeldet 


fehlt noch eiwas 


im Schaufenſter geze 
England 


nvaltfchaft eina ıt 
die unverbürate | 
der Ylüchtling fer iin | 


Staat3a 

nachmittag 

Nachricht zu, 
Montreal. 

— — 

— Schlau. 

Kleid iſt reizend, 


— ann: „Das neue 
aber mir Tcheint, e3 
daran!” Frau: 

„Vielleicht dent! du an die hü— bſche, | 
goldene Uhr, die ich dir neulich "mal! 


tat babe?“ 


| 
| 
— | 
| 
| 
| 


>+.- 


Wer fein Grundeigentum ver: 
taufen till, erreicht "fnell feinen 
Smed durch eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoft” 


ge: | 
Spurgin ı 


'gen M 


* 


Indian 


Gewitte 
deit: 


teil weite \ 


dermichigan: 


und ab 


iveife beim Ift; müf 


Illinois: 
und mo 
abend & 
! fubler 


ar; 


* 
x 


rgen; 
witter 


beit 


en 


mäßiger 
weſtwind, der ſich bis morgen früh in Spiele 
Nordweſtwind umwandelt. 


* 
—M 
— 


site abend fü 


a: Teilweife 
r bente 
te abend im 
ewöllt; 
nd; 


beute al 


bis 


Im ollgemerm 
m Norden 


frifcher 


tn flar be 


bente ı 
abend im Norder 


er. 


bewoöollt im 


i 


as 
Gewitter 

md 1 
ine X 


nachmittag 
Rorden kühler 


oder abc 


——— heute: 8 


Zonne 


Mondauf 


; Uhr 
Ubr 
Uhr 
Udr 
Uhr 
3 Uhr 
Ahr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 


naufgang, 
gang: 


Gayta 
deute 


morgen: 5:90 
12 m 


ilternacht 


Der Temperaturſtand. 
Nachſtehend der Temreraturſtand nach 
8 u amtlicher Anguben des Wetteramte3 | 


nachm.. 
NaBm......: 
nachm. . . . 
abends 
aben 


ar 
91 


‚nr 


80 


| 


.$1 

85 

— 84 
mittermacht..s3 


morgen. ...81! 


—— 


9 


Wear [num 


geſtern nachmittag 3 Uhr an 
20, S 


Ihr m 

Ubr mer 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 


Wahri 


chein 


ma 


'yn ? 
‚ bom 


oder 


mor= | 


Süd 


1516 Oſt 64. 
ſchworenen üb — 


morgens, ... 
morgens. ... 
miorgend... 
mergens.... 
morasn®... 
DEREN 


Uhr vorm... .® f 
Uhr mittag?..... 


Ian hat es nahzu außer acht 
Probin 
geſchich 

Die 


jede 


beſi 
ſerner 


sd. 2.0 
wurde, im 


ır gibt, bon denen 
che Andividunlität 
Zeitung behauptet 

Valera habe angedeutet, 
"alle einer befriedigende 
iriſchen Verfehnelzungsftage, 

Kampaane für eine unabhängige 
ſche Republik nicht wieder auf's Neu 
beginnen und auch die Frage eine: 
beionderen Heers und einer beionde 
ren Warine für Irland, oder das 
Rechts Irlands auf die Unterhaltung 
auswärtigen 
‚wieder anregen, ausge 
diefe Vorrechte d 


eine 


„4 
Hl. 
* 


1 
je 
li 
De 


y er 


feine 


iri 


von 
von 


chte der Seidjtt eriwoit 

auch von anderen Dominion des 
lenalifchen Neihs ausa eiibt werden. 
Während die „Sketch“ 


ung 


in Erfah— 


rung gebracht haben mili, daß bezüg: | 


lich der irifchen 

| Fortfchritte erzielt find, 

heilt aus anderen Neuerungen, 

im „Iriſh Bulletin“ vom verfloſſe 

nen enthalten und augen— 
ſin 


worden 


h 
Montaa 

{ u 
man aelegentlich der 
Dublin ich 


iſt 
gen 


ob 
in 
der 
und es wird angedeutet, 
Frage der, Schaffung eines 
Irlands eine außerordentlich ſchwie 
rige iſt. 

Die „Daily Mail“ 


den 
den 


| Beratun 


daß 


erwahnt Be: 
richte, eit zufolge eine beifere Ver— 
ſtändigung zwiſchen dem Norden und 
dem Süden angebahnt worden 
wodurch die Zweifel bezüglich einer 
ſchließlichen Einigung bedeutend ver— 
ringert werden. Das Blatt ſchreibt 
dann weiter 
„Wie es 
Führer der 
gungen der 
und ma 
gemein 


aben etliche 
Fein den 
ing 


heißt, 
Sinn 
Regie 


6* 
N 
Ps 
o 
ar 
Ai 


na 


ii ı 
auf eine Annahme der Be- 
|dinaunaen einiaen wird, Wie dem 
auch fein maa, Zatjache ift, dah de 
Valera demnächſt nad England 
‚rüctehren dürfte und in der8 
Zeit untergält er harmonische 
‘fung mit allen beteiligten 
Irlands.“ 

— —— —— 

Vaſerau. 


ud: | 


Kreiſen 


Die Reſultate der geſtrigen S 
le waren wie folgt: 
National 
Brooklyn 3, Chicago O; 
9, Pittsburg 8; vᷣbiladelphia 
Lonis 7. Spiel 
Cincinnatiem 
infolge Negemvetters 
| AmericanLe 
Waſhingto d 2, Ehie ago d; 
Kleveland 8, "Bolton 3; Detroit 3, 
Philadelphia (Spiel mußte in 
zehnten Gang abgebrochen werden. 
Für heute ſind Die folgender 


N rn 
anberammmit: 


Yyrr 
vie 


Eague. 


New 


Mori 


8, St. Das 
Boſton mußte 


ausfallen. 


458016 35 
ſchen Id 
ague. 

9 
> 


* 


1 
National League 
Brooklyn in Chicago: B 
Cleveland: Philadelphia 
Lonis: New York in Pittsburg. 
SG mertcan Zreagıte 
Chicago in Waſhington: 
Philadelphia: St. Louis 
"ori: Cl in Bolton. 


in 


oſton 1 
+ 
I. 


in 


in New 


WV 
wi 


land 
ie ee 

Erpreſſer? 

Unter je 81000 Bürgſchaft wur— | 
deit gejtern don Bundbestommillär | 
Same NR. Stop der Wr. 9758] 
ı Grand Blod. wohnhafte Roland S. 
K De Witt und sehn E. Reed, Nr. 
Straße, den Grohae: 
Sie find be: 
fhuldiat, den Verfuch gemacht zu ha⸗ 
ben, unter dem Vorwand, daß ſie 
mn ſeien, von dem: 


| 
| 
| 
I 
| 
I 
I 
| 
I 
| 


| 
| 
n, dah es in rland vier große) 


n Löſung der 


ie 


Beziehungen nicht | 
nommen Toimert | 


Unterhandlungen | 
er= | 
bie! 


daß es höchtt ! 


auf eine) 
Frage einigen wird 4 
die; 
aeeinten | 


iſt, 


der 
Bedin-⸗ 
zugeſtimmt 
rwartet, daß man ſich all- 


der heute 


A} I,:, 
Nach türfiicher Xeri ion haben Griecher 
ungeheure Berluite erlitten, 
| SKonitantinopel, 23. Zul, Be 
| Bremierminifter der türkifchen Na 
‚ttonaltften, Paſcha, teilte 
geſtern abend der Nationalverſamm— 
{ung mi, daR, mennfcon die Tür- 
‚ fen gelegentlich der griechiichen Offen- 
ſive etwäas zurückgegangen wären, der 
Feind ungeheure Verluſte erlitten 
habe. Das Gelände zwiſchen Kutai 

Shehr, das kürzlich von 
den Griechen erobert worden, iſt, ſe— 
Angabe zufolge mit Leichen— 


Febzi 
— 


und Esti 


ner Ang 
; |falfener Stier hen bedect. 

Ter Preinierminifter verfichert:, 3 
-feie v alle Vorfehrungen zur erfola 
reichen Fortführung des Kampfs 
troffen worden. 
Ein griechiſches K 
ſich heute der 
lichen St 
mit der 
bardieren, 


Ges 


riegsſchiff näher 
Stadt & mfun am füd: 
nde des Schwarzen Meers 
fit die Stadt 34 bom— 
murde jedoch von dent Bi: 
fehlshaber eines Ber. Staoten 
Morers, ber iıı der Nähe der Ali”s 
[tegt, heieogen, von diefem Vorhaben 
Moftand zu nenmen. 
J Der griechiſche Zerſtörer ‚Panthot“ 
beſchoß heute Trapezunt, richtete je— 
doch keinen weſentlichen Schaden an. 
Zirkaſſier wüten am 
Konſtantinopel, Juli. 
Stadt” Karaboghda am Marmara 
Iheer, 50 Meilen öftlih > ıı Galliveli 
gelegen, wurde von zirkaflifigen Ban- 
bite über allen, die den Befehlshaber 
der Bendermerie und den türkiſchen 
Governor ermordeten. Sie werden 
jetzt von einer britiſchen Truppenab— 
‚teilung und türtiſchen Gendarmen 
verfolgt. Infolge dieſes Vorfalls iſt 
die britiſche Garniſon in ben Darda— 
inlien verſtörkt worden, 
Was Athen über Verluſte der 
naliſten meldet. 
hen, 26. Juli: Laut te 
eintreffenden Nachricjten N der MWi- 
verftand der fürkiichen Nationaliften 
in Kleinaſien völlig gebrochen wor— 
den. Laut einem amtlichen Bericht, 
hier veröffentlicht wurde, 
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Marmara Meer. 
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Imerbeit die Verluite der Türfen an 
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1. | Zoten, 


wiſchen⸗ 


Verwundeten und Gefangenen 
auf 60,000 Mann geſchätzt. Die 
Griechen, ſagt der Bericht weiter, ſind 
den Kemaliſten auf der nach Angora 
führenden Straße dicht auf den 


Ferſen. 


Gefühlsduſelei. 


New Nork, Juli. Vierzig 
Mital ieder der Zar Carlo Opera 
Bompany werden heute im Zucht» 
haus von Sing Zing die Herren 
Sträflinge unterhalten. Die betre?: 


= 


-i, 


zini=  Fondeit Arrangements find von For— 


time Sallo getroffen worden. == 
ter den Auſpizien der Mutual Wel 
fare League finden bereits ſeit * 


raumer Zeit im Zuchthauſe Wandel— 


bildervorführungen 


und Vaude— 


villevorſtellungen ſtatt. 


| Mich, 


ir 


der 
| getötet. 
an 2 I 
Detroit 


tet. 
ſende 
b efannter 


| nahe 
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— In den Anlagen der Hereules 
Powder Company in Ijſhpeming, 
wurden gelegentlich einerEr- 
plofton, durch welde das Gebäude, 
welchem Tonamit  bergeitelli 
wurde, joivie der Nitroglngerinipei 
zeritört wurden, vier Arbeiter 
Zwei der Verunglücdten 
wurden buchſtäblich in Stücke zerriſ— 
ſen, ſodaß von ihren Leichen keine 


Sour gefunden werden konnte. 


— In New NYork haben die Bun 
desbehörden eine große Menge ge 
fälſchter Steuermarken beſchlag— 
nahmt und als angebliche Verferti— 
ger dieſer Fälſchungen ſechs Perſo— 
nen, darunter drei Drucker verhaf— 
Zu gleicher Zeit wurden tan 
von nachgemachten Etiketter 
Schnabsſorten ſowie ge— 
falſchte Erlaubnisſcheine zur Ent— 
von Schnaps aus Regie 
rungsſpeichern beſchlagnahmt. 

— 


Refet die „Senntagpof* 


— 





Eu" Zu Uningesweden emplchlen mir 3 


1% Erfie Enpolheken Gold Fonds 


auf debautes Cbicaaoer Grundelaentum in dorzüglicher Lage. Wu daben folk: 
Bonds In Akfıttten vor 8100, 8500 und $1,000 vorrätig. Yervreivung mis Alluſtra— 
tion auf Verlangen. 

Tiele Millionen Pollark folser Firft Morttane Neal Ehiate Bonda auf Ebica-' 
aoer Grundeigentum wurden dom und unieraebradt, md no nie bat eier unſeret 
Kunden einen Cent daran verloren, oder auch yur einen Tag auf die Zablung von 
Rapital und Zinfſen au warten vrauden. Sümtlite Vondée wurden auf Heller und 
Vfennig pünttlich beaablt 


a Dir ofierteren ferner: WE 
Deutsche Bonds 


Neihiartelnen, Ernati-, Etädte- und Indirfrrielfe Bonds, ebenio alle anderen and 
ländifägen Wertsapiere und Leiorgen prompt und loulant 


GELDSENDUNGFN 


sch Teutfhland, Derfterreihh, Innarn und anderen Ländern Guropaß per Ed, Danl- 
auftrag, Kabel oder Radio. Eröffnung bon ainstreamden Aonten in Furopa und fom 
fline europüäifhe Gefidäfte durh unfere direlten Verbindungen mit Deutſche Vanl, 
Dresdner Banl, Disconto Geteilfhaft, Beriin, Wiener VBanfverein, Wien, Budavpeſt 
Prag, Aaram, Garruiowig und : IGauer Ditconto Part, Warſchau 

Man ferrde ‚Banftratte*, „Mench Order” oder „Xertified Ghbed* mit genauen 
Snftruftionen. Umresimung erfolgt aur Iaactrate bei Erbalt und Erlediaugg am fc}. 
ben Tane. — Ilufere Atrfulare, forwie Auskunft amd Nat in Weldfacen jeder Art gratic 
und france, Man weide Hd an uns brieflid oder perfönlih 2 

Uniere Bsjährige Eriairung im enropäiidien u. antcrifantfhen Yartacidäit, 
unfere Kapitalsiraft, vorzüglichen Verbindungen und großen Umſätze ermöglichen beſte 


Ein bißchen befangen war er aber 
boch als er in das fremde Haus 
kam; denn da war es ganz, ganz an— 
ders als daheim. Ueberall lag Sonne, a 
alles war licht und freundlich und 8] Auf dem Bezirksamt des Süften- 
jtand da eine Menae von Dinasn herz | ftädtchens 2. war heute vormittag ei= 
um, die er zuhaufe nie gefehen hatte; | nige Aufregung. ben war ein Te— 


Das Hans des Geidreis. 


Eine oftafrifanifhe Erinnerung bon Eberft 


A Vaſen mit bunten Blumen, Ueine legramm durchgekommen, daß Seine 


Staätuen und Büſten und allerhand Exzellenz, d Herr Gouverneur, 


2 
—8 


niedliche, hübſche Gegenſtände, die morgen nachmittag mih dem Regie— 


nur zum Spiel und zur Augenweide rungsdampfer aus Daresſalam ein— 
gemacht ſchienen. In einem Regal treffen würde und in L. einige Tage 
glänzten die goldgepreßten Rüden | bleiben wolle, um die neuen, im Hift- 
bieler Bücher und eine Wand war | terlande des VBezirfs 2. entjtandenen 
faft aanz mit Bildern bededt. Pflanzungen zu befuhen. Cchon 

Forfchend Iiek Hartold den Wit) des öfteren hatte der Gouperneur 


J in die Munde achen und danır blieben | deit Fräftig aufblilhenden Bezirk be⸗ 
J ſie auf den über dem Divan hängen-ſucht, ſein diesmaliges Kommen war! 
den Nachbildungen der Bödlin'ſchen alſo auch nichts überraſchendes, aber 
Masten an der Baſeler Kunſthalle der Bezirksamtmann R. war an Fie- 


Bedienung zu nicdrigſten Wrelien. 


WOLLEN! 


2 * * — ——— 

Der Kreuzweg der Fiebe. 

re Homan bon Karl Bienenkein, 

Das Abdrucksrecht ——— der „Abe 
Co.“ erworben. 


udpoſt 


3. Fortſetznug.) 
In großem, feierlichen Schweigen 


lag die Sommerftunde über dem als; 
Ein [hmwüler, drüden= | 
in der heißen, res, 
gungslofen Luft, Die erfüllt war von, 


ten Kirchhof. 
der Duft ftand 


und 
Grell 
die 


den unabläſſigen Surren 
Schwirren der Inſekten. 


brannte das Sonnenlicht auf 


Mauer und auf den fhiwarzen Ritter, | 
E3 war alles jo, dah jeden Augen: | 


blit etivas 
konnte. 

Aber es geſchah nichts auch dann 
nicht, al3 Hartold ein zweites MI 
die Aufforderung an den Geijt tie: 
derholte und fchließlich fed mit bei: 
den Fäuften einen Wirbel auf ber 
eilernen Grabplatte jhlug und Doz.: 
rief: „Geift, Geift, fomm doch ber= 
aus!” 

Enttäufcht und höhnenb wandte er 
fih nun an Wolfaang und fagte: 
„sit ja gar keiner drinnen!“ 

Auh Wolfgang war auf das 
terſte enttäuſcht. Sein Jugend— 
paradies hatte einen ſeiner tiefſten 
Reize verloren, die Seele, die mit der 
ſeinen geheimnisvolle 
gehalten und ihr Märchen und Wun— 
der erzählt hatte; und wo dieſe ebe 
noch ihre zauberumwobene Wohnſlatt 
gehabt hatten, da war nun nichts 
mehr als ein gewöhnlicher Fleck 
Erde. 

Ein merkwürdiges Gefühl ſtieg in 
Wolfgang auf: Trauer um das Ver— 
lorene gab den Grundton; darein 

ifuze ſich Bewunderung des hohen 

rutes SHartoldg, den er felbit nie 
aufgebracht hätte, aber auch eine 
bange Scheu por dem fo ganz anders 
gearteten Wejen feines neuen Names 
raden. 

Der kam nun öfters und imimner 
auf demjelben Wrae über die Wlauer 
zu Wolfgang und fie fpielten zulams 
men oder wanderten von Grabitera 
su Grabftein und betrachteten die auf 
ihnen eingemeißelten auf gelpreizten 
Beinen oder auf Zehen Fehenden 
Ritter mit den plumpen Topfhelmen 
auf dem Kopf. Hartold wußte an 
jedem etwas Läcjerlices zu finden 
und ahmte Haltung und Yusprud 
ber Geftalten fo drollig nad, daf 
Molfgang herzlih Yachen mußte und 
darüber ganz das heimliche Wch per: 
aa, das ihm der Verluft feiner 


np» 
geſchehe 


Furchtbares 


Pr 
bit 


fheuen Ehrfurht por den ſteinernen 


Bildern bereitete. 
„Nun mußt Du aber einmal mit 
mir in unfern Garten fommen,” er: 


Härte eined Tages Hartold und 300 | 


den millenlofen Kameraden mit Tid) 
fort und die fteinerme Kirchentreppe 
hinab, 

A18 fie aber in dem dunklen Flur 
des tierärztlihen Haufes ftanbeı, 
fiel e8 Harold ein, daß er Hunger 


abe, denn e8 aina fon auf Mittar 
» es ging ſch 31 
Sie ftiegen alfo die finfiere 


zu. 
Ireppe empor und traten in 
Küche. Wolfgang drüdte Fi ſcheu 
an die Wand neben der Tür. 

Hartold trat an den Küchentiſch, 
auf dem ein Stück goldgelber Butter 
lag, tippte mit dem Finger daran 
und rief der Mutter, die am Herde 
hantierte, zu: „Gib mir ein Butter— 
brot!“ 

„Nein, jetzt bekommſt Du keine 
mehr; wir werden ohnehin bal 
eſſen.“ 

„Ich habe aber jetzt ſchon Hun— 
ger!“ erklärte Hartold. 

„Wirſt nicht gleich verhungern,“ 
kam es unwirſch vom Herde her. 

„sch mill aber!” troßte der Bub 
und ftampfte mit dem Fuße auf. 

„Eine Ohrfeige kannt Du haben, 
mern Du nicht Sofort Nube aibft!" 
beoäte Frau Ehmarz umb ihre 
Etmme Hana fcharf und biifin. 

Das brachte Hartold aus dem 
Häuschen; er hatte dag Gefühl, al 
fei ihm da vor den Augen feine? 
Freundes eine unerträaliche Demütis 
yuna zuteil geworben, bie er Fich nicht 
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3 
n 
d 


2 
“ 


yefallen Iaffen dürfe, wenn er nidt| 


Qu 


ymea Anfehen verlieren molite. \t: 
gend etwas mußte jetzt geſchehen; 
— — — 
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Wir find das ältefte deutfche Bantyaus In Ghicago, 
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FRIST; 


Zwieſprache 


die 


hängen und er mußte hell auflachen. 

„Gefollen Dir dieſe garſtigen Ge— 
ſichter?“ fragte auf einmal eine 
Frauenſtimme hinter ihm. 

Er wandte ſich raſch um und 
Frau Viki ſtand vor ihm und lächelie 
ihn freundlich an. 

„Gefallen Dir dieſe Geſichter?“ 
fragte ſie noch einmal, da er keine 

Antwort gab, und legte ihm die Hand 
liebkoſtend auf den Scheitel. 

Da warf er aber mit einer unwilli— 
en Bewegung den Kopf zur Seite 
und blitzte ſie mit ſeinen dunklen 
Augen ſo feindſelig an, daß ſie raſch 
die Hände wegzog. 

Da erſcholl gleichzeitig mit „dem | „Ra, eg Dir ja nichts,” be— 
breiten Wufllatichen der weichen güligie fie und Inible. 

| Maffe ein turzes, hartes Rachen sent Dieſes Lachen — jedoch Har— 
der Küchentüre her J und told aus dem Häuschen; er fühlte, 
— — feine grau: RO, daß er fih unaefchidt benommen 
Du haft ja Deinen Buben ganz dere patte und Chan und Irot fchoffen 


zer: 2 5 Sg if |. . . * 
trefflich erzogen. Ein echter Menſch, ihm in fiedender Röle in die Wan— 
das muß man ſagen. Egoiſt du 


rch | an u 3 S 3 * 
jagen. In ſeiner Verwirrung wußte 
* = Hy 543 — 
und durch, wie halt dieſes Menſchen⸗ er nichte anderes zu tun, als dabon- 
geſindel nun einmal iſt. Was ihm zulaufen 
nicht ſelber dient, das muß vernichte: Von dieſer Stunde an kam Har—⸗ 
werden, daß andere auch nichts ba: | top nur felten mehr zu Wolfauna, 
‚ben. Nur weißt Du, mein Junge, | und wenn er einmal die Mauer her: 
‚und bamit fohritt der Tierarzt Tag | apfprana, dann hielt er zubor vor: 
I\jam, bie Augen brennend auf Hars 1 


‚told geheftet, auf dieſen zu, „es ſind 
auch noch andere Leute auf der Weli haus aber war er mit keinem Schritt 
als Du und die haben geradeſo gu? mehr zu bringen. Er hatte dort nad 
ihren Egoismus tie Du ben Deinen | feinem dutlen Gefühl eine Niederlas 
| und fo lang Du nicht der Stärkere | ort “ 
ıbift, ziehit Du den Kürzeren, ver— 
ſlanden?“ 
| Und da Hatjchten auch Ihon zwei | 2 
Ohrfeigen, eine links und eine rechte hen Augen“ und — —— 
und ſie waren mit ſolcher Wucht ge⸗ manchmal fah, wie ſie Wolfgang an 
führt, daß Hartold einmal nach der, ſich zog und ihn über den blonden 
inmal nach der andern Seite taue Kopf fireichelte, dann ballte fich in 
mielte und dann mit blutender No | einer Kehle ein Fnäuel zuſammen, 
om Sue des Küchentiſches zuſam- daß er faft micht mehr atmen Konıte 
ı menbrac. 3 mülfe er er- 


<= 08 - — Daß es ſeine Sehnſucht nach 
vie gelähmt; dann aber ſchlug ein Liebe war, die ihn fo puürgend über: 
ſolches Eutſehen in ſeine Seele, daß fiel, wußte er nicht; er empfand nur 
er davonſtürzte, über die Stiege Hinz | einen unfünlihen Schmerz, aber 
‘ab und Binaus durch den Flur auf | einen, ber ihm babei mwieber ſolch 
die Straße. Wie von böſen Geiſtera Wollüſt bereitete, daf er nun oft und 
gehegt rannte er dahin, keuchte die zft quf die Zweifchtenbäume fiien, 
— —— hinan, und floh e- um bon ihrem Derftet aus frau 
Nutter, an bie er ſich ſchußſuchend Jitis Zärtuüchteit zu ihrem Sind zu 
‚mit beiden Händen anflammerie, in= faufchen = ö 
!dem er zugleich feinen Kopf in ihe j 
leid mühlte, al3 fönne er fo da3 
‚furchtbare Bild bannen, das ihm * 
noch immer vor den Augen ſtand. 
Und als er die zärtliche Hand der 
erſchrechten Mutter auf feinem Schei— Der — 
‚tet fühlte, Lüfte fich erft dag Entfegen) „np der an— —J Em. on 
‚von feiner Ceele und er begann zu) on) Der Aiebimg mit mur jeinet 
‚Tchluchzen, bit unter dem Tiebreichen | J 
'Qureden und Streicheln der Mutter 
‚feine Iranmen dob allmählich ver 
lienten und er erzählen konnte, was 
geichehen war. 

Frau Vilt feufrte tief auf; fie 
‚mußte ebenfo wie die ganze Stadti, 
wie liebeleer das Leben im Tierarzt— 
hauſe dahinging, und 
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J 

und ohne weiter zu überlegen, nur 
ſeinem Drange nach Rache und Ver-⸗4 
geltung folgend, packte er das Stück 
Butter und ſchleuderte es an die 


Fließen des Fußbodens. 


der Nähe ſei. In das Organiſten, 


v 


ebt und die Scham darüber fraß 
äbend in feiner Ceele fort. ah er 
aber Frau Vilt von ferne, dann ber: 
fiedte er ich, Mieh fie aber nicht au 


2 $ 
— — „und ihm wurde, al 
Wolfgang ſtand einen Augenblick ren 


be 


4. Kapitel. 
ie in die Volksſchule, ſo traten 


—6* 
DU \ 


W 


cher Zeit ins Gymnaſium ein. 


mäkelte er, wofür 
das machte er lächerlich; 


andern fühlen, daß er ſie im Ver— 
4 heihes Leich mit ich ſelbſt nur als dumme 
Mitleid mit dem mißhandelten —B — = en 
ben wallte in ihr auf, Uber — er = Hart Sartolb 
Ifagte: „Das war eben nicht recht ve.r | 6 er = ——— 
Hartold, weißt Du, das joe | Pohl zumeiſt 
ſſchůmm. ſehr ſhlimm, und deswegen donn in der Schule und zubaufe ein 
! Ul, r Ä u | . . . * ⸗ 
für ihn minder ſiegreiches Nachſpiel 
hatten. 

Nur mit einem hielt Hartold Frie— 
den, und das war Wolfgang. Ein 
einzigesmal hatte ſich dieſer an einer 
der Schlägereien beteiligt und das 
eine Mal hatte er ſich ritterlich an 
Hartolds Seite geſtellt, weil er es als 
feige hielt, wenn zehn über einen her— 
fallen. 

Wohl ſagte Hartold nach dem 
Kampf mit weaterfender Gefte: 

„sch Hätte Din nicht 
mit denen wär ich fon allein aud 
fertin geworben,” aber vergeffen 
lonnte er Wolfgang dieſe Freundes— 
tat doch nicht und dieſer blieb der 
einzige, mit dem er Freundſchaft 
hielt und den er mitunter, wenn ihm 
eine Mufaabe Schiwieriafeiten madıtt, 
um Hilfe anging. 

Dog nie fand er ein Wort bed 
Dantes, fonder tat fo, als Hätie er 


ſie 


— 


| ft aub Herr Schwarz fo böfe geivor 
den. ber nelt, Wolf, Du gehit nich! 
mehr binımier in diejes3 Haus, aelt?” 
Der Bub frhüttelte heftig den 
Kopf. Nein, das wußte er, in bieje3 
"Haus bracte ihn fein Menfch mehr 
| hinein. 
Ihr habt ja da heroben den ſchön— 
ſten Platz zum Spielen,“ fuhr Frau 
Bikt fort, „und Dr kannt audy Hur: 
told nıit herein ir unfer Haus neb— 
men. Sch erlcub es recht aerne.” 
Und fie Taste das nicht nur bloß 
fo, um Molfanıy zu tröften, jondern 
e2 war auch der mütterliche Wunſch 
dabei, dem armen Tierarztſohne ine: 
nigſtens in einigem die Liebe zu er— 
ſetzen, die »c zuhauſe nicht fand. 
Wolfgang nickle und nickte und 
feufzte einmal ums anderental eriölt 
lauf; aber er blieb trogdem genz ſtill 
und verjonmen und war Deshalb Ei8| 
zur Sprachloſigkeit überraſcht, als 
ihm, da er nachmittags in den Ear 
ten trat, Hartold von der Kirchhofs 
mauer unbekümmert entgegenlachte 
und, als hätte er die Gevanken bes 
Freundes erraten, zurief: „Het gar— 
nicht weh getan.“ Und um zu be— 
weiſen, daß iher wirklich garnichts 
ſei, ſprang et von der Mauer und 
faßte dann Wolfgang an der Hand. des Unflätigen herabſtieg. 
Was tun wir jetz fragte er Und eine ſolche Karikatur entſchied 
und ließ ſeine Blicke in die Runde über das meitere Leben Hartalis. 
ſchweifen, um etwas zu entbeden, too: | Der Mathbematifprofeffer hatte ae: 
‚mit fie fi unterbalten konnten, ‚lehentlich einer Prüfung, in der Har 
|  Mber e& Fiel ihm umb Wolſgang told eine nichts weniger als glänzende 
nichts ein und ſie ſtanden eine Weile Rolle ſpielte, ſeiner Abneigung geg 
ratlos nebeneinander. den ihm widerwärtigen Jungen, der 
| Endlich kam letzterem ein Gedanle. | er ein ſpöltiſches Lächeln auf ben 
| ‚Du, ih habe einen ſchönen Bau- Lippen trug, dadurch Ausdruck ge— 
— komm!" geben, daß er ihn als Meiſter noch 
unentdeckter mathematiſcher Lehrſätze 


Hartold zögerte; er haite Miß- Unent 21% 
: . bezeichnete und fo foppte, daß die 
ganze Klaſſe in lautes Lachen auf: 


—— gegen alle Häuſer, im Freien 
war es ihm viel lieber. — 
| Doch Wolfgang ſchien ſeine Ge- brach. 
danken zu durchſchauen und ſagie: 
„Komm nur mit, es geſchieht Dir — — —— 
nichts!“ * Wer ſein Grundeigentum vor—⸗ 
Da warf Hariold den Kopf auf kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 


und erklärte: „Ich fürchte mich auch Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
gar nicht!“ und ging mit. lda „Abendpoſt“. 


— 
me 


N? 


od Wolfgang die Nufgabe veriiehe. 
An feinen Lehrern, die nur allyu: 
oft Urſache zum Tadel hatlen und 
ihm dadurch manche bittere häusliche 
Stundeo bereiteten, rächte er ſich durch 


und da eine ſogar in die Niederung 


t?“ 


* 
en 


(Fortſetzung folgt.) 


ſichtig Umſchau, ob ja niemand in 


Wolfgang und Hartold auch zu glei⸗ 


hrer, ſondern auch ſeiner Kame- 
Iraden, während Hartold mit dieſen 
‚und jenen übereinander aeriet. Kaas | 
‚feine Kameraden entzücdte, das bes! 
lie jchmärmter, | 
| er ſpielte 
immer den Ueberlegenen und ließ die 


ieger blieb, die aber 


gebraucht, 


nur gefragt, um ſich zu überzeugen, 


boshafte Karikaturen, von denen hie 


ber geſtorben, und ſein neuer, ſehr 
eifriger und etwas ehrgeiziger Nach— 
folger hatte natürlich das Beſtreben 
Se, Erzellenz in jeber Weife aut zu 
empfangen und nett aufzunehmen. 
| Der Gouverneur war ein bvortreffs 
licher, überaus liebenswürdiger, all: 
| gemein verehrier Herr, und eine au— 
ı herordentliche Arbeitskraft. Alter: 
| pinas hatte feine raftlofe Tätiafeit 
ihm Echlaflofiatett eingebracht, die 
dureh den mehrjährigen Aufenthalt 
in dem feuchtheißen Alima Daresia= 
|Tams, — in dem e3 deshalb ohnehin 
und alfgemein mit dem Nachtfchlaf 
haperie, — recht böje aeivorden war. 
| Die Unterbrinaung von Er. Er: 
zelleng war einfach. Er murbe, wie 
| bei früheren Beuichen, in der „nyums 
| ba ya telele" = „dem Haus des Ge: 
| fehreis“ untergebradt. So nannten 
die Eingeborenen eine etwas abfeit3 
der Etabt gelegene Kleine bübiche 
Villa. E3 Hlinat parador, daß ber 
an Schlaflofigkeit leitende Gouber- 
neur im „Haus bed Gefchreis” unter: 
gebracht werben follte, aber die Be: 
| zeichnung war nur eine Frinnerung 
Ian frühere Zeiten. Früher war näm— 
| ich in diefer Villa eine Anzahl jun: 
ger Beamten des Bezirlsamts unter: 


aebracht gewefen. Wenn diefe adend3 
Keim Whisfy:-Soda fidel beifammen 
\ihre gemeinfamen Lieder fangen, 
| oder, in noch borgerüdter Etunde, in 
erhitzten Wortaefechten mit juaenb- 
lich fräftiaer Zunge ihre aegenfäkli- 
chen Anfcheunngen über Hohe und 
| tolonialpolitit ausfochten, Dann 
Ichallte das weit, weithin Durch Die 
I ftille Tropennacht. So entftand ber 
ı Name kei den Kingeborenen: „nyumts 
ba ya kelele“ „das Spektakelhaus“. 
Das kannte jeder in L. 

Aber, wie ſchon geſagt, das war 
früher einmal. Die jungen Leute 
waren inzwiſchen anderswo unterge— 
bracht, das kleint abgelegene Häus— 
| chen jtand meilt leer und wurde nur 
mehr ala Logierhaus fir Nefpelt3- 
perjonen, die durchreiften, verwendet. 
| Mlfo Erhelleng murde, wie bei 
früheren Beſuchen, fo auch jet im 
' Speftufelbäuschen untergebracht. 
| Selbjtverftändlich fah fich der eifrige 
neue Bezirkiamtmann qenau die Un- 
terbringung Sr. Exzellenz amAbend 
borher an. — Aber er befam einen 
furchtbaren Schred: Dit beim 
Speftafelhäuschen war ein Verfuchd- 
garten des Bezirksamts, 
kleinen Teich umſchloß. In dieſem 
lebte eine Unzahl Fröſche „jung und 
grün“ wie Wilhelm Buſch ſo ſchön 
ſagt, und dieſe pflegten abends zu 
„ſingen“, wie die Mohren nicht min— 
der ſchön ſagen. Und die afrikani— 
ſchen Fröſche — deren Kaliber teil— 
weiſe erheblich über das ihrer deut— 
ſchen Gevattern hinausgeht,. — kön— 
nen es noch viel, viel beſſer als dieſe. 


| 


— Wie ſollte der arıne Gouverneur 
bet diefem Stonzert fchlafen, das 
'fhon für einen gefunden Menfchen 
faum anzuhören var! 

| Mas nun tun? — Da mußte Bü- 
ı gelbos Nat Schaffen, 
| Ter chemalige 
Schutztruppe, jetzige Polizeiwacht— 
meiſter Bügelhos, der Herrſcher 
über eine Schar von 25 altgedien— 
ten und meiſt ſchon etwas klappri— 
gen Polizei-Askaris des guten 
Städtchens, war in allen ſchwieri— 
gen Fällen der Adjunkt des Be— 
zirkkamtmannes. Bügelhos war 
auch ein großartiger Mann; aller— 
dings pflegte er nadı wohlgetaner 
Arbeit weniger feine Hofe als feine 
‚ftet3 bedürftige Ktchle zu bügeln, 
Bügelhos wird geholt. 
„Hören Sie mal, Bügelh 


Sergeant der 


w 
IN 
} 


08, 
nicht. 
chlafen.“ 

„B'fehl, Herr Bezirkskamtmann!“ 

„Bügelhos, Sie ſorgen dafür, 
daß die Fröſche bis morgen weg 
find. Es muß hier nachts lautloſe 
Sille ſein!“ 


Nun war die Sache in beſten 


Frei tür 


mn | 


sreie Probe einer Methode, die Jedermann 
ohne Unbeauemticdteit oder Zeitveriuie 
anwenden San. 
Mir Haden cite Methode zur Kontrollierung 
bon Aftbma und Wir winiden, dab Abe fie! 
auf unfere often verfuht. Gans glei, vb, 


| 
| 


\ 


der einen | IM 


mit|vaft auf dem Markt, im Eingebo- 
dent Stoschiveftafel bier, da3 gebt | renenviertel | 
Ta fann Erzellenz nicht bei! Tammlımasplägen der fajhionablen 


| Nermögensbegritfen 


Kirer Hall ein dveralteter oder erit lürzlich ent⸗ 


widelter ift, ob er !ih al&d Seuficher oder Ars | 
ritaes Mitbına zeint, S’ 
Probhe unſerer Me'hode ſchicken. Gleichviel in 
welchem Klima Ibr !lebt, was Euer Alter und 
Eure Beſchäftiann, iff, wenn Ihr von Aſthma 
geplaat ſeid, ſollte unſete Metböode Euch 
vrompt heilen. 

Veſonders möchten wir “ie an ſolche ſchicken 
deren Fall anſcheinend höoffunngasles iſt, wo 
alle Arten Inhalatienen, Dechen, Opiumprä-— 
rarate, Dirnfte, Fatentrönchereien ufw, verfant 
haben. Wir wünſchen Jedermann auf unſere 
Koften au beweiſen, daß unſere Methode be⸗ 
ſtimmt iſt, alle Atemnot, alles Keuchen und— 


Illtet um eine ſteie Gegenden 


aus 


alle jene ſchrecklichen fFrampfähnlichen Anfälle 


beendigen. 

Dieſe freie Offerſen a1 wichtia, al8 fa nınh | 
nur einen einzigen Taa umbeachtet zu laffen. | 
Schreibt jetzt und beginnt die Metbode fofort. 
Schickt lein Geld. Gebt einfach untenſtebenden 
Kupon ur Poſt. Tut * heute — Ibhr braucht 
nicht einmal das Vorto zu beachlen 


zu 


'fonnte. — Allerdings 


Frontier Aitkma Co. Nocm 106 N, 
Niagara ıınd Dirdlon Str, Wıurflalo, 
Zenden Si: freie Erobe Torer”"etbode an: 


rn 
Kr) 


mbendpoft, Chieigo, Mittwoh, den 27. Zult 1921. 


— 


Ueberzeugende 
Probe. 


Daß Lydia E. Vintham's Vegetable 
Componnd außerordentliche Heilkraft 
hat in Füllen von Frauenkrankheit. 


Columbus, O. — „Ich litt ſehr viele 


Schmerzen während meiner mongtlichen 
Perioden und fühl— 
ie ſchwach und er— 

I ſchöpft. Ich ver— 

Muchte viele Mittel 

Bd die Tolloren 

J ſagten, ich mitte 

Movyericrt werden, 

en Tanı che mein 

H vVaby geboren wur— 

de, hatte ich ſchreck— 

liche Pein in mei— 

nen Seiten. Ich 

nahm Lydia E. 

Pintham's Vege— 

table Compound 

und es half mir 

wundervoll. Ich hatte zwei Kinder, 
nachdem ich Ihre Medizin zu nehmen 
begann, und tat meine eigene Arbeit 
ſaint dem Wafchen während id) in ars 
deren Umftänden war, Sch fanın auch 

Lydia E. Pinkham's Eanative Waſh 

empfehlen. Sie können meinen, Brief 

als Zeugnis verwenden, wenn Sie dies 
wünſchen.“ — Frau Thomas L. Chriſty, 

704 Weſt Mound Str., Columbus, Chio. 

Ein ſolcher Zuſtand wie der, in dem 

Frau Chriſty war, weiſt direlt auf einen 

zerrütteien Zuſtand eines weihlichen Or— 

ganismus hin, und indem ſie ihrem Bei— 
ſpiele foigend Lydia E. Pinkbam's Vegetable 

Eompound nehmen, können Frauen von ſol— 

&eir Leiden gebeilt werden und ihre normale 

Gefundheif und Stärle, gerade wie ſie war, 

wieder herſtellen. 

Are irgend chiva3 Im Eurem Zuſtand Euch 
unklar iſt, ſhreibt Lodia E. Pinlham Medicine 

Co. Lynn, Maff. betrefſs Eurer Gelundheit. 


——— 
Händen, Bügelhos ſchickt ſeine Po— 
lizei- Askaris in alle vier Himmels— 
richtungen, die alle „greifbaren“ 
Feld-, Wald, und Wieſennigger zu— 
ſammentreiben. Und nun begann 
unter den unglücklichen Fröſchen 
eine fürchterliche und ſo erfolgreiche 
Razzia, daß Bügelhos ſeinem Chef 
die reſtloſe Räumung des beanſtan— 
deten Teiches melden konnte. 

Exzellenz traf am Nachmittag 
ein, wurde vom Herrn Begirksamt— 
mann nach dem Abendeſſen in ſein 
Logierhäuschen begleitet, worauf 
fi der Bezirfdamtmanı mit dem 
Nunfche angenehmer Nadıtruhe 
empfahl. — 

Am nädften Morgen fomınt Er- 
zellenz, arg übernächtigt ausjehend, 
zum Frühſtück. 

„Darf ich fragen, wie Exzellenz 
geruht haben?“ iſt eine der erſten 
Fragen des Bezirksamtmanns. 

„Ach, mein lieber M., mit mei— 
ner Nachtruhe war es wieder 
nichts“, entgegnet ihm bkopfſchüt— 
telnd der Gouverneur. „Wiſſen 
Sie, wenn ich früher bei Ihnen lo— 
gierte, dann quakten die Fröſche in 
dem Teich nebenan ſo ſchön. Das 
war ein ſo wundervolles nerven— 
beruhigendes Konzertt für einen ar— 
men, aus der Unruhe der Haupt— 
ſtadt kommenden, geplagten Büro— 
fraten; bei diefem idylliſchen Kon— 
zert fonnte man berrlid einjchla- 
fen, Sch hatte mid ordentlich wie- 
der auf meine Kleinen grünen 
rende gefreut, habe auf fie ac- 
ipvartet und gewartet — mas aud) 

iht zum Cinfchlafen beitrug —, 

aber nicht einer meldete fih, Sch 
kann mir das abjolut wicht erklä- 
ren,“ 

Tie Herren bielten fih Tajchen- 
tuch oder Serviette vors Geficht, 
während der Bezirfdamtınann 
interejliert über feinen Teller beng- 
te. Er dadte erjichtlidy an den.al« 
ten Afrikanerſatz: 


ſtand der hübſchen Kellnerin, der 
ſchon vier Wochen andauerte, 


| 


⸗ — — — — — — 
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| 


fid) | Tofen Mädel nicht gewöhnt war. 


„Es kommt in Afrika immer alles 


a) anders, als man 

b) denkt.“ 

Was nun tun? — Bügelhos mußte 
wieder ran. 

„Alſo, Bügelhos, die Fröſche 
müſſen wieder in den Teich!“ Bü— 
gelhos reißt die Augen auf, daß ſie 
ihm wie Murmelkugeln aus dem 
Kopfe ſtehen. 

„Ja, Bügelhos, Exzellenz liebt 
das Froſchkonzert; alſo ſorgen Sie 
dafür, daß die Fröſche wieder da 
ſind. Heut abend müſſen ſie wieder 
im Teich ſein. Ich verlaſſe mich 
darauf!“ 

„B'fehl, Herr Bezirksamtmann!“ 

Bügelhos war nicht der Mann, 
der Schwierigkeiten kannte. Er 
greift ſich ſogleich einen Polizei | 
Askari mit kräftiger Lunge. Der 
und an allen Ber-| 
farbigen Welt, auß: 

„illa mtu, anayeleta Hura mie) 
ma, atäpata peja moja!“ gleich 
„„edermani, der einen lebendigen 
Froſch Bringt, erhält dafitr einen 
tela“ (drei Pfenmige). 

Tas mar nadı den 
der 
ein anltandiger Betrag. 





damaligen 
Mohren 
Für einen 


| 


Peſa konnte man ſich bis an den, fünnte? 


Aſthina-Leidende. IE voll de 


‚des Eingeborenenbieres, laufen laf-| 


3 geliebten Pombes, 
ſen. — Im Umſehen war 
iche da, die fofort in den Teich ein-! 
martiert wurden. 

Ser es mut, dab dieje aus alle 


acgenfeitigen Borftellung und Be— 


grüßung viel zu tun hatten, ſei es 


anderen Gründen, jedenfalls 
erhob ſich am gleichen Abend ein! 


amtmann befriedigt war. 


Erfreulicherweiſe war es auch 


kannten“ 
karte, Fräulein?“ 


ſie fire ſich und ſeinen neuen 
hin- und herlanfen. 


Aufregung zitternden Beinen zu 
ten und ſchließ 


eine zweifelten Miene 
|faum zu bewältigende Menge Frö- | benz, und freundlich zog fie es zu ſich 


N aus 

zuſammengekommenen | ſchlecht 
Froſchherren und damen mit der eine 
— t verdienen das nicht, 
mir. 


— —— 


Die Kellnerin. 
Slizze von H. Wega. 


„Aber Schatz, warum wehrſt du dich 
denn? Ich weiß ja, wie es um dich 
ſteht!“ Die übermütigen Jungmän— 
neraugen tauchten tief. in die blauen 
de3 dor ihm jtebenden jungen Mäd- 
benz, Mber dies wandte fich furz um 
und Tacıte abiweijend: 

„Na, dann teifien Sie vielleicht auch, 
dak ich nicht Luft Gabe, mich mega: 
werfen, Sand. ie denken: ad, fo 
eine Stellmerin! Ahr Schaß bin ich 
troßdem noch Tanne nicht.“ And fie 
finfelte ihn Fampfluitig an, während 
die weißbeſchuhten Füßchen ungeduldig 
hin und her trippelten. 

Hans Brücker war an ſchnelle Siege 
ſo ſehr gewöhnt, daß ihn der Wider⸗ 

nun 
immer 
mehr reizte. Was ſollte man hier 
in dem kleinen öden Neſt auch anfan— 
gen? Immer hinter den alten El— 
lern herirotten, die zwei Söhne im 
Krieg verloren hatten und niemals 
recht froh werden konnten? Immer 
nur mit den ortseingeſeſſenen „Spie— 
ßern“, die nach außen ſo moraliſch 
und innerlich fo viel ſittenverderbter 
waren als die großſtädtiſchen Leber | 
männer, geben, Billard oder Ntegel 
fpielen, — je nachdem e3 der Hinz ! 
mel mit dem Wetter fünte? Nein, 
Han Brüder brauchte ctiwad, was 
ibn berausbob, ihn, fer e3 auch nur 
für furze Zeit, in wonnige Träume 
bülfte, Men Fam nicht umfonit ans 
Berlin und batte dort al3 reicher, 
bübjcher und aefund aus dem firteg 
beimgefehrter Manı feine Erfahrune 
gen in Liebeödingen gemacht! Aber 


wir ihn! 


einen 
auf. 

Zptel | 

Daher 


' 
rechen? | 


( 
Zz 


mit diefem Heinen blonden Teufel, der | 
ſo zugänglich ſchien und bei den 
Scherzen, an denen es die hieſige 
Männerwelt nicht fehlen ließ, behag- 
lich Tachte, fam er nun feinen Cchritt ! 
jtändig“ bleiben. Tann hätte fie! 
„Schtwefter* werden follen, — menne | 
leihb Hans im Felde — — aber 
dariiber fchlvieg man beiier. 

Ch er3 mal mit „Gefühl* verfuchte? 

„Du tweißt doch, Kleine, welch war— 
men jürtprecher du auch an meinem 
Vater hait! Schließlich —* | 

Nun brach er doch ab. Die Lüge 

der | 
Madchenanaen nicht heraus. 

„Schließlich?“ ſie ſtieß es ein we⸗ 
nig atemlos hervor. Hans Brücker 
ſpielte mit Meſſer und Gabel und 
mied ihren fragenden Blick. 

„Schließlich kriegen 
rum N. 

Die Kellnerin jubelte auf. „So 
meint dir e3 wirklich ernit mit mix, 
Hans?” 
mwittenden Nampf mit einander 
Nein Wunder, Daß Hans ihr 
mit den Yırgen berfolgte und 
nicht aufblieen konnte. 

„Halt Dit je an meiner Mufrichtigs | 
feit geaiveifelt, Grete?“ 

„Jal“ Cie war zu fehr Naturs! 
kind, um zu lügen. ,,Ich dachte im- 
mer, ein Mann wie du — und ich! 
eine Kellnerin —“ 

* 
uns lieben, nicht wahr, Schatz?“ Jeßt 
blickte er endlich auf und in zwei) 
glückſtrahlende blaue Augen. „Wenn 
es dann gejchehen tit, friegen wir Was | 
ter vielleicht rum —-“ 

Sit das eiPbindendes Verfp 
dachte er Tühl bei fi. D 
nad dem Mädchen gerufen, 
ichnell, ehe fie ihm davonlick, aon er! 
ihr hübſches Köpfchen zu ſich nieder: 
Sie nickte und lief fort, Seligkeit 
im Herzen und ein liebes Lächeln um 
den weichen, vollen Mund. Daß man 
ſchließlich doch zum Ziele kam, wenn 
man ſich nur anſtändig hielt, — auch 
als Kellnerin! — 

| 

Eine Woche  fpäter. Ceit jenem | 
Abend hatte Grete nicht? mehr von 
Hand Prüde: gehört sumd lief ntit felte 
träumt und ftilf, wie man e3 an dent | 

Es 
hieß, Hans Vrüder babe plößlicg ab- 
reiten müflen. An Mirflichfeit war 
er nur ſchnell in ein nahes Bad ge— 
fahren. Die kleine Kellnerin ſchien 
doch ſchwerfölliger, als er geglaubt. 
zie wollte nun durchaus „den Vater 
rumkriegen“. Lächerlicht Man mußte 
ſie auf andere Gedanken bringen! 
was mitgebracht. Eine ſtattliche Brü— 
nette, Hans war immer für Ab— 
wechſelung, jede Eintönigkeit ihm ber- 
haßt. Nur keine Wiederholungen! 
Man konnte glücklicherweiſe auswäh— 
len. 

Mit der diesmal „Auserwählten“ 
trat er tn den „Weiben Schwan“, wo 
die Meine Sellnerin gerade am Büf- 
fett itand. Er fah nicht, vak fie er— 
ibrer feinen Hände. Hans Pritder 
hatte Fich moch nicht in feinem Leben 
init den Gefühlen dee anderen 
ſchäfligt. Nun ſo ein leiſes P 
empfand er bei dem Gedanken, daß 
er ſie, die ihn wochenlang um ihre 
Gunſt hatte betteln laſſen, jeit 
wenig demütigen konnte. Und 
ſchritt er mit ſeiner „dunklen 
zu der Tür D 


be⸗ 


rickeln 


weiter. Man ſagte, ſie wolle „an— 
wollte angeſichts aufleuchtenden 
Meſſer und Gabeln führten 
„Die Hauptſache iſt doch, daß wir 
„Kommſt du heut' abend?“ 
ſam ſehnſüchtigen Augen einher, ver-⸗ 
Und aus dem Bade hatite er ſich et— 
blaßte, ſah nicht das nervöſe Zittern 
ein 
ſtolz 
Unbe⸗ 
des Weinſtüb— 
chens. 


„Sie bringen uns wohl d 


die 
rief er ihr kühl 


Kein 
im! 
Vorübergeben zu. 

Und mit befonderer Freude lich er| 
Schatz 
Mit befonderer | 
Vetonung rief er: „Seinlein, dies!“ | 
„Fräulein, bitte das!“ ſo daß Grete 
Mühe hatie, ſich auf den vor Wut und 
bals 
lich zur Wirtin lief, ſich 
entſchuldigend: ſie hätte arg Kopfweh. 
Ch ſie ſich ein Stündchen hinlegen 
Die hatte mit mütterfiter | 
Deforani? die Veränderung ihrer tüche | 
tinen Meinen Silfsftaft beobachtet. Ihr 
Mitleid regte ſich angeſichts der ver- 
des jungen Mäd— 


heran: 

„Laſſen Sie es gut ſein, Gretel!“ 
flüſterte ſie ihr zu. „Weinen Sie ſich 
und dann vergeſſen Sie den 
en Sert! Aber machen ie 
Dummheiten! Die Männer 
glauben Sie es 

dab’ nteine Erfahrungen 
gemacht. Schlecht und ſchmubig ſind 
ſie, — faſt ohne Ausnahme!“ 


Ich 


gedanken in ihr aufgeſtiegen war, 


dachte 


ſie, während ſie das verweinte Ge— 


Erzellenz, der beim nächſten Mor—- ſicht wuſch und ihe gedrücttes Seid: 


genfrühſtück das In-Schlaf-Singen chen wieder in Ordnung brachte. 


„Aber 


durch ſeine kleinen grünen Freumde wir ſprechen uns nad.“ 


gar nicht dankbar genug rühmen 
war 
blieb ihm deren Schweigen 
borher nad) wie vor ımerflärlich. 
Ob er e3 auf übertrieberren Refpett 
vor feiner Berfon gedeutet hat? 
Sollte er diefe Zeilen zu Geficht 


bekommen, dann weih er's. 


von 
und die 


tags | Gin fchr reiches, vornchme3 Mädkhen. 


Nach einiger Zeit fam die Slunbe 
Sans’ Verlobung. Ind daß er 
Praut den Eltern voritellen würde. 


Schön auch noch dazu, jo bieiz e3, ichön 
md aut. Die Feine Kellnerin lachte 
Tura ımd trocden auf, ala fie e3 hörte, 
und zur Wirtin, die feitdem ihre Ner- 
trante geworden, meinte fie im ihrer 
drollig⸗ natürlichen Weiſe: Eigent⸗ 


— 


glückliche kinder 


sınd Erwachfjene findet 
man in den Kamilien, wo 


$orni’s 


penkräuter 


Das Saucmittet iſt. Es entferw die Unreininfeiten aus dem Suftem und macht 
neues, reiches, rotc8 Blut und feites, Fräftiged, gefundes Fleiid. 

638 ift bereitet au8 reinen, heilfräftigen Wurzeln und Kräutern, und ift 
befonders für Kinder und Shwädhliche Berjunen geeignet. 


Apotheker können es nicd;t Kietern, Wegen näherer Auskunft (reibe man am 


Dr. Peter Sahrney & Sons Eo. . 
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ſität iſt in glei 
jals Vorfigender des Vollzugsaus. | Borftellungen und zwei Mastenfeftz 
‚schuffes des Norman Bridge Zabo- | auf ber Straße ftatt. 
jratoriumg des California Smititute | 4 i Ben 
ſof Technology (früher Throop In- zur gleichen Zeit als Königin bes Be- 
Htitut), nah Paiadena, California, |atrls Roofevelt Road gekrönt werben, 
‚berufen worden, Dr. Miltifen wird |ebenfall3 durch den Bürgermeifter. 
einen Boften dort im Oftober an. | Auch dort wird ein Umzug vonScau: 
treten, fi) ausichlichlich der wiflen, ||magen, 400, von der Roojevelt Road, 
schaftlichen Forichung widmen 'zur Gratoford, zur Dgden, zur Crits 
Ind Grete rana nieder, iva3 an Ra— !alle | | 
derartiges Konzert, dah der Vezirkds | henedanfen in, 
s als ſie die beiden zuſammen geſehen. 
„Für heute biſt du mich los“, 


jegen, 
|das Inſtitut anſtatt eines Bräfiden- 
‚ten 

haben, 


2501:17 DWafhington BIvd, 


a am 


lich müßt' man ihr Fondolieren 
dem ſchmutzigen Kerl, gelt? Was mei— 
nen Sie, ob er ſie uns auch anſchleppt?“ 

Und wirklich erſchien er eines Ta— 
ges mit ih. im Xo l. Man 
nicht zuviel gejagt: mohl mar fie jchön 
mit den goldbraunen, matürlich ger 
tellten Haar, da3 ein feingefchmities 


zu | 


(Zeffeei in Gansba geliefert) 


Wieder mas Neued in deutichen 


Natte | 


nes Gejicht mit großen, warmen, grauen | 


Yngen umrabntte. 
gefunde Haut! 


Ind Diefe zarte, | 
Diefe fchlichte Vor-⸗ 


nehmbeit in Anzug ımd VBerwequngen! | 


Grete fühlte, als jie 
Ich, das fie es 
Eher Lieben. 


da3 Mädchen | 
nicht halfen foume. | 
ber wenn ie es Licbte, | 


mußte fie e3 dor dem ſchmutzigen Kerl 


twarsen, Tchoß es ihr durch den Stopf. | 


Hans Britfer jchien e3 heute bejon= 
der3 Darauf abgejchen zu haben, 
feine Stellmerin recht bon oben 
zu behandeln, und Grete hörte fchltej;s 


lic), wie die Braut mit ihrer teichen, | 


fatten Stimme einmal ermahnte: 


„Zei doch etivas höflicher zu dent! 


Mädchen, Hans!“ 
Aber er lachte fein kurzes, fingen 
Dde3 Nachen, das fie einjt geliebt, und 
das ihr jebt alles Wut ins Geſicht 
tried dor Schein und Empörung. 
„Was willſt Du Lieb? Es iſt doch 
bloß eine Kellnerin.“ 

Aber die andere entgegnete ſanft: 
„Kellnerin oder Dame, 
für mich gibt es nur Menſchen, und 
von dieſen hat jeder ein Anrecht auf 
anſtändige Behandlung, ſolange er ſich 
anſtandig benimmt.“ 

Da wallte es heiß 
empfänglichem Herzen auf. 


in 


Dieſ 


Gr: 


‘ 
> 
e 


diefe da — mein, die war zu fchade | 


— 
S 
QL 


für ihn! ie mußte man — war— 
nen — — — 

Wieder ein paar Tage ſpäter 
chen. 
war plößlich abgereiit. 
Hätte ihm den Yaufpalz gegeben. Aber 
warım? Darüber zerbracd) 


ten jchtwiegen hartnädig, Nur zivei 
wuhten e3, die mit dem Mädchen eine 
vertrauliche Rüdiprache achabt hatten: 
die Wirtin und die Kellnerin vom 
„Weiten Schwan“, Und beide Tach- 
ten, wenn bon dem berühmten Bräu— 
tigant die Nede var. Diesmal schien 


sic 


— 
zz 


’ 


L 


Ta wurde er wirflich auch an der Etelle getrofs 
und | ren, 


two bei anderen Menfchen 
Herz fit. 
„sa, jchen ie, Grete“, meinte be 
haglich Die rırmde, freundliche Wirtin, 
„wenn toir Frauengleute immer aufam- 
menhalten möchten, dann fünnten ja 
die Männer gar nicht fo mit ihrer 
Echlechtigfeit durchfommen. Aber lei: 
der, Idee „ — —“ 
‚Grete fab in den friedlihen Abend» 
himmel und drückte der gutherzigen 
Frau warm die Hand. 
„Wenn nicht 


21 
wik 


geiveien wären, 


| Täg’ ich heute tot int Aluffe oder hätte 
mit) 


tn Dnmal3 umgebracht, 
dem Weibe berfant! 
fchöner. And nieine 
gehabt." — — — 


al3 er 
Aber ſo iſt's doch 
Nache hab' ich auch 


— — ——— — 
Auf fretem Fuſe. 


Vincenzo Cosmano ſtellt die verlangte 
Bürgſchaft von 5150,000. 


Vincenzo Cosmano, der nebſt 
„Big Tim“ Murphy in Verbindung 
mit dem im April auf dem Dear— 
born Str.Bahnhof verübten Poſt— 
taub in den Antlagezuſtand verſeht 
wurde, wurde geſtern bis zur Er— 
Öffnung des Progeffes aus der Un- 
terfuhungshaft entlaffen, nachten 
27 feiner Freunde die verlamate 
Bürafhaft von $150,000, aca 
bon Grundeigentum 
im Werte don $600,000 geftellt het- 
ten. 

h „Ich mollte, es iväre mein Mann,“ 
ſagte rau Murphy, ald Cosmann 


I mit heilerer Miene dem PVerlieh ven 


Rüden fehrte. 

Um Murpdy auf freien Fuk zu be: 
fommen, müffen bie Bürgen deu 
dachweis liefern, daß jie die Befiter 
bon Grundeigentum im Merte von 


4’ 


9320,000 find. Faſt jeden Tag er: | 


ſcheint Frau Murphy in der Kanzlei 
des Bundesanwalts mit einem neuen 


Bürgen, der bereit iſt, das ſeinige 
| mit beizutragen, um die hohe Ge: | B N 
Gefhäftsleute der Lincoln, Belmont 


famtfumme zu erreichen. 
— — — 


Geht nach Pafadena. 


Robert Milliten an ein, kalifor— 
niſches Inſtitut berufen. 
Ser Thnjifvrofeifor Dr. Robert 
Milliten von der Chicagoer Univer— 
Her Eigenihaft und 


Tr. 


und 
Verwaltungsgeſchäfte 
Aus dieſem Grunde wird 


einen Verwaltungsausſchuß 


— — 


Prattiſche Einrichtung. 


Für die im Bundesgebäud 


Hans — 
etes 
da 


gab 
es viel zu erzählen im kleinen Städt- 
Die Braut des jungen Brücker 
Es hieß, ſie 
man ſich 
vergeblich den Kopf, und die Seteilig⸗ 


das 


gegen 


beiſeite kral Park Ave. 
Kedzie Ave. zur Rooſevelt Road und 
an dieſe bis zur California Adenue 


f 


ſoeben eiugetrofien. 
Der Vfannen-Flicker. 


Die | 
herab | 


woll'n wir fein, 

Du bilt zu fhon, um 
treu zu fein. 

Ein alter Stammgaft. 

Der Kticeplaß 

Beim Apotheler. 

Gruß an das Volk, 

Ein Tängchen 

Freien. 
Klapphorn⸗Verſe. 
Muß i’ denn zum 
Stäüdtele hinaus. 
Mein Lieſerl. 

Allweil luſtig 
Kaulberger Ländler. 
O ſchöne Jugendzeit. 

Beim Zahnarat. 

Fahnenweihe des Gelangbereind „ ‚Salbe 
| Lunge“. 

IE DO du hbimmelblauer Scee. 

| Allweil Iufiig. Die Glüdstinder, 

'4 OD Teutfhland bo in Ehre. 

#4 Berlaifen, 

| Und viele attdere, 

Sicfe find alle dovpelfeitine Platten, 
und die beiten deutfgen Yufnabnen der 
belt, 85c. Bojtbeitellmigen werden pünit- 
lich ausgeföhrt. Kotaloge auf Wunſch frei. 

Golnmbia- und Nictor - Sprehmaihinen 
gegen Bar oder Aozanlungen zu Fabrit. 
preifen, von $25.00 ad aufwärts, 


J. M. COOPER 


Die aröfte Auswahl von deuten, wıgari. 
ihen und anderen Neford3 in Anegife, 


355 W. North Ave, Chicago 


Zelevbon Diverfeyg 2799. 


im 


1123 fafonmi, Int 


GERT PETE DE OST FT 
| (Für die „Abendpoft*,) 


| Tageöneuigkeiten 
aus 


© Danenyort und Ungepen. 5 


Davendort, 25. Iuli 1921. 

Henry CE. Hamann hierſelbſt iſt 
geſtorben. 

Rock Island, 25. Juli 1921. 

William Bach, der hier allgemein 
bekannte Auto-Poliziſt, hat ſein Amt 
niedergelegt, um ſich eine andere 
Beſchäftigung zu ſuchen. 

— —_ 


Das Felt des Fortſchritts. 


Weitere Etadthezirfe erfüren ihre Bes 
werberin für die Wahl der Königin. 
Das Glanzfeſt des Fortſchritts auf 
der ſtädtiſchen Mole ſteht vor der 
Tür. Am 6. Auguſt wird nun die 
Wahl und Krönung der Feſtkönigin 
ſtattfinden und dieſe mit Bürgermei— 
ſter Thompſon den großen Ball er— 
öffnen. Dieſer Königin, der „ſchön— 
ſten Chicagoer Jungfrau“, wird als 
Gabe eine mit Diamanten befete 
‚goldene Uhr überreicht werben, auch 
wird fie mit pradjtvollen Gewänd*rn, 
ifür die F1000 ausgeworfen worden 
‚find, bejchentt werden. 
| In verfchtedenen Stadtteilen ter: 
‚den nun Die Bewerberinnen um jene 
\Chre erforen. So murbe geitern 
abend im Bezirk der Wilſon Avenue 
Inach einem großen Umzug, an dem 92 
|Schnuwagen und über zmweitaufend 
|Rraftwagen teilnahmen, fowie bie 
neugebilbete Frauenfapelle mit 200 
| Mitaliedern, rl. Mabel Ayres, Se- 
‚fretärin bes Präfidenten Hart von 
‚der Yidelity Zruft and Gapings 
I\Bont, zur Köniein des Bezirks er- 
‚toren, Daran fchloß fig in ber 
MWaffenhalle am Bioadway ein Sons 
zert der Trrauenfapelle. 
Frl. Margaret Lee, 1815 Roscoe 
traße, it von einem Yusjchuß der 


|%venue und benachbarten Straßen 
\als Königin jenes Bezirtz erloren und 
\toird Heute abend nad) einem Umzua 
von Schaumagen an der Ede der Lin- 
‚coln Avenue und Melrofe Straße von 
Bürgermeiſter Thompſon als Könis 


jgin des Bezirkä gekrönt werben. Dar: 


auf finden Vaubeille» und athletifche 


Frl. Dorothy Rojenihal wird fal 


zur 


⸗9 


16. Straße, zur 


tattſinden. Leiter iſt Herr Charles 
Finke 


An jedem Abend des Fortſchritis— 


feſtes wird ein anderes Programm 

durchgeführt werden. Auch die Leute 
| I e be- von der Fliegerſtation Rantoul wer—⸗ 
ſchãftigten Perſonen iſt im Erdge- den ſich, qus Flugzeugen ſich an Fall— 
ſchoß eine Kantine eingerichtet wor- ſchirmen 
den, wo ſie zu billigem Preis eine Eingeleitet werden wird das Feſt ber 
aute und bekömmliche Mahlzeit ſer- kanntlich am Samstag mit einem 
viert bekommen. Das Lokal iſt Tag groß 
und Nacht geöffnet, 


herublaffend, beteiligen, 


artigen Umzug durch das Haupt⸗ 
geſchäftsviertel. 





Abendpoft, Chicago, Mittwoch), den 2. Salt 1921. 


fl 


ſchwer, einen Etrich zu .machen — 
drei Lebensjahre, die — trotz alleml — 
doch glücklich geweſen, einen Mann au 
verfafien, den fie troß allen — 
m. ———2 RB E ee — \ Kerr) Entjeblidie Zuſtände in die Kreiſe 
res Gefühl, in einem Raum zu ſein, von *—— 
— man weiß, daß man ihn nie wie— Hindenburg K J 
derſehen wird — wenn man Jahre in Auf dem Umwege über Oppeln 
dieſem Raum gelebt bat, erhalten wir die nachitehenden Ves 
Haſtig legte ſie den u aut Nus richte, die ein greile3 Scylaglicht 
dolfs Zimmer. Sie ſah, daß Schreib werfen auf die entſetzlichen Zu— 
tiſchplatte ſtaubig war, J —— ſie »ſtände, die in den von den Polen 
noch ſchnell. Sie wollte bis zum lebten bejegten. Areifen Hindenburg ud 
Augenblick ihre Brlicht tun. Wie viele Kattowitz herrſchen. Wie der Ein— 
| Bilder von ihr auf dem Schreibtiich ſtan- jender bemerkt, die Uebermitt⸗ 
—V den. Sie hate fie) manchnral daritber Tıtz | lung, der Verichte an uns auf die 
Iitig aemacıt. „Du bajt mid, doc) felbit Znitiative der engliſchen und ita⸗ 
| um Dieb, Ivogu da noch die vielen Pilz | lieniſchen Mitglieder der— Inter⸗ 
|derl“ N ja, num war es ja ganz gut, — Kommiſſion zurüchzu— 
⸗die BildD 
Dina & Pas En — — Hindenburg, 29. Mai. 
Sc45 fienen nur aux Terffiguän von Yailanieren dritter Miaile Der Ton! Diejes llägliche Winſeln! su der Nacht zum Donnerstag 
Venen Nefervationen fhreibt an irgendeinen antortiiert. Anenten od. » ı Das 3 var jr Vie — | (Fronleichnam) wurde 


a ; das Flücht— 
Sie fi ie Treppe hinunter. Achl t 
ne —— —e— Abr | üngslager im Lyzeum, in dem ſich 
| aufehen mußte ſie doch. Da war etwas über 500 Flüchtlinge, meiſt Fami— 


vor der Gartenpforte und kratzte. Und lienväter, befanden, von Inſurgen— 
nun wurde das klägliche Winſeln zum ei geftürmt, Es ſpielten ſich 
Freudengeheul. furchtbare Szenen ab. Im Hemd 
— * und Unterhoſen wurden die Flücht. 

9* —* er ber gehumpelt und war linge auf den play getrieben, 

o ſtaubig und atemlos! Sie nahm das ‚mit Kolben und Gummitnüppeln 
vwere alte Tier auf den Arm und Iniedergefiplagen. Tie Wehrloſen 
he feinen treuen alten Nopf, ber vals | flehten auf den Knien ibre Peini- 

5 ten jellie, men seng Yan. ve ger um Gnade an. Alles war 
ins Haus. Berta und Minna — ie 9 re : 
kamen herbeigeitriigt, md des Verwun ergebens, die Banditen wüteten m 
—— und Nermutens und der Freude K beſtialiſcher Weiſe weiter. Bis in 
den nördlichen Stadtteil wurden 

das gellende Wehgeſchrei und die 


2 zim ſwar kein Ende. 
e⸗ ein Stück zu erhalten. Denn Ar— En alaube,” faate das blonde Haus: 
103 war troß feiner Gebrechlichfeit den | kn 3 ec * 
re ——— verzweifelten Hilferufe der Miß— 
handelten gehört. Frauen, die in 


mädchen, „der Herr hat es nicht übers 
id ich ſelbſt werde die materiellen Freuden des Lebens leiden— Iöerz bringen fönnen, den Argos umgiz 
Kugel abſchießen, Denn zugetan ge 
der Nachbarſchaft die Szenen erleb— 
ten, fielen in Schreikrämpfe. Un— 


—XRX Leiden der Deut- Biefendiekftähle im Ifen- 
Ichyen in Oberfchlefen. | burger Kupferwerk. 


Aus dem Kupfer- und Meſſing- 
werk der Firma Harſch in Ilſeu— 
burg, Prov. Sachſen, verſchwanden 
auf geheimnisvolle Weiſe ſeit län— 
gerer Zeit ſehr erhebliche Mengen 
der wertvollen Metalle, ohne daß 
es möglich war, feſtzuſtellen, wer 
die Täter ſeien. Schließlich wurde 
ein Berliner Privatdetektiv mit der 
Aufflärung der Diebſtähle betraut, 
dem es endlich gelang, die Täter 
feitzuftellen und der Woltzer zu ibere | 
geben, 

Fünfzehn Arbeiter und vier 
beiterinnen des Nupieriwerfs 
ji) mit 15 Hehlern 
eine Diebſtahl-G. m. 
det, die ihren Sitz 
nigerode hatte. Das Hauptlager 
war im Gaſthof „Bur Tanne“, wäh— 
rend die einzelnen Arbeiter noch 
Zweigſtellen in ihren Wohnungen 
unterhielten. Da der Verkaufspreis 


UNITED AMERICAN CINES: 


S J +E “. . ® . 
Rem Yorl-- Hamburg direft some 
Kürzcite Verbindung mit allen Zeilen Diittel-Europas, 
ampfer „Mount Clay“..............4. Auguſi 8 
npfer „Mount Carroll (nen) 18. Auguſt — 
ampfer „Mount Clinton“ (unen)... .. September | 
ınıpfer derlaffen "em Dort don Pier Wr, 86, Norip dliper, 


Sub der Wucht 46, Etrabe. —— 
J 


TOINT 


Die Dıreanitalion keiner dank in 
Städten mit remdländucher 
Devölkerung üt vollländig, 


03 fei dem, dab bie 


Yaye it, 


| 
| 
EL. IN. XX. u 
| 


Yan in der 


er 
HK 


Dompfer „Hania” (Erüher Deutſchlend),. „Bayern“ 
(neu) und „Württemberg“ ueu) werden in einer 
gonz furzen Zeit in den Dienſt geiltellt werden 


’ 
Money Urder 

iu benitgen, 
NM & NS Moneh Drder « Spiten 
ift fo eingerichtet, daß dem. biefigen 
Yanfen md Banfıer3 Welegenbeit yes 
Nebeit ift, Fih einer ficberen und billts 
en Metbode zır bedienen, um Geldfens 
dungen Fir 
zu machen. 
Die Gelder 
eittweder 


allen dieſen Dampfern. Epegqtelle 


oonis und alle Promenaden— 


Rabinen mit 2, 6% tten at: 


Sitting R 


d und 
Hooms, ! 


A Ye 


Westmont 


Tas idenle Heim für Kädtiiche Arbeiter. 


Große Geſchäfts-Lots, prachtvolle Reſidenz-Lots und 
1 
große, fruchtbare Acker Bedingungen: 


ihre sumdenr nam Guropa 


vereinigt und 
b. H. gegrün— 
im nahen or» 


werden Dem 
dur Die Polft direft, oder 
durch Bermitilung einer Want im der 
"übe des Beſtimmungsortes augeitelit, 
Neftellzettel md Inſtruftionen werden 
von uns acliefert, »etreifs ze 
Angaben werden Zie fin an H. M. 


Knaufh, hachod & kung 


0 Jahre * Dienſte des Publikum 
Fuitable Bidg. New York 


T3mi® | 


Empfänger 


| 
hatten | 
| 
| 


| 
WITH 156 No. Ya Salle Straße, Chicago, Jill.  wıra || 


HAMBURG AMERICAN CN | 


FE ES ni® 
a nein 
— 


Eck-Grundeigentum, 
Parzellen zu Bargainpreiſen auf leichte 
Stimme kippte Hier iſt eine Gelegenheit, den Grundſtein zu Eurer Selbſtändigkeit zu legen 
und mit dieſer geſchäftsfleißigen neuen Stadt empor zu wachſen. Vorzügliche Ge— 
ch fer enheit für Kaufleute und Händler. Weſtmont braucht einen Departmentladen 
ſehr niedrig gehalten wurde, war na- * he v w F p — 
türlich eine überaus ſtarte Nach eine Apothete. Hier ſind vorzügliche Gelegenheiten zur Eröffnung von Grocery⸗ 
bu 119 \ . pr 4 * * ⸗ ER 
R Süden, Fleiicherläden, Bärereien und Barbierneichäften, Holz. und Kohlenhand- 


jrage. Zer Hauptläufer war der! — = 
h — uungen und Garage; Selege ir Gandelsgär n 
Yftwarenbändler Nicolai aus Halle, lungen und Warage; eine feltene Gelegenheit für Handelsgärtner und Geflügel 


der da? Metall an eine Vetalwa. oůchter. 
renfirma in Halberſtadt verſchob. 
Wie gut ſich die einzelnen Zweig— 
ſtellen eingedeckt hatten, bewieſen die 
vorgenommenen Hausſuchungen. Bei 
einem Arbeiter König in Wernige— 
rode wurden zwei Zentner Kupfer 
und 25 Pfund Bronze vorgefunden. 


V 
cin 


ſchoſſen, und mit 

Gurkenſalat! 

J Als Sie ihm den Nachtiſchkaffee 

brachte, kränkte es ſie, daß er ſeine Zi— 
rauchte wie ſonſt. Dies war doch 

die Stunde, in der Argos ſonſt ſeine 

ſchwachen Kunſtſtücke gemacht hatte, um 


Zwei M enſchen und ein Hund. jetzt ißt er Kotelett 


v. Beaullen. 


wu 
einmal alters’ 

‚ werden teir feine 
Weiſe enden,“ 
‚Man tit ja u 
als acgen 


die Heine 


— Niemand anders als der große 
Karl Marx hat die Lehre aufgeftellt, 
dal; alle hiltorifchen Borgänge durd) 
wirtſchaſtliche Beweggründe zu er— 
klären ſeien. Alles was in den | 
Jahrhu inderten geſchah, ſei alſo auf 
unſeren Magen und ſeinen Appetit 
| zurüdgufüibren, 


De 
Ns ” 
t D 


Direkt an der Chicago, Burlington & Quiney Eiſenbahn gelegen, nur 1934 
Reiten von * Lobp, eine Fahrt von nur 41 Minuten, 60 Züge täglich, zu 12 


60x145 Fuß 


er⸗ 
Ds 

Zucker 

taner 


darin hum 


j —Vv—— —— ,IIbvſringen, und hat ihn irgendwo in Pflege 
ich unſeren, Cm gängzlicher Zuſammenbruch folgte Ineneben, io er’3 aut. bat. Aber der Ars | 
rantwor— als ſie di er 


| ung: a . ſe * * +28 yon “ 
bei Eliſe ie Biskuitdoſe mit Ar— dos iſt zurückgekommen, der iſt treu 


Große Lo 


gos 


kle inen Nirchen in die Hand naba. | 
heftig ſchluchzte ſie, daß Rudolf 
herbeikam, um ſie zu tröſten. 

„Laß mich!“ ſchluchzte ſie. 
lannſt mir ja doch nicht nachfühlen, 

i x ame tl” 
irch dieſe Unfreundlichkeit dachte 
u ſie jein ie künſtliche Selbſtbeherrſchun g zu 
Kopf ſtreichle. Fall zu br ingen und ihn zu einer 
noch ſchmerzloſer Schmerzensäußerung zu veranlaſſen. 
das ja Aber er blieb ganz ruhig. Alſo er ge— 
uͤberhaupi gar ni tcht fertig, Mı —J ſtand zu, daß er ihren Kummer 

Wenn es ſein müß te, wide ich es nachempfinden könne! 

ol , fertig bringen,” fante Ruder, ehrt) Ganz umd gar entpört war fie aber, 
in wenia be leidigt über dieſen Zwei⸗ als ſie Rudolf ſpäter, als er in ſeinen 
feinem Mannesmutt. ‚Mbendflub ging, auf dem }rlur RER 

„Reh bin aber für Chloroformieren,” | Wald und auf der Heide“ pfeifen hörte, | 

Ein Fran Ef ih glaube, Mrgos An einen Trauerdanfe zu ‘| 

war Dem doch eine unerbörte Gefiühlss | 
robeitl Wenn er feinen Schmerz 

nehm ſei pfand, hätte er wenigſt ens auf den ihreit | 
ur er noch | Hieficht nehmen fünnen! 
Zpasiere | MS Rudolf Fi mit dein gewohnten | 
(Nur bon ihre derabichiedete, ließg ſie es 
ohne Erwiederung geſchehen. Sie 
eine eiſige Atmoſphäre um ſich, in der; 
allen phyſilkaliſchen Geſetzen zum T 
‚ein Gewitter lquerie. 

Als Rudolf fort war, blieb 
Dunkeln ſizen und weinte bitterlich. 
Weniger um Argos als um die ſchreck— 
liche Erfahrung, dab der Manın, den | 
te bi3 heute für einer der befieren 
Sremplare feines mangelbaften Ge: ! 
ſchlechts gehalten, ſich als ein Menſch 
ohne Herz und Gemüt enipuppt, mit 
Jem fie innerlich nicht3 aemein hatte. 
| Wenn fie bisher in einer Kllufton über 
ſeinen wahren Charakter gelebt, fo kam 
1:3 Daber, daß in ihrem freundlichen Le: 
on bisher Fett Greianis boraelommeit 
var, an dem ein Meinen feine ganze 
| Semittstiefe — oder da3 Gegenteil - 
—— lonnte Aber wenn ſie jetzt 

urückblickte, kam es ihr vor, als habe 
fie an Nudolf eigentlich tunmer etivas |1) 
vermißt; gutmütig war er ja, allein es 
‚fehlte ihm da3 feinere Gefühl, Die ins ! 
leife 'nerliche Vertiefung. Eigentlich war fie | 
der |ın ihrer Ehe immer einfam  gewejen, | 
md der fie in ihrer Cinjanfeit getrös | 
tet, war V geweſen, der aute, ! 
treue Fremd, Den Nudolf gnemordet 
hatte, Falter QWTutes und Falter Zeele, | 
denn jonit hätte ex nieht Siotelett mit 
Gurkenſalat eſſen und „Im Wald und 
auf der Heide“ pfeifen können. 

Sie weinte lange, herzbrechend. Und 
dann kam ihr ein Gedanke, den ſie ſich! 
nicht ſchon früher gehabt zu 


“Jr gehe it ihm zur 
ihn durch 
vergiften, 


Argi os iſt mein 
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zu Chloroform 
tlärte Frau Elſe. 
Hund, un iſt es 
daß ich in ſeinen 
im ihn bin, ſeine 
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— er a ac eir 
ECrocdeßen. ms ° ne 


nicht | 


und pieiien 


vas wohl bedente 


ine geradeſo an 


wer“ te 

' ſe 
daß ihmd r ſe 
wie das —— 
die Freuden des Daſeins. 
nange at freund ſch artl — c \ 
nen.ferne reichlich Z1t« 
gemetiene ahlzc eiten : und "hei ine — 
biſſen t, befonders den Inhalt einer ge⸗ 
wifſen Doſe, der in köſtlie tleinen 
d eluchen beſtand. 5 2 Ri 

Aber d as grauſan ie — 15 


das DEN 
treuen Gefährten des hen 


Vorläufig aan 
wie 
tr 


c 
Te. 
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mr" 
aloe 


den 


ralı — 
c tert la ßt als ihn feibir, voll zog ſie 
a Schfraft nah ab, 
is dal er öfter, befonders auf ımbe- 
Tanniemm Zerrain, gegen efived anlıch, 
und ſeit er die Staupe gel lahmte er 
* + auf den Hinterbeinen. Die ven 
N teunde bon Berge V verfehlten nicht, 
ihnen zu raten doch de räßlichen al— 
ten Sund f tar tun und Sic) einen elcz 
panten, — jungen Hund — 
ſchaffen, der viel beſſer in das hül ae 
Hau paffen würde; der eime Yd 
giiien Dobermanvinſcher * und 
ande einen iredal eterrier; dieſe 
wußte einen bildfchünen C oftie, und je? 
ner riibınte Die borzüglid en Eigenjchafs 
ton eines Boxers. er 
Tages ſagte Fran Elfe 
und „Rudolf, ich glaube, 
Beitpunf t iſt da!‘ z 
nidte ſtumm und tre urig. Alſo 
— du willſt mit ihm Tierarznei— 
ſchule gehe en?“ 
„Ja! Das heißt, ich möchte dir nicht 
greifen. Du biſt der Herr im Haufe,“ 
„Zo, mit einem Mal? — Kein, werht 
du, es iſt dein Hund, und ich will dir 
nicht da3 Vorrecht nehmen, in jenen 
letzten Augenbli fer mr ihn au je.” wi underte. 
Ah mein Humd fit, ich [Daben: war x Mrao3’ Leichnam, Das | 
fol Heinlich eg Mein md 'wentajtens  Fommte fie doch fiir ihren 
Dır keit ihn treuen Hausgenoſſen und eingigen wah 
gibt dir die ren Freund tun; ihm ein ehrenvolles 
Gr ab im Garten zuteil werden lafieır. 
el: Als Rudolf zurückkam -— er roch nach 

Bier umd Yinarren! —- Tief fte ibn mit! 
der raue ent „280 iſt Argos' 
Leiche?“ 

Rudolf ſah verſtört und ſagte 
nach einer kleinen Pauſe ſichtlich verle— 
„Ich weiß es nicht.“ 
BEI weißt e3 nicht?“ 
ört. „Darım haft Dur d 
ekümmert?“ 
nicht wiſ⸗ „Ja, doch. Ich habe ſie einem Manne 
he n it h , dab; gegeben, Sie zu vergraben, Mas 

zglich ich denn font hm offen?” 
| Wenn Du das 
veißt!“ ſagte ſie mit erhabener 
„„Aber wir wollen kein Wort 
rüber verli exen 
fons ı a doch nicht! 
aus! br Gutenachtfuk war wieder eifin, | 
Duldung, und viele Stunden der Nacht | 
es fam ihr weniaitens vor, ala 
siele ſeien — lag ſie ſchlaflos wach 
ſen ſeeliſchen Qualen 
Schließlich fand ſie Ruhe 
ſzen und ernſten Entſchluß: ſie 
eine —— zu ihren Eltern gehen, 
| md viel leicht wahr ſchein lich! 
vürde ſie nicht zurückkehren. Denn das 
zuſammenleben mit Rudolf war ihr zur 
Pein geworden. Argos' blutiger 
Jen ſtand zwiſchen ihnen, und Darüber | f 
viirde fie nie wieder ganz hinivegs | 
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bin nicht für 

Dein zwifchen Eheleuten. 

auch lieb gehabt, und das 

gleichen Rechte.“ 

‚Die möchte ih m 

d machen.“ 

„Dit follteit doch ganz c 

dal; dir e3 nicht fun magit und | f | 

ſagte Frau Elſe mit einem kaum * 

baren Interton von Neradjtung. 
per Nudolf Börte ihn. iin ich 

e Mravs morgen nit,” ſagte 


neiyme morgen N 


fur: 


Ha, 


n do nichteg 


ie 
gegen: 
wm 

ars 


gen: 
rief fie eme| 
ich nicht einmal! 


— ti 
Rudolf, aber bitte prich 
ein Wort darüber. 
1, jpie md „wa ann e⸗ 
03 fo 
t wir, 
en kann 


Bi ai 
2. iDtil 


eſche 


nicht 
Ironie. | 
mehr da 
ıt einander 


das ı ft 5 3 ich: abe , freilich! 
Er ſoll 
Lieblingsgericht haben, 
in einem Schluchze 
n c3 dir fo furchtbar 
e3 ja noch ein bischen 


— on 


to em 


pr rg 


ich nicht. 

ein 
2 

n ab. Wir verſtehe 

if, 


ie brach 


„Wer 
nen wir 
ſchieben“ 


ein. Rudo Yf 


J. J 64 
idolf, hi 8 


lieber gleie Es iſt 


Argos und gegen 


ob e5 
‚ Tits 
preisgegeben E 
in einem aro 

—D 


—D—— 
Earmberziger 
8 Frau Elſe am 
ihſtück kam, war 

mit ihm. 
Vormittag in 
Augenblicke 
ſchauderte. 
den Ent⸗ 


Manchmal wünſchte Schat⸗ 
ſchluß widerrufen zu men. Dann 
wollie ſie fortlaufen und Rudolf auf—- 
— Aber dan lähmie ſie wieder das 
zewußtſein, das es 1 * ſpät ſei. 
Es war ja auch * .Und doch 
limmie eine Ichirac 

* ht geſchehe, daß es durch mal 
* nd etw as idert ſei, daß Nudolt um alle Fräfteverbraudenden Auseinz 

nicht fünnen, und dai er anderſetzungen zu ſparen, hatte ſie 

mit rao3 

Mittags 


Pi, 

ie 

omnien. 
Sehr ernſt und ſchweigend ſaß ſie am 

indern Morgen beim Frühſtück mit Ru— 

der nicht ahnte, 

war, dat fie jo bei ibm $ 


off, 
es nie aß. Denn 
tv erhii 
I 
IK abe tun 
2— 
zurudtehren 


lam Rudolf 


werde. ſchloſſen, gleich beute ‚bormittag, wãh⸗ 
nach Haus —— , teil nd Mı udolf auf dei Area war, fort: 
— S fürchtet e fich ein biz 
vor feinem erſtaunten Geſicht, und 
wenn er fie mm exit bat, zu bleiben, 
würde fie vielleicht wanfend werden in 
hrem Eniſchluß, denn ſchließlich tat er 
jr ja etwas Teid, wie er fo ahmımgsf 
E TE HE mit beiten Mppetit, die meichen 
‚may Magen, Aber auslöffelte. Aber der aute Mpperit 

day Nudolf irgend etwas ſa⸗ Zeichen einer ro G 
— — "iR 1 oben Gefinnug, brachte 
—* ee Bu Me jfie auch wieder gegen ibn. auf, ımd fie 
ibm ee. Ins zes 5 frob, ar biefem nemöhnz 
en er Mann loszukommen. Wenn der 
er über das Trauerſpie! Verluſt von Argos ihm nichts 

ſprach, er ſprach würde er ſich über den 

* oz IN: m m ich Wohl au tr öjten wiſſen! 
mern Senn fie nur das Nötigite in einem 
e konnte nichts aude- Handköfferchen mitnahm, konnte ſie den 
res denken als an den guten Argos und Elfuhrzug noch recht aut erreichen ‚md 
feinen gewaltfamen Tod. Ind wenn e abends bei den Eltern fein. Muf 
Rudolis Unbefangenbeit aucı fitr tünſt⸗ Bahnhof würde ſie eine Depeſche auf⸗ 
lich erkannte, ſo kränkte es ſie doch, daß geben, um die Eltern auf ihr Kommen 
er ſich ſo gut beherrſchen konnte. Noch |: Jorzubereiten. Em bischen Befangen var | 
mebr verletste fie aber, daß Rudolf itc, als jie_ dem Hausmädchen  gebot, | 
feinen geive hnien guten Appetit betätig- denHandkoffer herunterzuholen, und be⸗ 
te N thrend fie au if ihren m Teller berims | merkte: „Ich mu plötzlich auf ein paar 
rubrie und faum einer Bitten Gerimicers I Tage verreijen. “ Eie padte in fiebers 
dringen Fomite Idafter Halt. US fie an ihrem Schreibs 
dänner ſind! |: ich ein paar Worte fir Nudolf auf: 
dachte fiel Au) die bejfern von ihnen. |feßie — Worte, die ihren Entſchluß 
Alleſamt Stlaven der Materie. Der |aivar nicht ausdrücdten, aber doch ahnen 
Maun hat vor ein paar Stunden einen ließen, wurde ſie von einem heftigen 
langjährigen treuen Hausgenoſſen er⸗Schluchzen gepadt. Gott! E3 ivar doch 
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es geſchehen?“ fragte ſie leiſe, 
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icht nur, 
vom Vormi 
un * möglichen anderen 
die Elje in Dielen Augenbl 
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9 sh Fi r 
Wie ro9 Die W doch 


Herr in dieſen Tagen viel trauriger 
weſen 


em⸗ war wir 


de Freude 
* Totgeglaubten 


hatte | 


(lich zuriicfehrte, erjiarrte er zur 
rotz 


. Elſe bei Argos den 
ſie Am knieend und ihn mit Trüffelwurſt füt- 


ternd. 


mir 


aber auch nicht für ausgeſchloſſen, 


für 
keit 


ja nicht zu zeigen 


hätte 
Handkoffer 


iſt 


den. 
mal 


denn 


Schreibtiſch, 
| zuſammenballte 


Schreibtiſch liegen laſſen, 
zhin gehört.“ 
be⸗ 


! 
ſosl 


Gier |} 
das 


war, | 
Verluſt ſeiner 


„Ja,“ pflichtete die ar bei, „der 
Herr hat ein autes Der 
ie einen tadelnden Sie auf Elie, Dem 
vie bei allen ordentlichen Noch: men 
teigte die Wagſchale ihres Gefühls ſich 
edentend auf die Seite des Hern, wäh— 
‚end Ste au der guadigen Frau mancher— 
(et ausauleßen battle. „Der Herr brachte 
io erwaa gar nicht fertig! Dem mar cs 
iiberhaupt gan genen das Gefühl, daß 
der Argos fort ſollte. Und wenn derAr— 
gos wirklich totgemacht wäre, würde der 
ge⸗ 
ſein.“ 
Elſe ſah 
ſtieg in ihre Stirn. 
nun? alles ‚was ſie in den letzten vier⸗-⸗ 
nadzwangig Stunden gedacht und ge— 
fühlt hatte. paßte nun nicht mehr. Es 
klich unrecht von 
ſie ſo hinters Licht geführt hatte. Aber 
über den Wiederbeſitz des 
überwog jedes andere | 


betxoffen ai. Eine Nöte | 


Lefühl. 
ls: 
Salz: 
erblickte: 
Fußboden 


als er das Tableau 
auf dem 


füule, 


Dabei beftete | 


Diefe & Lehre geht vielleicht 


Außer der Freßgier haben noch an— 


dere Regungen des menſchlichen Ge— 
mütes, die Raubſucht, Mord dgier, 


I 
| Rachfuicht und der religiöfe Wabr- | 


ıftim ar dein Gewebe der Sefchichte | grenzenlos. 
mitgewirkt. 


| 


| webe 


Deshalb bat diefesße- 
ja and) den Töjkliden Schim— 
ner bon Mltgold, der den Steiner | 
entzückt. 


Aber für die meiſten Kriege und 


Rei chs gründungen ſtimmt es in der 


Ja, was war de m 


zgelbegen, 


Rudolf, dafs er! 


— Vierte 
Rudalf eiwas früher als gewöhn-⸗ 


‚als bei mir und meiner 


Elſe ſprang auf und fiel ihm um den I, 


Hals. J du! 
geführt. Wie unnütz gernält!“ 

„Ich machte es nur wie der gute alte 
Diener, der das kleine Königsktind um— 
— Herz und Leber 
weiſe nicht aufgetragen! Das heißt, ich 
ſetzte Argos nicht im Wald aus, ſondern 
ich gab ihn der alten Frieda. Daß er 


die zwei Stunden hierher zurückſinden und 
würde. fon ie.ich nicht ahnen. 


„ber warum denn? Warum bat du 
ihn richt einfach tpieder mitgebracht md 
den SJchredlichen Tag geitern 
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ag 
part,“ 

„Liebes Kind 
mic) bie elleicht 
würd eſt.“ 


„Oh“ — 


f der 


— ich dadhie, 
„unmännlich“ finden 
ſagte Elſe und wurde rot 
Aun andern Seite hielt ich's 
dich der Entſchluß reuen würde,“ 
er mit einem kleinen Lächeln — 
den Fall wollte ich mir die Möglich— 
t offenhalten, Argos von den T 
erſtehen zu laſſen; — daß er ſo vorzei— 
tig in die Erſcheinung treten würde, 
konnte ich ja nicht wiſſen.“ 
Rudolf!“ ſagte Elſe 
„das iſt eine Improviſation! Du haſt es 
einfach nicht getan, 
Herz haſt, und 
Gefühl ging, 
Und darum, weil du ſo biſt, habe ich 
dich ſo lieb! Ich ahnte ja! überhaupt, Day 
irgend eiwas 


ſagte 


en 
„rc, 


weil e3 Dir aegen 


dir nicht jo veranügt fein können, 

du geweſen biſt, — 
„Wirklich?“ fragte er 

du 05 geahnt?“ 
Natürlich, aber 


u“ 


erſlaunt. „Haſt 


ich brauchte es 
„Nein, du haſt dich wirklich 
beherrſcht! Aber was ſoll denn 
da?“ fragte er, auf den 
Stubl deutend, wo der fertig gepackte 
Koffer ſtand. 
„O — der ſollte zum Saitler. 
ein Riemen abgeriſſen,“ ſagte 
etwas verlegen. 
„So, ſo. Und die Handtaſche auch?“ 
Ja, die muß etwas aufgefriſcht wer— 
Die Eltern haben uns doch ſeit 
langem eingeladen, ich denke, wir fahren 
auf ein paar hin. 
können Aber 
Elſe?“ 
ein Pfeil ſchoß Frau 
eine m Mal davon, in NRudolfs 
hinein und viR etwas von 
was Ste inte einen Knäuel 
und to in die Taiche 
rannte, fo gut er Fonutte, 
Rudolf folate ettva3 lange 


ſe hr 


Es 
Elſe 


Tage 


„Das wir ja. 9 was ij 


Wie E fe 
Immer 


Argos 


f 
her, 


ſteckte. 
hinter 
ſamer. 

„Was gibt es denn?“ fragte 


er et> 


ſtaunt. 
daß es zum lekten⸗ 


„Oh, ich hatte nur etwas 
was it icht da— 
ſagte Elſe, rot und lachend. 
ind mit einem Male fnite jie vor Mı 00% 
nieder, fehlaug Die Arme um 
Dals md jchluchzte: „Verzeih mir, Arz 
N Reh bin Fchlecht gegen dich gewe— 
ſen. Wir wollen immer zuſammen⸗ 
bleiben, immerl“ 

Kopfſüttelnd und —* 
Mann zu ihr nieder und ſtreichelte ib— 
Haar. Mas für eine — gte kleine 
Frau ſie doch war! 

„Ach, du verſtehſt mich ja gar nicht!“ 
ſagte ſie halb lachen d, halb weinend. 
Er verjſtand ſie wirklich nicht ganz. 

Aber 63 war aud) nicht von ihm zur vers 
langen... 


ſah 


ie 
Das Frühſtück der Klio. 
Nicht ohne tiefe Bewegung lieſt 
man in der Zeitung die Nachricht, 
daß ein Gelehrter im Begriffe iſt, 
‚eine Weltgeſchichte der Kochkunſt zu 
ſchreib on. Dieſes Buch dürfte in— 
tereſſanter werden als die politiſche 
Geoſchichte = ihren vielen Daten 
und cud als. die Literaturgeichich- 
ten, die me _- von Germaniſten 
verfaßt und deshalb in jo beflagens- 
werten Dentich gefchrieben find. 
Wem ich die Kochfunit für fo 
wichtia anfehe, braucht das nicht ala 
Srivolität ausgelegt zu werden, 


er⸗ | 


befti .) 
KB couret faat, aus den Cafel yaufern des 


— Wie hast Du mich anz | j 
der nögen, 


mal, 


und Völlerei zugrunde 
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daß du 


daß 
- „md | 


Toten; 


erklären, 


weil du ein zu gutes 
das 
daß der Argos fortſollte. 


dahinter ſteckte, denn wenn 
—* Argos wirklich getötet hätteſt, hätteſt 
wie 
len wollten; 
‚te 


‘gelernt, dab die Griechen vor 


Dir I 


aut | 
det | 
treidezufuhr 


in Einführung von 
bringen ſoll „zund der es ſtatt deſſen nur S 
im Wald ausſetzt 


J 
| 
abzuliefern hatteſt du mir ja glücklicher- 
| 


Tat, jie find nur Manipulationen |! 
sur Serbeiichaffung des Ghbaren 
gewaltiame Ginfänfe fir 
die Küche. Alſo beiſpielsweiſe der 
dritte RPuniſche Krieg iſt nicht viel 
anderes, als wenn ich in ein Fein— 
koſtge eſchöft gehe und mir ein halbes 
Landleberwurſt kaufe. 
daß in dem dritton Vuniſchen Krieg 
alles viel ruhmvoller verlaufen iſt, 
Leberwurſt. 
Wer aber verſtehen will, daß! 
Speiſe und Trank auch auf die Ent— 
wicklung der Geiſter einzuwirken! 
der erwäge gütigſt ein— 
welch ein Wandel durch die 
Kaffee, Tee und 
chokolade vollzogen worden iſt. 
Die europäiſche Menſchheit des 17. 
Jahrhunderts war daran, in Fraß 
zu gehen; 
die Porträts der 
des Dreißigjährigen 
zeigen das: ec s jmd die 
dunſener Wanſte 
Da wurden aus dem Oſten dieſe 
drei feinen Setränfe gebracht, und 
nun ergab ſich ein zierliches Geſoll— 


Krieges 
Bilder ge— 


Ich rftsleben in Kabinett der Danten | 


m Die Tafjen ars Porzellan, das 
jcht erit erfinden zn iverdei br auch⸗ 
te * auch wirklich jetzt erſt erfun— 
tivorden tt, 

Der Ejprit und die glatte Philo: 
jopbie des 18, Jahrhunderts ſind 
durch dieſer Wechſel des Menüs au, 
freilich aber aud) die Ne: ! 
volntion, die, wie Edmond de Gons | 


"alats Stoyal hervor gegangen tt, 
Jeder ficht, was eine Weichichte 
der Kochkunſt werden kann, wenn 
ſie in ſolche Weiten um ſich greift. 
Oder: in der Schule haben wir 
Troja 
zogen, weil ſie die Helena zurückho— 
weil ſie ohne die ſchön— 
Frau einfach nicht zu leben ber— 
mochten. est ſagt die Geſchichts— 
ſor ſcung daß die griechiſchen Po— 
litiker dieſen ſtrategiſch 
Platz — wollten, der die 
aus Südrußland 


Ge⸗ 
be- 


herrſchte. 


ſheiden, de hn es 1lt lange ber 
‚dem, 


| 


| 


ſteht: 


Kanpfin 


Wer recht hat, iſt ſchwer ent— 
ſeit— 
die ganze Woltgeſchichte 


anderes Geſicht 


zu 


A bei 
befommt 
nachdem 


* 


ob der männermordende 
im die Tochter der Leda oder 


eine Expedition zur Herbeiſchaff fung 


mit | 


feinent | 


auf dei: tem 


— 
IT 
ti. 


feinen | Gemein 
Holzkirchlein 
Pfarrhaus 

Schule. 
ihr 


ſüdlich. 


Ticket“ 


von Weizenſäcken. 
—+9- — — 
Gemeinde Bifnid. 


Sommerfeit der St, Domitilins 
Gemeinde in Sillfide, ZI, 


Am nächſten Sonntag findet in 
Hillſide, Ill. in der Nähe der St. 
Domitilla-Kirche das erſte Picknick 
dieſer Gemceinde ſtatt. Alle Chi— 
cagoer ſind herzlich willkommen.! 
Domitilla iſt eine neue arme 
de mit einem beſcheidenen 
und einem kleinen 
und beſitz 
Man fahre mit der Au— 
rora, Elagin & Chicago Elektriichen 
bis Wolf Noad ımd. gehe 14, Block | 
Züge geben von 314! 
Wells Straße oder Marſhfield 
Avenue alle 15 Minuten ab. 
Fahrt Daner nur 35 Minuten und 
koſtet nur 32 Cents. In Gruppen ! 
su fint fanı man ein „IO Ride! 
bis Berkley löſen, dann koſtet 
die Fahrt nur 26 Cents. Man ſteige 
aber eine Stattion vor Berkley an 
Wolf Road aus. 
Wer per Auto 
fahre die 12, 


S: 
% 
So 


x 


fonmmen will, | 
Straße mweitlih bis 


Wolf Road imd fahre Molf Noad| 


3 Vo nördlich. 


Man merke ſich 
aber, 


daß in Hillſide und Broad— 


| bieto Automobile nur etwas über 25) 


Meilen die Stunde fahren dürfen. | 
Mer jchneller führt, muß einen 
freundſchaftlichen Beſuch im Sill- 
ſider oder Broadviewer Rathaus 
machen, der manchmal 20 und mehr 
Dollars koſtet. 


zu weit. 1 


Mur | 


Reformationszeit | 


wichtigen | 


N je 
was an ihrem Urbegimme | 


t no keine 


Die 


ter unaufhörlichen Mißhandlungen 
wurden die Flüchtlinge in das In— 
ternierungs Slager nach Bieſchowitz 
geſc eſchleppt. 

Die Empörung der Bevöltkerung 
Vor der Kreis— 
kontrollkommiſſion drängte ſich am 
Morgen eine verzweifelte Menge, 
meiſt Angehörige der Verſchlepp— 
jten, die unter gellenden Rufen ihre 
Männer surüdjorderten, die 
franzoͤſiſchen Offizieren zuſchrien, 
Ida; man fie verraten hätte und 
dat; fie jet mit ihren eigenen Xeie 
Ibern ihre Männer Ichügen wirrdent. 
Sniurgenten fuhren 
Iwehre an den Strajenefen auf und 


iagten die erregten Gruppen ausein- 
Die franzöſiſche Beſatzung 


ander. 
will nicht, kann vielleicht jetzt ſchon 
nicht mehr helfen. 

Die deutſchen Gewerkſchaftsführer, 
—— einen eintägigen Pro— 
teſtſtreifk. Sie wurden aufgrund 
von Haftbefehlen von den Aufſtän— 
diſchen ſofort verfolgt, zum Teil 
verhaftet, zum Teil niedergeknüp— 
pelt. Politiſch führende 
Arbeiter ſind ihres Lebens 
mehr ſicher und ſchlafen jede Nacht 
in einem anderen Hauſe. Die 
Verzweiflung iſt grenzenlos. Kei— 


ein. Der Draht iſt geſperrt, 
Eiſenbahnen ſind ſtillgelegt. Die 
Lebensimittelnet ſteigt. Wer hilft 
uns? 
| Rattowig, 29. Mai. 
Lie Leiden der deutfhen Bas 
völkerung in den beſetzten Kreis— 
ortſchaſten ſind grenzenlos. 
Den geflüchtet iſt, iſt niederge- 
ſchlagen oder verhafſtet worden. Man 
hat die deutſche Bevölkerung für 
vogelſrei erklärt. Die  entfeglicen 


zrlebniſſe der letzten Wochen haben 
Erlebniſſe der letzten Wochen haben jtr 
Jahrhundert geläufig war, wodurch 
die | 
Gleiwitz, 


jede Initiative zerbrochen. 

Die deutſche Preſſe iſt auf 
noch unbeſetzten Städte 
Kattowit und Beuthen 
franzöſiſche Zenſur 


beſchränkt. 
geſtattet 


Die 


keine Veröfſentlichung der unerhör— 
gegenüber 
früheren 


ten Gewalttaten, denen 
die Ereigniſſe während der 
polniſchen Aufſtände zu nichts zu— 
ſammenſchrumpfen. Die ſpärlichen 
Zeitungen aus dem Reich laſſen er— 
kennen, daß dort kein Menſch weiß, 
daß die deutſche Bevölkerung hier 
unten Tag um Tag zitternd ihre 
Stunden zählt, daß kein Deutſcher 
woiß, ob er nicht morgen mit zer⸗ 
ſchlagenen Gliedern in irgend einem 
der polniſchen Gefängniſſe 


ei.) 


I Seller 
| liegt. 


Mindener Neueite Nachricht 


— — —— - — 


| EStinnes audı in Finnland. 


Roi“ in 

Stinnes, der 
diſche Fabriken und Schiffswerften 
kaufte, ſowie metallurgiſche Werk— 
ſuuen in Norwegen, nun ſeine Tä— 
tigkeit auch auf Finnland ausdehnen 
wolle. In Viborg würden auf ſeine 
Rechnung bereits mehrere große 
Fabriken gebaut. Gr beabfichtige 


Stockholm erfährt, 


den 


Maſchinenge⸗ 


Funde aus 


deutſche 
nicht 


Kaſerne und 
man in der über 
‚ne Nachricht dringt von auben ber« | 

die | 


Ber einen Arbeiter Schnobert, 
falls in Ndernigerode, d 
nicht nur Wortinetalle, 
große Anzahl 


jat 


man 


Infanteriemmition, 


die durch Abkneifen der Spitze zu 
umgearbeitet 


Dum ⸗ Dumgeſchoſſen 
worden war. 
colai konnten 3344 Zentner 
524 Zentner Meſſing, 5 


Glockenguß und 42 


42 


Kupfer, 


Zentner 
beſchlagnahmt werden, die ebenſalls 
aus dem Harſchſchen Kupferwerk 
ſtammten. Einer Arbeiterin, einer 
Frau Powering, konnte nachgewie— 
ſen werden, daß ſie nicht weniger 
als 8 Zentner Kupfer in einem 
Monat entwendet hat. 
mann hat ſogar in derſelben Zeit 
1315 Zentner geſtohlen und an 
Hehler verkauft. Im ganzen ſind 
ungefähr 250 Zentner Kupfer und 
Meſſing geſtohlen worden. 


— — — — — 


der Chriſtianiſiernngs- 
zeit Bayerns. 

Aus dem Limespoſten auf dem 
Weinberg füdöſtlich von Eining an 
der Donau, der aus 
Tempel beſtand, 


Eiſen 
ſtalt. 


geborgen von viererlei 
Die eine iſt unſerer ge 


ebene | 


fondern eine | 


Der dein SHehler Nie | 


Ihr Ehe⸗ 


Wachturm, 
hat 
dem Kaſernenbau 
liegenden Humusſchicht Kreuze aus 
Bor! 
wohn⸗ 


if * 


wie 


Die Lage dieſer neuen 
bequem in der Nähe der 

Acker Kaufes prächtigen 

Downers Grove. 


Stadt liegt. 


— 


Zentner 
Blei 


Dieſe Gegend iſt 
das Grunde 
hmückt. 


hochgelegen un 
und 
‚men gel: 


V Ts 


iele 


De 
X X 2 
Stadt Weſtmont wird Euch ſicher gefallen, 


Sie iſt das Zentrum 
Zerrains direft an ver Burlington Bahn, 


geſun 
igentum iſt vi 4 mit herrlichen, 
Gebäude ſind bereits in 


530 Bar, 
55 
jeden Monat 


weil fir fa 
unſeres riefigen 1,100 
öſtlich von 


nd: 


IV, 


Doden it Shmwarg und fruchtbar. 
20 bi3 40 Sabre alten VBäus 


Weiimont errichtet und biele andere 


——5 
ii. 


werden jede Woche in Angriff genommen. 


\ Kommt hinaus und feht unfere hübichen Bunaalows 
Heime — jo billin wie S3,000. Bedingungen: 
anf nrogen, herrlich gelegenen vorſtädtiſchen 
laß für Euer $ 


Meitinont ift ein idealer I 
‚Nadt-Wobnparzellen. Wir helfen Eich, 
Bungalow zu einem mäßigen Breiie zu 
an, haltet ein neties Voll Hü huer und 


eine behagliche, 


behagliche, moderne 
8500 bar, Reſt 830 per Monat; 
Wohnparzellen. 

eim. Kauft eine unſerer großen Vor—⸗ 
twderne Cottage oder 
errichten. Wohnt bier, lent einen Garten 
Ihr könnt dann einen großen Teil der 


+ 


Ntolten für Euren Lebensunterhalt abitrei icher 


I Kauft jest, feid einer der Gründer 
unverzüglich Eure Geſchäfts- oder 

habt unter Dutzenden von herrlichen P 
t vollen Namen und Adreſſe, 
utzt dazu untenſtehenden Ku 


Schick 


von. 


VW ayı 
Ben „Vi 
I 


1J 


Werter vert 
bu rbar l Home en 
Ne 


Diejes N 


KB und Cmall 5 


‚ten Form ähnlich mit hr raltorentig 


| gedrehtem Zub. 
ı gleidyichenflig. 


, 
Bei 


Zwei Formen ſind 
dem einen Typ 


u 3 
Telephon 


von dieſen beiden ſind die Enden 


leicht geſchlitzt und ausgebogen, bei 
Wer | 


niſierte Monogramm Chriſti, das 


der 


' 
Ter Korreipondent der „Morning ! 
daß, 
kürzlich mehrere ſchwe— 


weiter die Kontrolle über die Gieße- 
reien von Nordſchweden zu erlan⸗ 


gen. Man rechne jedoch mit der 
Mößplichkeit, daß die ſchwediſchen Be— 
—5 — ſich der Uebernahme derston. 
trolle wichtigſten Induſtrien des 
— durch Etinnes widerjegen 
ı werden. 


am 
der 


! r — 
Rcdete mir eindringlich zu. 
Mein Vater iſt ein Arzt und 
ſelbſtverſtändlich war ich gegen alle 
Patentmedizinen. 
einen meiner Freunde aus, der mir 
riet, Mayr’3 Wonderful Nemedy für 
mein Magenleiden zu verfuchen. Gi: 
nige Monate fpäter, nachdem mein 
Vater mir gefagt hatte, dab er alle 
befannten Mittel gebraucht Hätte, 
| traf ih meinen Freund mieber und | 
jet tebete mir eindringlich zu und ke: 
wog mich, es zu verſuchen. Alle 
! meine Symptome find nun ber- 
ſchwunden.“ 3 ift ein einfaches, 
I harmlofes Präparat, das den ka— 
tarrhaliſchen Schleim aus den 
Darmlanälen entfernt und die Ent: 
zündung lindert, die fo aut tie alle 
Magens, Leber- und Darmleiben, 
einſchließlich Blinddarmentzündung, 
verurſacht. Eine Doſis wird über— 
zeugen oder Geld zurückerſtattet. 

In allen Apothelen. 


— volk! Ta 
laſſen, 
ſchaffen, 


Daher lachte ich | 


dent anderen find diefe Ausbtegint | 
gen teilweife jtarf verlängert und 
äzurüicfgebogen. Neßteres iit das lati«' 
als! 
Erfag der griechiſchen Form im 5. 
Jahrhundert auftrat und im 6. 


die Datierung der 
wird. Die merkwürdigſte Form iſt 
die vierte, ähnlich einer Dreizackga— 
bel oder Leuchte erform. 

Es iſt aber, wie Or. R. Berliner 
auf Grund ſeiner Forſchungen aus— 
führte, ein ſellenes Symbol auf 
Merowingermüng en für die Trini— 
tät. Im fränkiſchen Reich war die 
Kirche römiſch, während ſüdlich der 
Donau Arianer wohnten die 
Dreieinigkeit verwarfen. der 


rı99 
iA 


10 
ic 


Eines 


et 


Kreuze lag im Brandſchutt des Tem- 


pelchens. Der Zweck der Kreuze iſt 
noch nicht ſicher feſtgeſtellt. 


Franken gegen die 
Arianer zuſammen, 
juwaren 


obwohl die Sa: 
möglicherweiſe ſchon 


Einwanderung römiſch waren. 


— —— — —r —— — 


Vom Blitz erſchlagen. 

In Stafforth bei 
wurden auf dem Felde zwein 
der 54 Jahre alte 
lieb Hager und der 10jährige Emil 
Hauth, Sohn des Landwirtes Za— 


Leute, 


haus Hauth, vom Blitz erſchlagen.“ 
wurden 


Mehrere andere 
leicht betäubt. 


Perſonen 


— — —— — — 


— 
w 
N 


— Stobfeufzer. Sträffing: 
E3 iit ulles Schwindel auf der Welt! 
Ta beißt es immer: „Die Welt mil 
betrogen ein,“ und jobald man's 
nur a bifiel verfudt — gleih wird 
man eingeiperrt! 

Cin Unzufriedener. 
wirt 


Alpenw jefante Stadt« 
Haben E’ feine Nuh ge 
ich muß a Beſchwerdbuch an— 

und jetzt, wo ich's hab, 
ſchreibt ka Teufel eine Beſchwerde 
ein!” 

— Seltfane Velorgni 8, 
ner „Was ſagen Sie dazn, in 
das Mädel, mit dem Sie mich da 
bekannt gemacht haben, babe id 
nich fterblih verliebt!” 

Heiratsvermittler (entrüſtety: „S 
... Da wollen Sie ſie jert woh 
gar nicht heiraten?“ 


mn 
„US 


I 


= 


Der —⸗ Flug. 


Mon ſchreibt: Ein Diterreichifcher | 
früherer Sliegerleutnant Stefan von 
Petroczy Hat eine 
„Helicopter“ genannt, erfunden, 
einen jentrechten Auf» und Abitieg | 
ermöglicht. Wie Schon der Nane 
„Helicopter” (Schraubenflieger) ans 
deutet, handelt e3 fich dabei um eine 


Funde möglich 


Vielleicht 
hängen ſie mit einem Vorgehen der 
bajuwariſchen 


Jarlsruhe, | 


ndwirt Gotte, 


ee 
ii 
[tie 


Flugmafgine, | Nerein: 
bie | 


bewirkt 
liegen. 


durch Luftſchrauben 
die auf der ——— 
Idee und prak 
| nicht mebr neu, 
wie die 
überhaupt. 
ſind in der einſchlägigen 
vielfach zu finden. Eins der älteſten 
Modelle ſtammt von dem Franzoſen 
de la Landelle und eins deren 
von dem Dresdener 


vielmehr ebenſo 


euer 
sur 


Inge J 


|Baumgärtel, Alle diefe Nusführungen |’ 


x 
Ver⸗ 


tommen aber für die praktiſche 
wendung als Flugzeug nicht in Be 
tracht, weil die mathematiſch— 

ſchen Berechnungen (auf die 
nicht näher —— 
tann) einesteils einen ungünſti— 
Hräfteverbrauch —— er den 
bräuchlichenFlugzeugen vorausſeh 
und andernteils, was leicht eir 
ſehen iſt, dadurch doch nur 
„Schwebenderhalten“, nicht aber ein 


änderbare Fortbewegung möglich iſt.“ 


ar 
ei 


4 


cn 
\ 


3 


4 
4u⸗ 


? 


o > 8 


bei Einer der bedeute nbiten For ſcher quf 
dem Gebicte der Flugtechnik, der ver⸗ 


G. Wellner in Brünm 
t Jahre 1883 in eine 


ftorbene Brof. 
Je bereit3 tı 


ihm beranänegeben enPublikation 
st! 


die iechniſche Unzweckmäßig? 

3 Schrauben ers hingewie 
und dieſe eingehend wiſſenſchaftlie 
begründet. Obwohl nun an der Rich— 
ligkeit dieſer inien keinen 
genblick 


flieg ‚fen 


9 44 
Ri IC): 


lügen befanntlich nicht, haben Fix 
doch nachher noch vielfach 
mb namentlich franz 
| nn dem Aushaı 

ruklo3 abaemüht und ihın 
Seth ceopfert. In der Gefchichte der 
Technik find — Verirrungen 
nicht ſo ſelten. So hatte. um an ein 


Dr 


a)rt 


dieſes —— O 
Wohn— 
—15 


su 


wodurch 


-_.., 000000000. 


ren h 
nieur uo viel zum Reiz dieſer neuen Herbſt— 


techni⸗ 
hier 
werden 


n 
e 


r 


Au⸗ 
zu zweifeln iſt, denn Zahlen 


heut ſche 
zfifte Erfinder | 
diefes Problem? | 
und 


rtes. Wählt Euch 


Lot aus, ſolange Ihr noch die Wahl 


wWen. 
Ihr Euch zu nichts verpflichte 


KRUPOH 


FREDERICK BRODT 
106 N. La Salle Str., Zimmer 4 


G, Chicago 


2 — Bitte, jenden Eie mir die Tatfachen über Ihre Eus 
Farms in ‚seit mon: an der VBurlington 
rlaugen Ich ließt ferne Ver 


indlichfeit mei ierſeits ein, 


„nn rn nn nenn renansıs 


.....n mn... 


A. B. 


wird,! 
Dieſe 
tiſche Ausführung iſt 
alt 
des motoriſchen Flugzeugs 
Konſtruktionen dieſer Art 
Literatur 


Mode⸗Nenheiten. 


(Eigendien der „Abendpoſt“.) 


Guimpekleider für Damen oder 
junge Mädchen. 


9 


Schürzenartige Panle tragen ſehr 


mode bei. Die Panle werben unter» 
J halb der Jumperbluſe zuſammenge— 
zogen. Die letztere wird über eine 
Gmde aettagen, melcher entiveber 
!pon vdemjelben, oder von irgend 
einem Damit Harmonierenden Stoff 


| 
’ 
1 
| 
! 
| 
| 
| 
| 


ef 
9 


allgemein bekannteres Beiſpiel dafür 


su erinnern, 
der Wiſſenſchaften ſchon im Jahre 
1775 die Prüfung eines ſich immer 
beweaenden Triebwerks, „Perpetuum 
mobile“ (in der Technif furz „Per: 
mo” genannt) abgelehnt. Trohoem 
hat die Nachzeit noch Bis zum heu⸗ 
tigen Tage dieſem ſinnloſen Gedan— 
len nachgegangen und das deutſche 
Patentamt t fogar 1 im Sahre 1878 uns | 
ter Nr. 4453 ein entipreihenbes Bu: | 
tent erteilt. Einachende seen 
fihe Berreife Für die Unmöglichk 
oder Unzweckmäßigkeit einer 
dung werden von der Allgemeinheit 
er ac) bon einem ziemlich groben 
gewiſſer „Fachleute“ achtlos 
ganaen, 
wa An 
he Berechnungen u. 
rem Er 5 
können. 
nannte , 


Vor 
ct 


fiht find, daß maldema: 
dl. von ih— 
ralii iiderannt iverben 
=>o wird denn auch der ae: 
‚Ei v*, ebento tie feine 
st, zur in der einichläcigen 

» in ben hochfliegenden 
lümmer—⸗ 


in 
ir 
tiſck 


Literatur 
Plänen ſeiner Arheber ei 
liches Daſein rem. 


Ungetge Flugmafchine, deren fteiter Auftrieb. Fefet die „Sonntagpoſt“. | 


‚berfertigt iverden kann. 


teil fie metitenteils ber | 


ı3630lligen Stoff; ferner 71%, 


die Pariier Alademie | 


Zum Befah 
Ineöme man Georgeite Erepe, meliher, 
'in Harmonifafältchen gelegt, am Bor: 
derteile ber Blufe und an der Seite 
des Rockes, wellenförmig herabfällt. 

Größe für j unge Mädchen 16 
Jahre und für Damen 36 bis 42 
Zoll Bruſtweite. 

Für 36 Zoll ge ebraucht man für dad 
Kleid; 55, Yards Stoff. 36 Zoll 
breit; für die Guimpe 115 Yard 
Yarbe 
Borte (Binding) und 11% Yard 
Georgette Erepe, 24 Zoll breit, 

Preis für Mufter 15 Cent, 


CS chmittmmfter find unter Angabe der 
gewünfchten Größe und der betreffen» 
den Nummer gegen Ginfendung von 15 
Gents zu bezichen durd die „Wiode- 
Abteilung“ der „Abendpoft“, 233 Weit 
Wafhington Str., Chienno, IM. Che! 
und „Monen Orders” follten auf „Ihe 
Abendpoſt Co.” ausgejtellt werden. 
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6 b % d 1 t herrſcht die Frau. Hier iſt ſie Meiſterin 

k n 4 Q S und Herrin über den Mann und ſein Geſchick, 

Grimein: tägli@, andgenommen Gonniegd, iiber feinen Vejig umd fein Leben, Wenn der 

Geranßgeber: “THE ABENDPOST COMPANY ’ | Mann der Frau nicht mehr aefällt, oder nicht 

a . . . . * 

Puolisher: "IE ABENDLOSI COMPANY" zu Willen fein will, oder nicht genug verdient, 

B 225 W, Washington St. dann Fam jie fich feiner eniledigen. Nach Ve 

Be ER. nen annsn 265 een nn ni unrlır Mazda Wurf an yet “ 
Volt in den Wer. Ctacien und Canada lieben — auf zweierlei Weiſe. Auf dem gericht 

— a sun .. rn far ein Jası lichen Mege durd Ehejcheidung, oder auf dem 

ni ebd „Sonitanpol” aoreennnnunnnınBr-t t ein Jahr a z no (Salliehiten ; — * * Aut 

Eonntagpoit” allein nah Ennada 2........82.50 für ein Jahr B ege der Selbithilfe, indem fie ihm eine Doſis 

reis der „Sonntaapoſt“. die eingzelne Nummer 5 Gene | Witt in Speiſe oder Trank miſcht, oder ihn er— 
FE EEE: ießſt Say 3 — Ar j a jene 

„Nbenbpoft“.Gebäude, Nr. 2 ſchießt, oder erſchießen läßt uſw. In jenem 

sreifen MWelld tr. alle wird fie Alimente erbalten, d. b. ivird der 

Mann weiter fir fie arbeiten dirrfen, ohne daß 

er jie irgendwie belältigen Tanıız; in letzterem 

wird fie ibn beerben. Der Iektere Meg wurde 


r — — —— — — — 


25 W. Waſhington Str., 
und Frantlin Eir. 
Chicago Telepbone: Franklin 5900 illinols 
Price per Copy 
MAbendpost” by mail, ia the Inited States an 
Canada, outside of Chien;o, per year .. 

Onsteding "Sonntagport” per vear 
"Dountaxzost” only, to fanada, per Yearccceooe.e 
Price per "Sonntagpost” 

Entered as Second Class Matter September 9, 1839, st 
ru at Chicago, Illinois, under Act of March &, 


“......... 


der kürzere und ſicherere bezeichnet, und das iſt 
wohl richtig; er wird ſich aber doch nur da 
empfehlen, wo der Mann vermögend iſt und ein 
anſtändiges Erbe zu erwarten iſt; im anderen 
Falle dürfte der gerichtliche Weg vorzuziehen ſein 
— der Alimente wegen. 
Doch zurück zur Sache. Die kleine Abſchwei— 
fung wurde veranlaßt, durch das Streben, zu 
„Gebt dem Bettler einen Gaul, und er löeigen, daß wir hier die Frauenherrſchaft in vol— 
reitet ihn zu Tode.“ lendeter Form haben, da der Mann ja der Frau 
Der durch das Auffinden einer Gold— gegenüber buchſtäblich vogelfrei iſt. Es ware 
Silberader über Nacht zum Millionär gewordene * nicht nötig g— Denn jedermann weiß 
weſtliche „Grubber“ erſäuft ſich in Champagner, — — an 
. ma ln site AA nadn gm ihr nm ıy 44 La ’ DEr- 
ee BEER BERN nn rin und ſouverän iſt auf allen Gebieten Jeder 
ind dem übermäßig geſteigerten Selbitgefühl, | zer en * and, ab un .. bier, ſehr 
‚das fie in ihm erzeugt. io udlid —* —— ERBE Frauenherrſchaft: jeder: 
* Profeſſor überhaupt! ——— ſoricht. and) am beſonders in Europa, von 
wiflensduritigen Seit, die näcit dem Gel: dent lücklichen Amerika“ und im amerikani— 
Wiſſen die größte Macht weil Wiſſen, — — wird der — und ferne 
richtig augewendet, zu Geld verhitft. iſt den —— — eichtums und Glückes wegen be- 
Serrn Profeſſor eine nanz hervorragende aeiell- neidet. Was ms fo Tieb und teuer it und zu 
> Ge amd Neid verbaff, Fann aber doc niemals 
ſchaftliche Stellung eingeräumt worden. als Gefahr betrachtet werden, wenn es andern 
„Herr Profeſſor und der Hut fliegt in Ausſicht ſteht! — —— 
1a Yanfo* Nor gene Mani nncht ine Map, ———— en g 
— SER, SR Be RR rn 353 Wenn! Es iſt aber gar nicht wahr, daß die 
heugung im Geiſte wenigſtens, wenn nicht | Ghmofrafie” Frankreich mb das ihr; 
törperlid,. i — 2 Sag ran —* — 
Der Herr Profeſſor iſt kı jeder Geſell— >= — a u dent Kriege, die Flau ſo 
ſchaft ein willkommener und angeſehener Gaſt nos die Mcheheit Tom, dann ſcheinen Frank. 
angeſehener Gaſt. reich und Europa der beglückenden Frauenherr— 


summer md Uberall wird ihr Sogachtung gC- |inaft Fan ; : 
ee Eee wen SSR 0 Tfchaft Ferner als je, oder feit Iangem, Denn in 
Beige —— oder acheuchelt, was anf dasſelbe hinaus— Wirklichkeif ilt bier ni Sp Mn — 
läuft, ſoweit der Herr Profeſſor in Betra in en arlt hier wicht der Mehrheitsgedanfe, 
21 l «L’ u Ik \ I . i 8 > “Si.p 
€ a er, 0 ıpoNDcen Der alte Beidhattsiat bon Nakıfrane 
kommt: Es erhöht ſein Selbſtgefühl in's Un— Angebot b don Nachfrage und 
emeſſene und verleitet ihn oft, aller Vorſicht ARTE ; — 
„gsi Menge — Je größer die Nachfrage und geringer das 
den Kopf verdrehte. Gefahr? 
58 wird gelten für jenen franzöfiihen Bro- | 2...,3 apar un. — 
Es wird gelten —— En Front Alnfinn, ir, die wir ste haben und 
J ,‚Bearündung“ ſeiner Behauptun beſon 
geht in der „Begründung“ ſeiner Behauptung are. 4 ——— En z 
von Annahmen ans, die jeder Shuljunge bier | orten find, dab ihnen das Glüd der Zrauen. 
| a = Te oälfe por, [DErUIharE ebenfalls werden möge. Und damit 
im mittelamerikaniſchen B als völlig ver — N 
kehrt erkennen und zurückweiſen kann dieſem Wunſche die Möglichteit der Erfüllung 
2 wenn werde, Mwiünjcen umd bitten wir, da Deutich- 
. uns von ſeinen überſchüſſigen Frauen und 
dann wird es aber kommen trotz deſſen, was er etwas mildern würde. Denn das „allzuviel iſt 
als die Quelle des Uebels er hält, die Frauen.ungeſund“, gilt auch hier — — — 
chen Gewichts wären, dann könnte man wohl 
ſeiner Logik folgen; dann könnte er mit der Be— 
hauptung, die Frauenherrſchaft drohe, weil die | MICH * Tas 
Frauen Dank dem Kriege zur Mehrheit gelang— nächſten Jahren geradezu ungeheure Summen 
ten, Recht behalten, denn die Mehrheit ſoll ja An Steuern aufzubringen haben, um den An— 
Aber die Menſchen ſind nicht ſo, und unſere Finanzminiſter nicht. Denn das hängt ganz 
pr, \ V 5) or March . | : 
Yicben Frauen amı alferwenigiten, Ihr Wert] ont Nursjtand der Neichsmart ab. Zr Zeit 
1d Einflur richtet fich nicht nach dem Gewicht. | lt eine Goldmark ungefähr achtzehn Papier- 
und Einfluß yet 11) ) a; Amıtichl i Zen 
Man hört hier oft da$ Wort „die wertvolfite mark. Deutſchland hat im laufenden Rechnungs— 
jahr Verpflichtungen in Höhe von etwa 110 
In tnrhny N . 341 4 £ 
oder Frauchen — nur „eine Handvoll“, wie Öeldforderungen der Alliierten zujfanmtenfegen, 
man fo fast — ihren Goliath von Qerchrer oder | SIE „Das geihehen foll, iſt ſchwer erſichtlich. 
Mann als Schuljungen oder Sflaven herum-| Fr Neue Steuern werden nur wenig über 
beordert, dann ift man aanz gewiß bereit, jenes | vier Milliarden gededt werden, fünfzig Milliar- 
Molfawort Für biehitäßlich wahr zu erklären, den will man durch Anleihen aufbringen, Mber 
die zahlenmäßige Stärte der Frau deito größer : ma eu 
ihre wirkliche Stärke, ihe Einflu und ihre [den Streien, die efivas von Finanz ımd Wirt 
Macht! Die Erfahrıma Ichrt, da da3 Die 
Srauenhberrichaft da eintritt, wo die Frau im 
der Minderheit it — umfo amwiffer und abſo— 
ter herrfcht, je ftärfer dtefer in der Minder- 
heit iftt. „Umacfehrt wird ein Schuh daraus“, 
Iautet da3 Urteil der Erfahrenen iiber de8 fran- 
zöſiſchen Profeſſors Ausführungen. 
* * * 
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Der „Temps“-Profeſſor erklärt, die it 
gehe der Yeminifierung, richtiger der Arauch- 
berrihaft, entgegen, weil im aroßen Striege jo 
viele Millionen Männer in den beiten Sabren 
borzeitig das Leben lafjen muhten und dem— 
zufolge die Frauen zu großer Mehrbeit gelang- 
ten, In Frankreich allein gebe es eine Million 
mehr Frauen als Männer in den Jahren bon 


aufzuſtellen, die Sich mit renfichtlichen | Mare, Mail in G ieF 
Tauftellen me —* * u. I ET Ware, Weil in Erropa die Frauen in der Mehr: 
Wirklichkeit, oder Wahrſcheinlichteit, vertragen, zahl ſind darırm werden dort die Männer 
ie Heuer mit Wajler — um fi) vor der Detjent- |yper nei Yin Sin Opa : 
wie ener mE SSaller — 10 a IE WER Jen höher geſchätzt. Weil hier die Männer die Mehr. 
lichkeit zu halten, von ſich reden zu machen! beit haben und ıntereinander ; : 
En Fee —— aben und untereinander in ſcharfem Wett— 
Selbſtverſtändlich gilt das nicht für alle, bewerb um die · Frauen liegen, daher die gebie— 
Es gibt eben Profeſſoren und „Profeſſoren.“ tende Stelluma der Fran! 
ES gilt nicht für die wirklichen Gelehrten und as heißt, weil bier ei Ueberſchuf 
ine Bilbnse mb. Ürsicher, Bonn: Diele a5 Jerbt, Weil bier ein Ueberichuß bon 
berufenen Bildner und Erzieher. Denn dieſe men dt amd der Mann der Frau au Ge— 
find nicht fo reflannettichtia und tühn nd bomben- | Faffeı fein — will er fie für fich a: 
- ae * g hit Alf bo ? Ro ſanbtungen Die 0 r — * A » ⸗ — 
En —* Au — 4 —— —— deshalb wurde hier der Frau die Herrſchaft und 
ſind, das ſind zumeiſt nur X EN OBEe ee 7 [die Selegenheit, uns den Reichtum und das Glück 
rufe, denen der von den Großen der Wifjenichaft zu fiber, um die alle Welt uns beneiden! 
Sie follen gute Aufnahme finden bei uns! 
ir werden te hegen und pflegen und glauben 
jeder dveriprechen zu Fönnen, dal; fie bald genug 
einen freien Amerifaner ımter ihre perfönliche 
Serricaft bringen und des Serrinmenglüd®, das 
Ne drüben nicdyt Fanıte, teilbaftig werden wird, 
3u Sunderttaufenden Sollten fie heriber 
; s . , * en a a 2.11% mr Dar ür S 7 .. 
zwanzig bis vierzig, — da fünne es mit auz- |fonmmen! Das wirde ihren Schweitern drüben 
bleiben, dab die Jrau das Seit in Die Bande helfen and mit der Jert da Glück der Franen- 
befomme und mapgebend werde im öfjenilichen | berrichaft aud für Dentichland näher bringen: 
= . 4 die (Synoeroſie“ 5 ; a 2 
tie im privaten Leben, Da fei die Öynocrafie ‚nd ung wird e3 helfen, indem e3 für einen 
die Serrichaft der Frau, jo aut wie gewiß. Itiefgefühlten Mangel an auten tüchtigen Saus- 


2 a » nn d 
auf ihren Profeſſorentitel ausgeſtrahlte Ruhm we ⸗ 
Gefahr in der Herrſchaft der 
Der Herrt Profeſſor irrt ſich, irrt ſich ganz | mädchen und Frauen Abhilfe ſchaffen, und für 
.. ’ Ya . are! ⁊ — J 1 0 * * — a. 2 * J 
gründlich. Was er befürchtet, mag kommen, uns das Glück der Frauenderrichait vielleicht 
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Deutſchlands Finanzen. 


u Die finanzielle Lage des Deutichen Reiches ijt 
überaus tritbe. Das deutfche Volk wird in den 
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lag greift. Denn wie Ffann man dem aus 
gelogenen Wolf jeßt nod) mit neuen Steuern 
fonmen? Es jcheint fi dem deutichen Wolfe 
erft Set der ganze Ernit der durch den militä- 
rischen Zuſammenbruch geſchaffenen Lage zu 
offenbaren. Kein Wunder auch, daß drüben die 
Unzufriedenheit mit dem Finanzgebahren der 
bisherigen deutſchen Regierung weiter zunimmt 
Es iſt von hier aus nicht leicht zu beurteilen, 
ob die Vorwürfe maßloſer Verſchwendung, die 
der Berliner Regierung von ihren Gegnern ge⸗ 
macht worden ſind, gerechtfertigt waren; aber 
das Schützlingsweſen unter der Beamtenſchaft 
ſcheint nach allem, was man zu hören bekommt., 
heutzutage in Deutſchland weit ausgebreiteter 
zu ſein, als es je zur kaiſerlichen Zeit war. 
Die am Ruder befindlichen Parteien ſuchen ihre 
Anhänger an die Staatskrippe zu bringen — 
gerade wie hier in den Ver. Staaten: und die 
Veantenichaft felbjt übt anscheinend einen un- 
gebührlichen Einfluß auf die von Volke gewähl— 
ten Vertreter ans, fodah ihre Gehälter un- 
befehadet der Not im übrigen Wolf itetig erhöht 
werden. 3 wäre wirklich intereflant, einmal 
nahzurednen, um wieviel die gegenwärtige 
deutiche Regierung Foitipieliger arbeitet als die 
frübere. 

| Mag das nun fein, wie cs will: das be- 
nötinte Geld wird aufgebradht werden müſſen, 
wenn die Regierung ſich nicht eines ſchönen 
Tages für bankerott erklären ſoll. Den Sigats— 
bankerott zu vermeiden diktiert ſchon der Selbft- 


erdeſſor Theorie Be tunge = u 
zu vergeſſen und heorien und chaubtin gen Angebot, deſto höher der Wert der betreffenden 
feſſor, der kürzlich in den Pariſer „Temps“ einen— en Em 
* Ton — —— 2328* kennen, preiſen ſie d yo Ss allteel 
längeren Mufict über die Feminiſierung der la a Aha ante chãtzen uns glücklich. 
Welt veröffentlichte. Denn der Herr Profeſſor == on —E— winſchen wir den Europäern, 
beſonders den Deutſchen, weil die uns doch die 
Mädchen ſo viele herüberſchicke, wie nur möglich! 
herrſchaft für ein Uebel — betrachtet. 
Wenn die Menſchen nur Zahlen, oder etwa 
Kieſe“ oder Ziegelſteine gleicher Größe und en 
> « .. P inritche p räncn et. — 
entſcheiden in unſerer demotratiſchen Zeit ala der Neichsfaffe gerecht zu werden, 
ein taufendundzehn Steine haben mehr Gewicht Welche Höhe die benötigten Mehreinnahmen 
als nur eintauſend gleicher Größe und Ar Do müſſen, weg aber jelbjt der deutjche 
Ware kommt in den kleinſten PBadeten“ md | A... Pr 
wenn man — wozu fi oft gemmg Gelegenheit Nilliarden zu begegnen, die ſich aus dem Fehl— 
bietet — beobachtet, wie ein kleines Mädchen betrage des ordentlichen Haushalts und den 
So iſt's mit dem Gewicht. Und die größere — joll der Net Fommen? 
Bahl? Die Erfahrung Iehrt, dah je geringer an darf ich darum nicht darüber wundern, 
wenn man erjahrt, da in Deutichland in allen 
Inter, je größer die zahlenmähige Lebermadyt 
der Männer tft; und dab die Frau uno went- 
ger zu Sagen hat, der Mann uno unbeihränf- 


Profeſſor iſt überhaupt 
ganz ſchief gewickelt! Er ſagt, die Welt — er 
wird meinen, Europa, zunächſt und im Beſonde— 
ren Frankreich — ſtehe vor der Gefahr der 
„Gynokraſie“, der Herrſchaft der Frau. Wie 


e”, 
fann der Mann von einer ®efahr reden, wie 
fommt er dazu? 


Der franzöſiſche 


Von einer Gefahr kann man 
doch nur reden, wenn das, was zu erwarten iſt, 
Schlimmes, Uebel und Unheil, bedeuten würde 
— wenn aber von dem Kommen der „Gono—⸗ 
kraſie“ die Rede iſt, dann kann doch nur das ge— 
rade Gegenteil erwartet werden! Das lehrt 
wieder die Erfahrung und die Erfahrung haben 
wir; wir Amerikaner, beſonders wir vom 
Weſten“, die wir die ↄmorikaniſchſten der Ame— 


mn 2 
rikaner ſind. 

Was der in den Pariſer „Temps“ ſchrei— 
bende Profeſſor für Frankreich befürchtet und 
kommen ſieht, das haben wir hier in Amerika, 
beſonders im amerikaniſchen Weſten! Hier 


kürzlich von unſerem tonangebenden Blatte als 


ſchaft verſtehen, eine gewiſſe Niedergeichlagenbeit‘ 


und jeine Bewerie jind überzeugend. 


Adendpoft, Chicago, Mittwoch, den 27. Juli 1921. 


erhaltungstrieb der Negierung. Dem er würde 
ichiwere wirtichaftlihe Folgen für das ganze Zand 
haben. Zal Deutjichland heute auf dem beiten 
Nege ift, jich wirtichaftlich wieder in die Hohe 
zu arbeiten, verdauft es näcit feiner eigenen 
eifernen Arbeitsfraft und anerfannten Tichtig- 
feit vor allen dem Vertrauen des Auslandes. 
Allein fanır eS fi nicht aus dem furchtbaren 
Schylamafiel beransarbeiten; es bedarf der Silfe 
des Mslandes. Diefes it bereit, ihm zu helfen 
durch Kreditbewilligung und induſtrielle Auf: 
träge, wenn das deutſche Volk und die deutſche 
Regierung ſich als gute Wirtſchafter erweiſen. 
Die erſten zweieinhalb Jahre ihres Beſtehens iſt 
die deutſche Republik den Beweis dafür ſchuldig 
geblieben. Das will nun noch nicht viel bedeuten. 
Andere Länder leben gleichfalls über ihre Ver— 
hältniſſe. Auch die amerikaniſche Regierung iſt 


viel koſtſpieliger, als ſie von Rechts wegen ſein! 


ſollte. Der Vorſitzende der Schiffahrtsbehörde 
hat erſt vor einigen Tagen auf die liederliche 
Handhabung der Geſchäfte bei ihr hingewieſen 
und bekannt gegeben, daß ihr Defizit ſich auf 
über 300 Millionen Dollars belanfen wird. 
Dreihundert Millionen Dollars, das ſind nach 
dem heutigen Stande der Mark rund zwanzig 
Milliarden Papiermark, alſo etwa ein Sechſtel 
der Verpflichtungen, die das deutſche. Volk im 
laufenden Jahr zu decken haben wird! Die Ver. 
Staaten find allerdings reich und können ſich 
eine derartige Verjjivendung leilten, während 
Deutichland ein ausaepowerter Staat it. Aber 
wer jelbit nicht mit Geld vernünftig mzugehen 
weiß, der hat Fein Net, auf einen anderen, 
der e3 aud) nicht Fan, einen Stein zu werfen. 
Irogdem geichieht das oft gemug. 

Indejien die dreihundert Millionen Defizit 
bei unferer Schiffahrtsbehörde bilden Feine Ent- 
ihuldigung für die Verjchwendung der deutichen 
Negierung. Wenn dieje wirflid, wie behauptet 
wird, Tauiende oder gar Zehntaufende von über- 
Hüfiigen Beamten angeitellt hat, um Anhänger 
zu verforgen, fo hat jie dadurd) das Reihsbudget 
in unverantivortlicher Weiſe belaſtet. Schon denft 
man an eine Erneuerung des Reichsnotopfers 
oder eine dauernde Vermögensſteuer, auch an 
neue Verbrauchsſteuern, die nicht bloß die Wohl— 
habenden, ſondern die breiten Maſſen treffen. 
Ob ſie im ſtande ſein werden, das große Loch 
auszufüllen, das die erſten Jahre republikaniſcher 
Verwaltung in den Reichsſäckel geriſſen haben, 
wird abzuwarten ſein. Nur das Steigen des 
Kurſes der Papiermark kann ſonſtige Hilfe 
bringen. Auf ein derartiges Steigen iſt aber 
ſolange nicht zu rechnen, als man verſucht, ſich 
der finanziellen Verpflichtungen mit Hilfe der 
Notendruckpreſſe zu entledigen. 

— —— — — 

Die Mutterſchafts-Geſetzvorlage. 

„In jedem Jahre ſterben in unſerem Lande 
zweihundertfünfzigtauſend Babies und über 
dreiundzwanzigtauſend Mütter ſterben alljähr— 
lich im Kindbett“, hat Senator Kenyon bei der 
Beratung über die Sheppard-Towner-Mutter— 
ſchaftsgeſetzvorlage erklärt. „Für die Frau im 
glänzenden Heim, die in ihrem Automobil ſich 
nach dem prächtigen Hoſpital bringen läßt und 
die Pflegerinnen und Aerzte bezahlen kann, wird 
ſie vielleicht unnötig ſein, aber der armen Frau 


in den ländlichen Bezirken und in den Orten, wo ſcheine ausgeſtellt und 3678 Scheidun— 


die Armut herrſcht, wird ſie Hilfe bringen.“ 

Durch die Vorlage ſollen 1,480,000 Tol- 
lars bewilligt werden, um das Leben von Müt— 
tern und Babies zu erhalten, die aus Mangel 
an Fürſorge zrgrund gehen würden. 
ſoll durch das Bundeskinderamt in Waſ 
unter die Einzelſtaaten verteilt werden, voraus— 
geſetzt, daß dieſe eine entſprechende Bewilligung 
machen. 

Nicht ganz anderthalb Mi 
Zweck — und unſere Geſamtausgaben begziffern 
ſich auf viereinhalb Milliarden Dollars! 


Senatoren gegen die Vorlage geſtimmt haben, ſo 
ſind ſie jedenfalls nicht, wie man aus den Zei— 
tungsberichten entnehmen könnte, durch „Spar— 
ſamkeitsgründe“ dazu bewogen worden, ſondern 
ſie haben es in der richtigen Erkenntnis getan, 
daß der ausgeworfene Betrag weit zu gering iſt, 
um auch nur einigermaßen das angeſtrebte Ziel 
zu erreichen. Wenn tatſächlich die große Sterb— 
lichkeit unter den neugeborenen Kindern und 
den jungen Müttern zum großen Teil auf man— 
gelnde Fürſorge infolge von Armut zurückzufüh— 
ren iſt, ſo hätten in der Vorlage nicht andert— 
halb Millionen, ſondern anderthalb Milliarden 
Dollars für die Beſeitigung dieſes überaus 
traurigen Zuſtandes vorgeſehen verden ſollen. 
Aber es charakteriſiert unſere vielgerühmte „Zi— 
viliſation“, daß für kriegeriſche Zwecke, für die 
Vertilgung von Menſchenleben keine Geldbewil— 
ligungen zu groß ſind, für die Erhaltung von 


Menſchenleben dagegen der Staat nur jänmer: | matife 


liche Almoſen berzirgeben bereit it, 
a ee 
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| Anerifinüie Preſſeftimmen 
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Herr Lasker tritt energiſch auf. 


„Herr Albert D. Lasker, der neue Vor— 
figende des ‚U. Shipping Board‘, iit erit 
jeitt wenigen Wochen im Amte; er hat jedod) 
feine Seit fehr gut benugt, und feine dein Ston- 
greß unterbreiteten Belege über die Unfähigkeit 
der Borjteher und Beamten des Schiifsamts, 
die Fraife Vergeudung bon Negierungseigentunn, 
toelde im ‚Shipping Board‘ vorberricdte, be: 
weijen, daß der energifche neue Serr es mit 
feiner Aufgabe ernjt meint, 

„Herrn Zasfers Entrüftung it gerechtfertigt 
Ter ‚Ship- 
ping Board‘ hat augenfheinlig no Ichlinimmer 
gehanit, als die Eifenbahn-Verwaltungsbehörde, 

„Die Kur für diefe Mifpwirtichaft iit die 
vollitändige Auflöjung des ‚Shivping Boards‘, 
und da3 it auch Herrn Laskers Vorſchlag. Die 
Regierung mul das Schiftbaugeihätt aufgeben, 
und zwar fo fchnell wie möglid. ie vor- 
bandenen Schiffe mitjfen an PBrivatunternehmer 
zu angemejfenen Preien verfauft werden, wobei 
man den Verlujt der Wilfon-Ndmimiitration als 
befonderes Verdienit ‚gutichreiben‘ jollte, 

„Serr Zasfer it troßdent ıidht entmutigt und 
it der feiten Meinung, daß wir dody och eine 
Sandelsmarine aufbauen werden, um unferen 
fremden Sandel zu fürdern.” 

„New York Tribune“ (xepubl.). 


— 
— 
ir 


Der erjte Chrenbricf an eine Turnerin. Zum 
eriten Male ijt von der Teutjchen Turnerjchaft 
einer QUurnerin der Ehrenbrief verlichen worden. 
Gr jegt voraus mindeitens fünfzig Lebensjahre 
und mindeitens fünfundzwanzigjährige treue 
Arbeit in Vorturner- oder VBorjtandsämtern. 
Die für Xurnertreue Gechrte it Studienrat 
Fräulein E. Maske in Lüneburg. 

„Bridgeport Poſt“ (unabh.). 
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(Für die „WUbendpoft”.) 
Die Mennoniten. 


Ihrer fchstaufend berlaffen die Bereinig- 
ten Staaten, am in Südamerika eine 
neue Heimat „u nden, — Infere Sms 
bertprozentigen haben ihnen da3 fernere 
Bleiben verekelt. — Die kurze Geſchichte 
der neueren ſüdrufſfiſchen Einwandermng. 


Legten. Von verſchiedenen Seiten! 
wandte man ſich hierher, um zuver⸗ 
läſſige Aufklärung zu erhalten über 
die Ausſichten, die fich einer Maffens 
anfievelung auf dem Unionsgebiete 
\ eröffnen möchten. Die erhaltenen 
‚Nachrichten lauteten überaus günftig. 
| Das Verfprechen ber Befreiung vom 
|Militärdienft war freilich bon ber 
|Negierung der Vereinigten Staaten 
Cincinnati, 24, Juli 1921. _ —— ae Seen To 
Die Zeitungen berichteten türzlich, | undenkbar fei und und fie ſich 
dab fünf Bis fechstaufend Mennos ſchlimmſten Falls durch Gtellvertre- 
niten im Begriff ftänben, ihre Heimz | fer von der Notiwendigfeit ber Ergrei- 
täften in ber Dereinigten Staaten‘ zung der Waffen befreien könnten. —— 
und Canada aufzugeben und nah) m ganz fiher zu aehen, fchoffen |Ber Tichter, aber er war ein ganzer 
Paraguay überzufiedeln. Die Nace |pie füpruffifhen Mennoniten 20,000 deutiher Mann. Auf Schäffs Fra— 
richt wird durch eine heutige Meldung Thaler zuſammen und fchidien damit ge, warum ſich die deutſchen Dichter 
aus Afcuncion, der Hauptftabt jener | sine aus zwölf Verirauensmännern und Schriftſteller ſo gänzlich teil» 
fübamerifanifchen Republik, beftätigt, | peftehende Kommilfion nach Amerika, nahmslos dem drohenden Zuſam- 
wonach die Deputiertenlammer die um fich durch den Augenſchein don menbruch der letzten Kriegsmonate 
Bill angenommen hat, welche den der Lage der Dinge zu überzeugen. gegenüber verhielten antwortete 
Mennoniten eine Ronzeſſion pon Dieſe Kommiffion langte um Beginn | ihm Slaijchlen: „ER Elingt ja nahe. 
5000 uabratmeilen Land, völlige des Commers 1873 Hier an, bereifte |äu grofesf, wenn man jagt, es jchle 
Neligionsfreiheit, Befreiung bom|Manitose, Midjigan, Minnefota, |diefer geijtigen Elite fait durchweg 
Militär- und Kriegsbienft und an- Dakota, Koma, Kanfaz, Miffouri an  fleiid- und bfut-geiwordener 
|dere Mechte gewährt, wie kommuniſti- und Texas und kehrte erft im Sep- |d. 5. au fultur-gemorbener Intelli⸗ 
ſche Verwaltung, Errichtung und jember in die Heimat zurück. genz. Aber es iſt deshalb doch ſo; 
Unterhalt von Schulen und Kirchen Als die ruffiſche Regierung ſah, ich hatte es 25 oder 30 Jahre lang, 
und. Beibehaltung Derieid wertvollen Befik an Menjchen- |dic"id num hier (in Verlin) bin, mit 
de utſche n © prade Da Der | material fie im Begriff ftehe zu ver- |der geiftigen Blüte zu tun, Sch darf 
Senat don Paraguay die Vorlüge |fieren, fuchte fie durch allerlei Schi- |nicht daran denken.“ 
er ‚To feinen |yanen die Auswanderung zu hinter-| Heinrich Cchäff fährt fort: „Er 
Präliminarien erledigt zu jeinitreihen. Diejenigen, deren Vorfahren |ivar doch bei allem, was er ber 
und der Auszug der Kinder Mennos |fich nicht auf erfauften, fondern von Reichshaurtſtadt verdankte und auch 
kann beginnen. Der verlierende Teil der Krone geſchenkien Lande nieder- nie verkannt hat, allmählich an der 
ſind die Vereinigten Staaten, der gelaffen — wie es bei fämtlichen | Spree ein einjamer Mann gevors 
dl ae nen U m geivinenbe — das einen | öfteren Koloniften der Fall war — den. Die beliebte deutiche Uneinigs 
— Die Schweizer haben noch immter | Zuwachs an Menichen erhält, denen wurden plöblich daran erinnert, dat; |feit, melde im Spreeathen der Gei— 
jelbft ihre bitterften Widerfacher das 5, (aut jener Schenkungsurkunde ihr ſter in vorherrſchenden Kreiſen be— 
Zeugnis nicht verſagen, daß Fleiß, Land zwar vererben, vertauſchen und ſonders ſelbſtverſtändlich war, 
Nüchternheit und ſtrenge Zucht bei derkaufen mögen, jedoch nur an ihrer ſchnitt ihm, der ſo lebendig in der 
ihnen Kardinaltugenden ſind. leigenen Kirche angehörende Perſonen. Tragweite eines weltgeſchichtlichen 
Seitdem Menno Simens im 16. Die Verwertung ihres Eigentums Augenblicks aufging, ins Innerſte 
Jahrhundert dieſe nach feinem Bots mar ihnen fomit unmöglich gemaht,|der Seele”, Schäffs wiederholtem 
namen Mennoniten genannte Täufer: und denjenigen, welche auf dieſe Zuſpruch, von dem Verſuch nicht ab— 
fette ſtiftete, iſt ſie beſonders der Weiſe nicht zu feſſeln waren, legte zulaſſen, die beſten Namen zu ſaui- 
it auf 55 Sahre an eine amerifanifche einen Lehre ihrer Religion wegen, Iman in der Erlangung ihrer Einz!meln, zu einem eindrudsvollen 
Gruppe verpachtet worden. Diefe plant, ‚melde Eid und Krieg berivirft, eit | manderumaspäffe, ohne welche fie d13 | Aufruf in letter Stunde an da3 
eine Mftiengejellievaft zu arinden ımd Gegenftand der Verfolgung geweien, |Qand nicht verlaifen durften, alle ers |deutiche Volt, begeanete er mit den 
— — ————— SORGEN der ſie ſich ſtets durch Auswanderung dentliched Schwierigkeiten in den Weg. bitteren Worten: „Ach nein, ich bin 
Bun zu entziehen fuchte. So befindet jih)| Has ift der Grund, warum bie|acheilt, ich habe e3 wohl ein hal 
die Sekte tatfächlih immer auf det | mennonitiihe Einwanderung aus |Tırkendmal verfucht, was fich füh- 
Wanderſchaft, denn wennimmer ſie Südrußland nicht in dem Umfang |vende Geifter nennt (Titerarifhe Ab— 
fid, irgenbivo eingelebt und einige fig pernirklichte, wie urfprünglich |teilung) zufammenzubringen, aber 
Jahrzehnte ungeftört ihrem Gerwiffen | Jepfant war. Sie wären alle ae das iit ja derart feminin, da Sie 
gelebt hatte, dann jchredie fie irgend fommen. Ahrer fünftaufend fanden entieglich enttäufcht fein würden.“ 
— Auch unſere „Luftkutſchen“ haben |ein felbitherrlicher Nutofrat, tie bot | „Her doc Mitter und Meae, ihr Ver: Roh im Nevekutiontwinter" 
mn eine Preisermäßigung eintreten 50 Jahren in Rufland, aus ihrer | paftnia mit der alten Heimat ul. “ent — ——— AHONSIDIMIET , 
Iafien. — Ter Fahrpreis in einer Ruhe oder die Kriegsfurie brach los, Er en d da2 Q ber Derhei Mi erzählt Sgäff weiter, „hatte * 
Alugmafchine, der von New Norf wach gje fie mit ihren Mitbürgern Bann nee 3* ene Initiative zu derglei— 
< 3 reich .:,. 8 ‚Lı= P rar » 8 | 21 
reduziert worden. — Ein Nundreiies |Widerfpruch fegte, und fie mußten | neren Bügen und gegen Ende der tät wor). M Nahe — J 
Villet foftet mum $85. — Ob einem da aufs Neue zum Wanderftab greifen. | Sispaiger Nahre in M if Sie re Dee triet ſtundenlang. 
* Abror Siebziger Jahre in Maſſen. Ihr zwei Tage lang über eine Erklärung 
wohl Den 0 en — Bekanntlich waren bie ‚Genoffen | Hier mar Kanfaz, hauptfähli aber |yon etwa fünf Zeilen (echt deutich!) 
en A us unterwegs des J Daniel — — das fühliche Datota und Rinneſota, es i h! 
— niten. Ihre Glaubensgenoſſen a + ein tleiner Teil Tieß fich in Manitoba |zich ein 
— Eine Seiratsligens in San Fran- | vie Fi jet anfhiden, den liebens⸗ meder, wo ſie ſich zumeiſt dem Acker- 
zteto Fojtet $2, die Eimeichung einer würdigen Rat unſerer Hundert- hau und zwar auf kommuniſiſcher 
Scheidungsklage 86, ergo: In 12 Mo— prozentigen zu befolgen und das Frundlage widmelen. | 
naten, bom 1. Juli 1920 bis zum 1. |Qand zu verlaffen, entitammen einer . 
ut 1921, Mmrden 7555 Betratdr | Ginmpanderung neuerer Zeit. Einige 


Funk und Bifjenjdait. 
Don Paul Friedrich. 


(Mitropoſt⸗Bericht.) 

— — * 
| Berlin, am 1. Suli 1921. 

Sm Sulipeft der Beitichriit 
„Dentichlands Erneuerung“ hat der 
Schwabe Heinrich Shäff zeitge- 
mäße Erinnerungen an den beritors 
benen Cäſar Flaiſchlen veröffent- 
licht. Flaiſchlen war wohl kein gro— 


Körner mitunter, 
Und Sopren barunten, 


RER SH FERRERORTRO 
Heimatliebe. 
Heimatliebe, Heimatluft, 

Du Born der Sehnſucht, unergründet, 
Du frommer Strahl in jeder Bruſt, 
Vom Himmel ſelber angezündet. 
Gefühl, das wie der Tod ſo ſtark 
Uns eingeſenkt ward bis ins Mark, 
Das uns das Tal, da wir geboren, 
Mit taufendfarb'gem Schimmer ſchmückt 
Und wär's im Steppenſand verloren, 
Und wär's vom ew'gen Schnee BED: 
(Seibel), 
Liebeswerk der Schweiz. 
Die Schweizeriſch-deutſche Vereini— 
gung für Unterſtützung notleidender 
deutſcher Kinder tagte Anfangs letzter 
Woche in Bern unter dem Vorſitz von 
Regierungsrat Walther in Abweſen— 
heit der Miniſter Müller und Planta. 
Mit den aus dem Vatikan und Nord— 
amerika ſtammenden Mitteln konnte 
bisher rund 10,000 Kindern Hilfe ge— 
leiſtet werden und ein großer Teil zu 
tergebracht werden. Die Silfsaltion 
ſoll nunmehr auch 
denten ausgedehnt werden. 


alle 


auf deutſche Stu—⸗ 
Das Ko— 
mitee 

tige Kinder unterſtützen. 


in allen Notlagen ihrer Nachbarländer 
bereitwillig ımd groiziintg Hilfe ge» 
Yeijtet, in den lebten Kahren aber dem 
fo ſchwer darniederliegenden Deutſch— 
land und nantentfich feinen fehwer Teis 
denden Stindern nenenüber Größeres tm 
Hilfswerfe vollbracht, ai3 je zuvor. 


Franzensbad an Amerikaner verpachtet. 
Das böhmifche Heilbad Franzenbad 


— in Teras Tommen auf 100 mweib- 
liche Einwohner 106 männliche. — 
Für unſere heiratisluſtigen Mädchen 
alſo das Motto: Auf nach Texas! 


vergütet 
dann ſoweit war, weigerte 
bekannter ſchleſiſcher 
Dramatiker, ſie zu unterzeich— 
J „ten, Tiefer wurde daraufhin be- 
„si der Der auftragt, für die Abendbeiprehung 
Aderbau au ihr Hauptfeld, fo ſind eine neue aufzuſetzen, und kam 
| n ‚fie Doch auch in den Gewerben mwohl|y, Slatfchlens Worte zu q 

“ Mh ein Doreen dor Angaben über diefe Einwanderung || a + dann, um Flaiſchlens Worte zu ge- 
nen bewilligt, — Much ein Zeichen ber | |. ©, fi ; ntereife bewandert. brauchen, mit einem „ellenlongen 

Zeit! — von allgemeinem Inter ſſe Mit den Mennoniten in Yankton, 
fein jhon aus dem Grunde, weil e5 S Hat., ftand ich 1883 imegen Grün- Sit, nah Su aber 
nn ! ( en Jebt, nach dem eber*-Runt. 

jDung einer deutfchen Zeitung in Uns 


mel verjtcht man vollauf, warum 
terhandlung und wenn fid) das Pros | jich Gerhard Hauptmann, Boktor 


— — 


„28 


_— Ta bat man bier immer auf den |deutfche Einwanderer waren, 
Steinregen gewariet und ſich ſie auch aus Rußland kamen. 


ech at Zur ⸗ J ich - , 
jo recht angenehm | Sübeußland beſitzt en jeft, jomeit meine Perion in Betracht Ider Univerfität Orford, der doc) mit 
a m her Kolonien. | r — RT ee 
fein wird, wenn der Schmeif desjäine große Anzahl beutfcher = UN. tam, auch, zerfchlug, jo verbante ich dem befannten jchlejiihen Dramatis 
Kometen über uns Hinmwvegftreichert, | Die eriten derfelden entjtanden bereits | niefem Umftand meine intimete | yo. allein gemeint jei k 
— war aber nichts damit, — bis 1783, wo mehrere tauſend Menno— Kenntnis der Mennoniten-Einwande- —2* — ———— 
jetzt wenigſtens nicht! — Mag aber niten aus Preußen auswanderten, ih —8 ien, von mei, | Gere, — —— — 
kommen! Bei Shattanoga, | peif ihnen Friedrich der Große feine | 200 EN tee Fuchte,. ‚ iveg3 patriotiichen Kundgebung zu 
Tenn., tft am 20. Juli noch ein Mes | nr. = —cen ich eiliche beſuchte. beteiligen. Hatte er ſich doch leide 
teorjtein nicderaenangen. — Cr fie! Befreiung vom Kriegsbienfte geitat-| gyrg die Deutſch-Ruſſen nach dem on Krieg al3 Srie —* 
in eine an der Miſſionarh Ridge gele⸗ | ten wollte. Kaiſerin Katharina ER, Weſten kamen, richteten ſie ſich ebenſo recuch Hl. 8 27 „9% cqso Ner 
gene Obſtfarm. Der Meteorit riß einen hatte dieſe Fremdlinge mit offenen ein, wie ſie es in Rußland gewohnt * nr 2 Eu 
Teil der Umzäunung, der arm nieder | Yrmen aufgenommen. Nicht unbes |. An fid) hätte ein Mann, der früs 
ber joziale Mitleiddramen fchuf, 
Idennod) in folder Stunde für dag 


—— geweſ Das Dorf wurde 

und begrub ſich mit einem Gekrach, das a „‚geween Maren. 2003 ee 

weithin bernehmbar war, in den Erd- —— EEE waren nusgelegt und die fleinen bürftigen 
Iihnen von ber ruffiichen 9 egierung Rafenhaͤuſer, oder vielmehr Hütten, Ganze mas hier ac — — 
bewilligt worden, auch Steuerfreiheit errichtet Die Ackerflur wurde in Nein ze, — — agen war, 
„—. Wenn dieſer Meteor in unſeren für zehn Jahre und völlig freie Streifen von ungefähr 125 Fuß|,, —— nes Sort finden Fön, 
Grant Par niedergefallen wärs, wels | Religienzüibung, forie Befreiung 'mreite und eine Meile lana aeteilt ‚net, Aber Hauptmann fühlte, daß 
ch ‘ tn für —s ee * u j au U, jetzt erſt a _y Om: ä 
mn DIE. * ——— — Militärdienſt für ewige Zeiten Tnd auf einem folch fchmalen Streis| 1.0, erit feine eigentliche Zeit ge 
⸗W scagan of * ſich Di ſſif —— | t ‚ c F 
Rrogrek) mürde daB. fein und tvie| —— FAREN zugefichert. Die ruſſiſche fen von ungefähr 16 Acres pollte — gen — 
würde Diele „Marität“ noch teitere | Regierung hatte bie den Koloniſten ine ganze Familie ihr Brot, Gemife iprem Leib. und = ———— — GUA 
Taufende angeloct haben. — Wir wür⸗ gemachten Verſprechungen getreulich und Fleifch ziehen. — en 
er ihn natürlich anögraben und heben | gehalten, und bunt ihres eigenen | Eie lernten aber ſchnell von ihren |. er ur. nicht verfalfuliert, 
947 z Een 06 = ß * J — > ee 
rd batiir he Me A an |pleißes, ihrer Mäßiafeit unb Betrieb- | Nachbarn. Sie fanden, dafı der ee — — 
en Br en . t i i Ver- BETT : : > dcr einzig bende 
— Wir Chicggoer ſind nicht ſo veran— ——— IUCN ihre materiellen ze Amerikaner weit vorteilhafter arbei⸗ Flou ein. Ama 2. "ode = eh 
Iagt, daß tir mit Derartigem zurüd- |baltniffe im jeder Hinſicht befriedis tem tann; er fest fein Haus auf feine] Soifnud® cin Toihme ein „WBeißer 
halten. Igend, Schon in den vierziger Jahz eigene Niertelfettion von 160 Acres, or ’ abe on N 

m l 3 ’ dahrh a As re . — er > Y: J 

— J ren des vorigen Jahrhunderts aber | md foviel Land kann er ganz ber | ee — ze Florian 
A Eine epodemadiende Erfindung machte fich allmählich ein Umfchwung | quem allein mit feinem Gefpann bes our. ....ne durd) das Öelobe der 
eines Deutſchen wurde am Montag |hemerkbar. Das Land war nad und! Herten Die $ ned ihm esblätter zu einem Scheinleben 
in dee Golmmbia Nniverfität in New] . 908 I UND Tacbeiten. Die Ruffen machten es ihm) perft, und J 
Nork vorgeführt. C3 iit eine auto nach mehr bejiebelt morben, altrulfis! nach, umd das beite, alättefte, fruchtz|;. ae . — a man aud) 
t autd. » 1 l 217 as z 2 . * I * a, r ⸗ * 8 3% . Ri» 
tiſche, eleltriſch betriebene Rechen⸗ ſche Gemeinden waren in unmittels | Garfte Sand im Ellid County, Kan⸗ m © ne agevrama bon 1892, 
maföine, melde in 10 Sefunden jechs- | barer Nähe der deutfchen entjtanden, |fus, ift mit ihren feinen weihaelbei De ‚ bom  finftlerifchen 
—— — ep tchon | ja das Auffentum drängte fi fogat | Steinhäufern befät. Erſt ganz all Standpımfte aus ſehr unnützer— 
rher Maſchinen zum Dividieren, doch Es entſtand Unfriede weiſe, nicht aber vom Klaſſenſtand— 
punkt aus, in die Arena. 


ieren, doch in dieſe ein. mãhlick 

mußten dabei mehrere Manipulationen | Ri . j j 

borgenommen werdent Die neue Ma, Und Hader; der Wohlſtand der Deut- pas Eigentum, was Grundeigentum 6 ————— 

ſchine beſorgt alle Einzelheilen einer ſhen war den ärmeren Ruſſen ein eigenllich iſt. Jetzt hat er dieſe Er⸗ Bee — schen 

Teilung fichtbar md duch einen ein» | Dorn im Auge. Die Regierung bes | fenntnis länait, aber nie bat er auz | Ttellf,, verfraßt, bergröbert wirften 
! at, u die revolutionären Teile wie „ange. 


ainen Stugerdrud. Der Erfinder ijt | handelte die deutfchen Stolonijten nicht | ginener Erfahrung das Meien einer| u. 
Dun Bolſchewismus“, während 
Ierner Krauß mit 


| 


5. Yamon bon Berlin. mehr mit der früheren Rücjicht. | Snpothet tennen eeleınt. Das Land vandter 

Selbft in, der Ausübung ihrer Reiz |; immer noch Gemeinbedefig, aber [ta Sitnftler wie W 
gton fahen fie fi angefeindet — man | pie tommuniftifche Wirtigaftsform | itbe den legten (auch den Anders» 
wollte jie in Sprache, Giten und ist start abaefhmächt. geſonnenen eine kleine Entſchädi— 


(Eingeſandt.) 

Raumeinteilung. 
Ein Walfiſch und ein Hering, 
Die haben verſchiedene Wonne, 
Der Walfiſch nimmt ſich den Ozean, | 
Dem Hering läht er die Tonne, 
Ter Hering biie Du, oh deutihes Rolf, 
Am engen Glemente, 
Und daß Du nicht zum Walfiſch wirft, 
Dafür ſorgt die Entente. 

Richard Stanke. 


Glauben ruſſifizieren. | Daß; folk) Brave, intelligente, phy- | HT nebenden) Aft in feiner ur» 

Der härtefte Schlag, melder bie zii fräftige und mit nicht undebeu, | Prünglich fo großen Stimmung 

| Mennoniten und die ihnen vermands |Honben Mitter ausaeriiftete Roloniften | tetteke. Gawi foll gegen das Wert 

Iten Benennungen treffen konnte, mar jeder Gegend, in welcher fie fich nie» elbſt, doch wohl des weichmütigen 

ein, 1871 erlaſſener kaiſerlicher Be- derlaffen, zum Aufſchwung und zur Schleſiers beſtes Bühnenſtück, nichts 

— fehl, welcher die verſchiedenen Reli- Vlüle verhelfen, lehrt uns der Yugen- geſagt ſein. Es hätte auch im inti— 

aa a, Fran von Kollack ‚sionsfeften gewährte Befreiung vom schein, und diejenigen, melde den | TEN Rahmen nad 30 Sahren, nody 

Als die bebäbige au don Bollad | Kriegsdienft aufhob, obwohl dieſelbe aurigen Ruhm beanſpruchen fie dazu in dieſer Zeit, ganz gewaltig 

bei einer Neneinitudierung von „Nas noch 1861 von felbigem Kaiſ (5! 8 064 gewirkt. So aber wurde es mit Ges 

bale und Liebe“ ſtürmiſch nach Eee telbigem Sailer, a * durch ihre maßlofe Verfolgungsivut . De e3 mit ©e 

Verfarier rief, zupfte fie Gere von Rolz | NEUE Kolonien an der Wolga entitanz | yon der Scholle getrieben zu haben, | malt su einer wilden Senſation ver. 

la Schutjam am Lierinel und füſterre. den, beſtätigt worden war. Wahrt- haben den Nationalmohlftand versres |NÜbert und Sauptmann Tieß fich 

„Sidonie, blamier dich nicht — der |fiheinlich im Hindlid auf diefen led | herifch gejchäbiat. den geradezu frenetifchen Qubel 

Goethe iit Schon Längit tot! jteren Umjtand und um ber Maßregel Die aanze brutale Härte unſerer wohl behagen, was jedem Objektiven 

Brieſpon etwas bon ihrer Yürle zu nehmen, | Aushebung haben die Mennoniten zu | menählich furctbar mehe tat, 

Hrn. H. U. — Wir werden weitere Imbenens | verfügte der betrefjende Utas. daß fühlen bekommen. Zu Hunderten, — he geradezu pöbel, 

!ontag veröffentfinen, |Teine Beftimmungen erft nach Ublauf | pieffeiht zu Taufenden füllten fie die ‚Dafte Applaus nad) dem dritten Aft, 

. 2 von zehn Jahren in Wirkjamkeit tres isn mpeszuchthäufer, weil fie ihre Ge | VO Kronleuchter, Spiegel, Borzel« 

—5 ten und die Unhänger biefer Reli | iffensfreibeit höher fchäßten ala ihre (un und Möbel ſyſtematiſch auf der 

„Bin ich zu Ueberzeugung aetommen, | gtondtetten bis dahin zer Map 06 ‚förperliche Freiheit, meil fie Eid und | ONE kabutt gemacht werden; es 

da Mond ift wichtiger als Sonne: Rußland verweigerte Recht haben maffendienit veriveigerten und — 1er der dejtruftive Geiit in Reine 

Mond scheint bei Nacht, wo braudıt man ‚Tollten, dad Land zu verlaffen. weil fie Deutfche waren und fich ihre Zultur, der fid) da in genießeriſcher 

Belaichiung —, Sonne jcheint bio bei! Won diefer Tehteren „Wohltat“ deutfhe Sprache nicht rauben laffen Scheußlichkeit austobte, und zwar 

Tag, ivo ijt hell jo mie fol“ Gebrauch; zu machen, waren die Menz | ofiten. von Menjchen, die fche lange Geſich— 

— noniten ſofort allgemein entſchloſſen. Jetzt wollen ſie im ſüdamerikani⸗ ter machen würden, wenn der Jane 

Amor im Dorfe. Auch die ſchwäbiſchen Lutheraner, die ſchea Urwald von vorn anfangen, bie-| hagel einmal in ihren Porzellan- 
Annafathl_ liebt den Hanst, vielleicht an der Militärpflicht weniz | fs7pe Nionierarbeit verrichten. die jje [aden einbrecdhen wirrde 
Und der Sansl liebt die Trauıd — Ynitof o b öchten gg == — * | Mas Ar E 

Und bie Tranb, Die liebt den Franzl, |Fer ob genommen haben m: "in den Pireinigten Staaten, ihre) Was vorauszuſehen war, trat 

Und der Franzl hat a Braut. hielten es für das Beſte, zum ans ‚Vorfahren in Rußland getan haben. pünktlich ein. Nach kurzer Zeit er— 

nnd die Vraut, die liebe den Diesl,— derſtabe zu greifen; denn ihrer kern⸗ Fin zähes ausdauerndes Volk, das eigneten ſich an einem Wiederho— 

Und der Hiesl liebt die Cenz. deutſchen Natur widerſtrebte der henfowenig untergehen wird wie das lungsabend wüſte Radauſzenen der 

Tie den Sepp — der Scpp die Liesl, Ruſſifizierungsprozeß. |nroße deutfche Volt, dem ed ent: |derren lommmmiften, die, was il 

Und bie Liest liebt ben Lenz. Natürlich waren e3 die Vere'nigten |; — 1 fein Menſch verarge * 

Amor heißt der Gott der Liebe — 2 00 ftammt! Gar! Pleg. [ten fein Menid verargen kann, 

Und fan fehen ohne Ren’, Staaten, die vor 50 Jahren ja noch — unit md Wirflichfeit diefer Art 

Wie's, ftatt Liebe, gibt nur Hiche ber Hort aller religiös und politifih)| * Wer fein Grundeigentum ver- |neboten, verwechfelten, die „Suter 

Und, jtatt Hochzeit, Keilereil Bebrängten und DVerfolgten iwaren, |fanfen till, erreicht ſchnell feinen nationale” brüllten und die Freilafs 

tr — melde zunächft die Aufmerkfamteit | Inc durch eine Kleine Anzeige in | ————— — — 

diefer deutfcheruffifchen Auswanderer der „Mbendpoit”. (Fortfegung auf ber 8. Seite) _ 


Leiet die „Sunntagpoft*, 





Todesanzeige. 
Freunden und wekannten die traurige 
Nachricht daß mein geliebter Gatte 

J und ıumfer lieber Water 
Anion Guretzki 

verſchieden iſt. Veerdl 
en 29, Quli, 8 Ubı 
anfe. 4426 Worto 
ti. EiirarbAir 
und Lomell Mvde., 
m Hochmelle zelebriert wird, 
nach St. Adalbert. Um ſtille 
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bon Da 

W Ri Ä 

erbliedenen: 

Catherine Gurenti. Gattin. Valentine, 

Fraucis, Peter, Anuton ir., Wiarie 

und Catherine, RKinder. 

des Lafavette Conmel 361, 

C. des St. Voniface Court Ar. 

und der St. Voniface 
Catholic Guards. 
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A Nordseite 


Todedanzetige 
freunden ımd Vefannten die nau— 
e Nachricht. unſere Mutter 
und Schweiler 
Ludowile Hirt, geb. Vode, 
(Gattin des verſtorb. Otto. Mutter der 
verſtorhenen Hirt, im Alter 
voir 6: rben ift. Die Yes 
Nittrodh, 2 br 
Iranerbaufe, 2214 
‚ nah Waldheim. Um 
to bitten Die fraueritden 
en: 
Garotine, Iucter. 
Anna Anberien, Echwelter. 
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Dankſagung. 
zir ſprechen biermit miſeren vielen J 
en und Verwandten unſeren inniaften Dank 
„3 fir die prädtigeit Alnmenfpenden und bie 
ıblreide Seteiliauma beim Vegräbni3 unferes 
und PArt.derd 
Sergt. Guftave GC. Horn, 
weißer am 6, November 1”718 im Kampf ge— 
talien il, ter danfen wir feinen Aricgds 
Yameraden für e vieſenen Ehren. welche 
dazu beitriaen, 3Begräbhnis eines Solda— 
en, der ſein Leben geben minßte, zu einem 
aen au machen. Ferner Dank Ald. Me—⸗ 
hols und den Kindern, welche wilt der 
irichierten, und Herrn Peſtor Aoenig 
ine prächtige Leichenrede. 
Frau Eliza Maurer, Mutter. 
William Horn, Bruder: 
B 14. 
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Todesanzeige. 
Sreundſchait Loge Nr. 8, Ord. d. Herm.Schw. 
Den Beamten und Mitagliedern 
die traurige iht, dal 
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1659 W. 


ge 


erine Gantner 
gli h aeltorben #ft Beerdi 
ig, morgens DO Uhr, vom 
Cafe Karl Ave, nah der 


€ Sontwortb 


JeKirche, B9. ir. und 
von da nach dem Ct. Marien⸗Friedhof 
Beamten verfammeln ſich punlt 8 Uhr 
ens in der Logenhalle, um der verſtorb. 

ie lebte Eh zu erweiſen. 

Louiſe Frenzen, Präſidentin. 
Matilda Forman, Selkretärin, 
1325 So. 67. Pl. Cicero, Ill. 
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Todesanzeige. 

Fremden und Belannten die trauxige Nach⸗ 
rint dak unfere liebe Mutter und Großmutter 
Marie Wichmann, geb. Boettcher, 
Gottin des verſtorb. Henry Wichmann am 25. 
JInni geftorben iſt. Beerdigung am Donners— 
tag, den 98, QAult, 1 Uhr nachm., dom Trauer« 
baufe, 5128 €. Yoomis v nad mt. Greene 
mood. Um Mt Beileid bitten De trauern— 


uterbliebenen: 


— 


den Hi 
Max, Paul uimd Fran Erno Copheow, 

Senry Covycow, Enklel. 

— — — — 
Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die traurige 

Ht, daß meine geliebte Gattin 
Gathrina Gentner .„ Ktobler, 

+ Aiter bon 39 Nabren felia im Serrn ent 
‘iriafen it. Die Peerdianna findet ftatt dom 
Trauerbaufe, 5460 Lafe Part Ape. Zonmer® 
tag borm. nach der St. Georgenirche, 
Meunnd Wentworth \.be,, bon da ad dem et. 

larien-Sottesader. 


inde 
di 


Nach⸗ 


0:50 


Tief betrauert von: 
Joſeyn Gantner, Gatte. Gathrine Ganiner, 

chter Tolenh Kohler und Lena Sann, 
Geſchpifter; nebſt Verwandten. 


Todesanzeige. 
Klattdentiche Gilde De EFefdom Nr. 19. 
Sterdurd die traurige Nah 
richt, dak Schwelter 
Henriette Dinelfer 
it, Reerbimma om 
zonmmabend, den 30.Rult, 2 Libre 
bon 1655 ©, Albany Ave. nach Waid— 
Die Beamten verſammeln ſich um 1:1 
m. in unſerer Halle. 
John Hart, Meiiter, Fred Hanen, Ehreiher. 
Todetanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt. daß mein geliebter Gatte, uner guter 
Vater und Großvater 

G. Friedrich Griesbach 
im Alter Jabren geitezhen 
digungsanzeige ſpäter. Um ſtille 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Kniherine Griechadh, Battin. Fren Anna 
Meik, Fran Ponte Brucdinam, Klara sımd 
Enma, Kinder, Lillian Weih, Enlelin. 


von 77 iſt. Beer— 
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Sur Erinnerung 
In wehmütiger und liebender Erinnern 
unfere liebe Tochter und Schweſter 
Laura Miller, 
heute dor einen Rabre, am 
1020, dabingefhicden tft 


nam 


2 Juli 


welche 
In der Blüte deines Lebens 
Sanfit die in das itille 
Menſchenhilfe war vergebens 
der Schöpfer rief Die 


n Da 


hr 
DT 


suihtert 

ic Dich fo 
ı ınd allea a 
»r 2 und 


Taaen 
er zurũd. 
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3 Itand frilfe, 

bt Schmerz und Gran 
ube fanit! 


Dein antes 
Riir uns b 
m 
t deitten tranernden, elnfamen 
Eltern und Geſchwiſtern. 
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Inline” 


Dankſagung. 

vir allen Freunden 
fich fo zahlreih am 
Bearäbmis meiner beritorb, Gattin und 
inferer lieben Wintt 


. fs dar dasiy 
und Velannten, Die 
3 * der 
Auguita Drathner, geb. Kafler, 
int I 1, und die reiben Wlırs 

n Si Pelonderen Serrn 
i troftreihen 
m Grabe unfc» 


Herman Tratimer, Catic 
nchit Familie, 


nn nn — — — 


Dankſagung. 

n allen Verwandten und Freunden 
nherzlichen Dank ſür die liebevolle Tei 
die zahlreiche Beteiligung be B 
geliebten, unvergeßlichen 


Arthur Reſcle. 
ie herrlien Bluͤmenfpenden, in 
j tienbardt für Die froftrei» 
“ehmal? 


ri 


und Grabe, 
en Danf, 
ent Gltern: 
d Auguſta Reihte und Ramilie. 


‚Muelhaeler & So 
Leichenbeſtatter 


Reelle Bedienung. 


1458 Belmont Ave. rel. Late Siew 68 
325 Clybourn Ave. *ef. Tiverfen 009 
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Grab-Dznkmäjler. 
enaetertiat nad eigenen Entwürfen, fünftlert 
ſche in jeder Vreislage, geihnun 
aund Koftenanſchlage frei, Keine Anıah 
na derlanat, — Prof. Roief Ritimener, Mıne 
faa -itender MonmmentalsArditeft u. Wilde 
bewr. 150 Mafonie Tempte Bldg., Ebtcaac. 
In10frmamt?ıni 
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Leſet die „Sonntagpoſt“. 


| O1d Settlers Piknik, ie 


B | Nolfapeliftinmmaen. 


r. | langt wurben. 
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a | Doulevary und Broabwan wurde er 


2 Sahn, 114 Weit Erie Sir, n. 


Ihr Vater lebt von dieſer 
Ftrl. Hahn beklagt 


Jhabe, und vor allem, 


— — — — — — 


Friedensproflamation. 


und Sommernachtofeſt | 
veranſtaltet dom bei Generalanwalt wird nächſte Woche 
| dem Prajidenten fein Nedtenst- 


adıten in der frage zuftellen. 


Chicago Tuning meintde 
am Montag, den. 1. Auguit 1921, 


in BRANDS PARK 
Elfton ımd Belmont ver, 


4 | Nerfanımlungsplag der Pioniere sd Kriegds | 


| veteranen Chicagos md Umgegend. 
.feftrede von Nongreimann und Turner 
Fred N. Britten von Slllnois, 
we Preiétanz der Alien! W 
PreisKinderſpiele 
Golbdene Medaillen für allerhand 
Anszeichnungen. 
Vand⸗Abzeichen mit Jahreszahl für alle alten 
Anſiedler. 
Extra! Goldene Medaille für den Feſtteilneb— 
mer, „ver am nüdliten die nemane Ynzabl der 
Vefücher des Felſtes erraten fanıt 
Befonderes Zelt für Kriegsveteranen. — Vall— 
manns Aapelle. — Erfriſchnngen und gute 
iiber, j1117.20,24,27,31 


Turn-Ralle. 


82ON. Clark Strasse 


C. APPEL 


Reſtanrant — Dentſche Küche 


Alle Sorten Getränke. 
nvofaſonmie 


Die Farmkredite. 


dm Senat wurden die erften Schritte 
im Ginkflang mit den Wünſchen des 
| Präſidenten bezüglich weiterer Jarın» 
| fredite getan, — Scnator ellog un« 
| terbreitete diesbezügliche vom Han— 
delsdepartement und der Kriens» 
Finanzkorporation ausgearbeitete Vor— 
lage. — Soll an Stelle der Norris— 
Vorlage treten. — New Porker Zoll— 
beamter entſchieden gegen den ame— 
rika niſchen Bewertungsplan der 
Fordney-Tarvorlage. 


vn der ‚Aifociatcd Breb“.) 
Waſhington, 27, Iuli. Die Fra- 
ge des Erlafjes einer Friedenspro— 
Hamation zur tatfählidden Wicder- 
beritellimg des Friedens mit 
Deutſchland und Oeſterreich dürfte 
in der nächſten Woche entſchieden 
werden. Generalanwalt Daugher— 
ty hat wenigſtens angekündigt, daß 
er dem Präſidenten in der kommen— 
den Woche Empfehlungen bezüglich 
des Erlaſſes dieſer Proklamation 
zuſtellen wird. 

Der Generalanwalt war bekannt— 
lich vor einiger Zeit vom Präſiden— 
ten Harding um ein Rechtsgutachten 

der Proklamationsfrage ange— 
PO worden md er bemerfte ac- 


WILLIAM B. LUCKE 
Plumbing, Gas Fitting, 
Heating und Seweraje 


4729 N. St. Louis Ave. 
— ale 


| — 


Unterbrochene Hochzeitsfeier. 


| Die Polizet nahm im Haufe der Braut 
| Clarence O'RNeil gefangen. 
Die Polizei unterbrach eine Hoch— 
zeitsfeier, als fie den 19jäahrigen 
ı Clarence O’Meil, Nr. 323 ©. Rid)- 
mond Ave., im Haufe feiner Braut, 
der 18jährigen Gertrude Lan, Wr. 
121 ®W. Goethe Straße, einer Tele: 
phoniftin, in Haft nahm. Die Felt: | 
—— Dr 
nahme DO Neils erfolate auf Deraits | ziemlic) weit vorgejchritten. 
'laffınıg von JofephVefely, Nr. 2614 | u. NEWEREN v2 
en : = aa. Die eriten Schritte für weitere Farın: 
47. Etr., der angibt, dab O’Netl | frebite 
ibn am Zamstag, während er ch in — 
neuesAuto ohneLizensnummer fuhr, „FAu Anſchluß an die geſtern dem 
anhielt umd ſich als Detektive aus⸗ Kongreß zugegangene Botſchaft des 
gab, Er will dann OReil mitgeteilt Prüſi denten Harding, in welcher er 
haben, daß ihm fein altes Auto ge— in erſter Linie um eine Erweiterung 
ſtohlen worden fei und er bisher noch der Vollmachten der Kriegs-Finanz— 
| feine Sigenznummer für fein neues korporation nachgeſucht hatte, da— 
Gefährt habe erbalten können. O'⸗— mit es derſelben möglich würde, 
| Neil ſchrieb fich dann die Lizenz— 
nummer des alken Gefährts auf. 
Später will Veſely dann O'Neil 340 ” ** 
bezahlt haben, um das geſlohlene redite su gemänten, unterbreitete 
Auto nach Chicago zurückzubringen, Senator Stellong, Republifaner von 
und er fchöpfte erft Verbacht, als an— | Dinnefota, unberzügli eine bom 
aeblich von ihm nod) weitere 850 ver- | Sandelsjefretär Hoover und bon 
Direktor der Kriegs-Finanzkorpora— 
tion Meyer ausgearbeitete Vorlage, 
die an Stelle der dem Senat vor— 
liegenden Norris Vorlage treten ſoll. 
Der Präſident hatte in ſeinerBot— 


ſtern, die Prüfung der einſchlägi— 
gen Geſetze über die Wirkung einer 
derartigen Proklamation ſei bereits 


sl 
W. 


ge von 5500,000,000 zu fundieren 
und zu gleicher Zeit weitere Farm— 


| Immer pflichtgetren. 

Nur mit einem Nachthemd beklei— 
det und mit einem Revolver bewaff— 
an yerbafte iter Serse 
ie en ene 
Avenue, zwei Burſchen, welche an— 2 —— — 
geblich die Nachbarſchaft dadurch zu ——* und „ebenfalls mora« 
—— machten, dab fie auf die fiſch zur Gewähruug von Farmtfre— 
Bäume ſtiegen und in die Fenſter diſen berpfüchtet 
der Bewohner ſchauten. Der Ser— Die Botſchaͤft des 
geant wurde von ſeinen Töchtern wurde vom Senat 
auf die Burſchen aufmerkſam ge— für zwiſchenſtaatlichen Handel über— 
macht, ergriff fein Siicheifen md Iieien, deilen Noriiter, Senator 
cite in den Dof, Die Verhafteten Cummins, zur Zeit jedoch Terdend 
ſind Joſeph DVolpe, Pr. 245 Weit Iiit amd nicht in Maibington weilt, 
114, Straße, und James Mulizo. Man erwartet Empfehlungen be— 
u Bermihte Mädchen, züglich der Vorſchläge des Fräſiden— 
Die Polizei iſt erſucht worden, ten im Intereſſe der Eiſenbahnen in 
nach dem Verbleib der 15jährigen etwa vierzehn Tagen. Etliche der 
Bertha Schröder, Nr. 6201 Lang- Senatoren, die gegen die Gewäh— 
ley Avenue, und der 15jährigen rung weiterer Vorſchüſſe an die 
Edna Haß, welche ſeit Sonntag Bahnen ſind, haben erklärt, daß ſie 
ſpurlos verſchwunden find, zu for- die vom Präſidenten befürwortete 
ſchen. Die Mädchen gingen zuſam- Vorlage bekämpfen werden. 
ſmen aus, um ſich angeblich nach Senagtor Kellog bemerkte, als er 
einem Vergnügungspark zu begeben. die Vorlage zu Gunſten der Farm— 

Metterheld. kredite einreichte, dieſelbe würde vom 
Während er die zu Ehren des Schatzamt befürwortet. Sie geſtat— 

Feſtes des Fortſchritts abgehaltene tet Kreditgewährung an Produzen— 
Parade von GEeſchäftsleuten an der ten, Vereinigumgen von Produzen— 
Ecke der Wilſon Ave. und Broadway ten, an Erporteure ſowie an Ban— 
bebachtete, empfing der Polizeiſerge- kiers für die Ausfuhr von Ackerbau— 
ant James Kane zwei Stichwunden erzeugniſſen. Zu dieſem Zweck ſoll 
ſin den Arm. Kane war in Zivil nicht nut der Fonds der Kriegs— 
und wollte die zu ſtark nach der Finanzkorporation im Betrage von 
Etraße drängende Menge auf den |$500,000,000 bengt werden, fon. 
|Türgerfteia zuriidbringen. Seine; dern die Kriegs: simanzforporation 
Vnordnungen ärgerten  Clarence Toll aud zur Musgabe von Bonds 
ıtiderberq, 5537 Sheffield XIve. „Was it Betrage 
haben Sie hier zu faren“, rief er aus, | 
|30g ein Meffer und ah auf Kune 
|los. Dann ergriff er die Flucht und und Werie ‚ivte die neue Morlage als 
Ilief, von einer zahlreihen Menfchen: |Crjat fir feine Vorlage eingereicht 
menge verfolgt, in füdlicher Richtung worden, nicht einveritanden, Er 
fort. Un der Ede des Montrofe behauptete, die Vorlage fer in aller 
Stille und Beimlichfeit (usgearbei. 
gefangen. |tet worden und Senator Kellog 
| Eine Unglüdliche hätte darum gewußt, jedoch feinen 

Mit Iränen im Auge eine Kollegen 


Präſidenten 
denn Ausſchuß 


ermächtigt ſein. 


bat 


Do 
un 


x? 


Iar der Cde der State und Zafe Str. ;Cingereicht wurde, 


E einen Poliziiten, fie zu verhaften, da, Froteft genen die Yeitimmung der ame: 
fie lieber in? Gefänar. 
| Sauje gehen molle. 


ale nad! rifaniide Tewertung in der Tarif- 
der Wache | vorlage. 
Frances George 
Sie über den 3 
iſt 17 Jahre alt und hat, ihrer Er: ! Hafen Bat, erflarte vor dem Firanz: 
(zählung nad, Bis vor Srei Tagen jausfhuf des Senats, der zur Zeit 
In it ihrer Matter zufammeugewwonnt. |berhöre bezügtia) der bereits vom 
getrennt. | Haufe anrsrommenen Fordnen’fche 
fih, bat, ihre Narifporlage abhält, der Pafius der 
unfreundiich behandelt | Uorlage, der eine ameritaniiche Be— 
dab Diefe fie mwertung der eingeführten Waren vor: 
‚habe zwingen wollen, einen Pachbar |jieht, würd. eine völlige Lahm aun 
mit Namen Clifford, der Wutersjder Einfuhr nah fich zichen. Den 
Inumen mill jie nicht nennen, zu hei= | Vehauptunge” des Infreltors Davi 
raten Da fei fie von Hauie fortaes | zufolae, dürfi- e8 Nonate mähreıt, 
laufen: und habe ei ’e ter Nähte im | —— 
ae zene der Telepbongeiell: zu ſchaffen machten. Einer der 
ſchaft, bei welcher ſie angeſteut iſt, zu HMänner ſchoß auf ihn und traf ihn 
gebracht. Das junge Mätcher wurde in den Unterleib, während der an— 
‚rc dem Jugendheim geſchafft, bi. dere mit ſeinem Revolver auf ihn 
ihre Angelegenzeit unterſucht werden losſchlug. Es gelang Leahy jedoch, 
tann. ſeinen Revolver zu ziehen und fünf 
Mag davonkommen. Schüſſe auf Gammoönd abzugeben, 
I Ter im Kampfe mit Güterwagen | welche alle fünf trafen. Yrandt wur- 
‚dieben derwundete Zpezialvoliziit de fpäter von der Polizei in Sigb- 
Waurice Leahy, 2034 Seminary land Park gefangen. 
ve. wird nad) Ansicht der Merztel Edward 5. Moonev, 708 Nord 
mit dem Seben davonfommen, jein| State Str., hat einen Verbaftsbe- 
Gegner Herbert MeGammond, Nr. | chl geaen Frl. Dolores -Anderfen 
‚4154 Nord Irivp Ave,, wird aber 
‚wohl femen Wunden erliegen. Qea- 
hy hatte MicGammond md Harold 
3916 Montrofe Avenue, 


Auf 
Iaab fie ihren Namen als 


I 


Davis, der die Kontrolle 


Sutter Ste 


wollen, einen Diamantring imMler- 
te von 150 und Kleidungsſtücke 
im Werte von $200 abgelodt zu 
haben. 


ID. Brandt, 3 
bemerft, wie die beiden fih an ci- 
rem Güterwagen in Highland Part 


Schulden der Eifenbahnen im Betra= | 


bon $1,000,000,000 | 


N = | 
Senator Norris war mit der Art 


feinerlet Mutichluß über | 
r u ine di Plane gegeben, bis der Vorichlag | 
junge, auönehmend hükf + Blondine | egegeben, bdis der Vorſchlag 


Abendpoſt, Chicago, Mittwoch, den 27. Juli 1921. 


ehe es geling', eine amerikaniſche Ber 
mertung der Waren zu fihern und ins 
zwiſchen würden fid) die eingerührten 
Waren in den *Ren anſtauen. 
Von Thomas O. Marvin von der 
Tarifkommiſſion wurde der amerika— 
niſche Bewertungsplan auf das Ent— 
— 
ein anderes Mitglied der Kommiſion, 
William S. Culbertſon, ſowie der 
Anwalt der Tarifkommiſſion Charles 
E. MeNabb ſich ebenfalle zu Gun 
— 
nicht ganz ſo nachdrücklich, wie 
Marvin. 

Unter den republikaniſchen Mit— 
gliedern des Finanzausſchuſſes ſcheint 
Neinngsverſchiedenheit be ,.ialich ber 
1|Xribehitung des amerifanifchen Be— 
wertungsplone zu herrſchen. Sena 
tor ".ncct von Utah 1°  "nator 
Matfon von India, find für dein 
Plan, Vorſiher Penroſte ift fich feiner 
Terfiherung zufolge veziialich ber 
age no mt lüffig geworben, 
während Cenator La Follettte von 
Visconſin den an bekäripfen 
dürfte. 

Sieben Truppenlager werden eingehn. 

Das Kriegsdepartement hat, wie 
Kriegsſekretär Weeks bekannt gab, 
die Abſicht, demnächſt ſieben Trup— 
penlager eingehen zu laſſen. Es 
ſind dieſes Camp Devens, Maſſ.; 
Kamp Sherman, Ohio; Camp 
Grant, SI; Camp pike, Ark.: 
Kamp Meade, Maryland; Camp 
Jackſon, Süd Carolina, und Camp 
Bragg, Nord Carolina. 

Neue Automobilſteuer in Ausſicht. 

Wie verlautet, ſteht eine neue 
Stener anf Mutomobile und Yalt- 
automobile in Ausſicht. Soweit 
find allerdings nod feine definiti- 
ven Entihliegungen bezitglid) die» 
ier geplanten, neuen Yundesitener 
erfolat, aber wie es heißt, wird es 
fich ınm eine abjinfende Stener im 
Verhältnis zum Top md der Ma: 
fhinenftärfe der Straftiwagen bat« 
deln. 
Süden 


verwahr?‘ ſich gegen Alarm— 
gerüchte über Pellagra. 

Im Süden hat die in Waſhington 
erfolgte Ankündigung von dem an— 
geblichen Vorhandenſein einer Pel⸗ 
lagraepidemie in den Baumwollge— 
bieten durchaus keine Begeiſterung 
Nansoctöf jondern im Gegenteif zu 
icharfen Grwiderungen Veranlaf- 
jung geboten. Der Staatsjenat 
von Georgia hat eine fehr geharnicht 
gehaltene Wrotejtrefolution gegen 
diefe Pehauptung angenommen und 
die dortige Staatsachımdheitsbchör: 

de verlichert, dab; im Staat durd- 
ans Feine Junahme von Pellagra 
zu verzeichnen fet. 

Seitens der Sandelsfanmer in 
IMacon it an das Weihe Haus ein 
Rroteit gegen die Pellagragerüchte 
gefandt worden, Der Staatöge- 
jundbeitsbeamte von Florida hat 
dur Zahlen nadhgewielen, daß die 
Pellagra in Florida in Mbnchmen 
iſt und dasijelbe berichten die Behör- 
der. von Alabama, Die Staatöge- 
|fundheitsbehörde von Tennejice ver- 
| fichert, die Situation jet normal, 
Arfanias jandte einen ahnliden Be, 
richt und aus Louiſiang wurde ge— 


meldet, daß die Zahl der Pellagras | 


\erfranfungen abgenommen hat. 
| Tie Staatsgelundheitsbehörden 
von Grfranfungen zu, verwahrten 
jich jedoch mit aller Entiärtedenheit 
qegen die Behauptung, daß in den 
Staaten eine partielle Hungersnot 
herrſcht. 

Dieſe Proteſte wurden ſämtlich 
gelegentlich einer Konferenz von 
Vertretern des Roten Kreuzes und 


des Bureaus für das öffentliche Ge. 


| 


Iichen des Rräfidenten Sarding zu 
jentiprechen, der um energiſche 
Schritte zur Bekämpfung der ihm 
gemeldeten Pellagraepidemie 

der Not in den Südſtaaten erſucht 


hatte. 
ee 
Wie Ionn ich meinen 


| franlen, | 
ſchwachen Körper kräftigen. 


Fraget 


Haelepron Co., Dept. 20, 100 Broad 


EStr., New Vork. Anaein. 
nılfon 
1 —b a - —— 

I 

| Drei veriett. 


au | 


raftwagen und Glektriiche ftiehen 

Weſtern Ave. zuſammen. | 
| Bei einem Zufammenftoß ihres 
Rroftwagens mit einem Straßen: 


is 


|bahnwagen an ber Ede der Joma 


Str. und Worb Weftern Ave. wur: 
‚den die drei Anfafien verlegt. Der 
\nübrer des Wagens, Ben Goldman, | 


Schnitt anı Kopf und brach fich das 


‚Tinte Sculterbein. Seine Begleiter don und die Sarnifon nad) Camp | DIE ® ' —* 
rinnen Frl. Fidell Morris, 24835 W. D %, Nicht, Wyoming, verſebt geſellſchaft verlauft .sordei.. 


| Divifion Str., und Frl. Beffie Choi: | 
Iderfe, 2315 Melt Dipifion Str., 
famen mit leichten Schrammen das | 
von. Alle drei fanden im St. Marys 
Hoſpital Hilfe. 

Beim Spielen mit Streichhölzern 
ſetzte die fünfjährige farbige Cathe- 
rine Jenkins in ihrer elterlichen Woh— 
nung Nr. 3218 Calumet Ave. ihre 
Kleider in Brand und erlitt, ehe die 
Flammen von der Mutäier gelöſcht 
‚werben konnten, fo jchwere Brand: | 
wunden, die ſie kurze Zeit darauf 
ſtarb. 


t 

l 

| 

| 

2 Berfonal-Hadıridıtem. 

| ' 
| | 
— Der bekannte hieſige Großſchläch— 
ſter Oskar F. Mayer iſt mit Frau und 
Tochter Elſie von ſeiner Europareiſe 
zurückgekehrt. Ueber die Allgemeinlage 
und die Volksſtimmung im alten Va— 


Ueberlegenheit ihrer Feinde unterlagen. 

Sie fügen ſich ohne Murren in das, | 
wa3 nicht au ändern ft, tımd arbeiten ! 
emfin und fehtwer an dem Wiederaufs 
bau ihres Landes.“ 


von Sid Carolina und von Miffif- [TEN 


fippi geftanden wohl eine Zunahme | 1 . 
— — Antlagezuſtand zu verſetzen. 


12648 Weit Divifion Str., erlitt einen | 
ollbienft im New Morter 


F 


Nod) keine Spur. 


Banker Spnrgin wie vom (rdbv- 
den verſchwunden. 


Tlusferten cin wenig. 


Frau und Tochter mußten zugeben, baf; 
fie, wenigftens teilweife, eingeweiht 
und mit Bargeld genügend verfchen 
waren, — Hohe Verfiherungspolizen. 


Trotz oeler Bemühungen iſt es 


bisher nicht gelungen, auch nur die 
Warren E. | 
Spurgin, dem flüchtigen Bräfiden. ; 


geringite Spur von 
ten der verfracdten Michigan Ave. 


Iruit Co, Bank, zu finden, Mit 


der gleichen Rafftniertheit, mit wel- 


der er c5 veritanden hatte, 
frunmen Machenschaften in 
Bank längere Zeit unentbedt aus: 
zuführen, hat .er ed bisher fertia 
nebracdht, fihh jeiner Verhaftung zu 
entziehen, Da jedod) befanntlid 
eine große Belohnung auf die Er: 
greifung des Aujtizflüchtlings aus» 
acjegt worden tit, auch die hiefige 
Rolizer feine genaue Berjonalbe: 
Ihreibung an die Behörden aller 


ſeine 


anderen Städte gejandt hat, dürfte, 


e3 nur eine YJrage der Zeit fein, 


bi8 cr feftgenommen md fire jein 


Verbrechen zur Rehenihaft gezogen 
werden tpird, 


Ins Gebet genommen. 


Die Sattin amd 
Tochter Vivian 


die 
des 


—A 
flüchtigen 


Bankpräſidenten wurden geſtern zu‘ 


ſpäter Abendſtunde, unmittelbar 
nach ihrem Eintreffen aus Detroit, 
einem eingehenden Verhör unterzo— 
gen. 
behaupten, keine Ahnung zu haben, 
wo der Gatte und Vater ſich zurzeit 
aufhält, mußten im Verlaufe des 
Verhörs zugeben, daß ſie, wenig— 
ſtens kurz ehe der Krach kam, von 
Spurgins ausſchweifendem Leben 
und wilden Spekulationen Kenntnis 
hatten. Sie mußten fernerhin zu— 
geben, daß ſie, außer der Summe 
von 3341, welche ſie ſelbſt in Beſitz 
hatten, von Spurgin, zwei Tage 


ehe er verſchwand, noch je $750 er- a 


bielten, wie aud) zwei Xebensverfi- 
cherungspolizen, eine im Betrage 


von 850,000, die auf Frau Spur! 


gins ausgemacht war, und eine für 
325,000, die zu Gunſten von Vi— 
vian lautete. Die Unterſuchungs— 
beamten ſind nicht davon überzeugt, 


daß die Frauen alles mitgeteilt ha⸗ 
ben, was ſie wiſſen, und haben ſie 


deshalb während der Nacht in ei— 
nem Sotel der unteren Stadt unter 
Berachung gehalten, worauf fie heute 
einem neuen Verhör unterworfen 
wurden. Angeblid, haben fie fich bei 
ihrer Vernehmung mieberholt 
Widerſprüche verwickelt. 

Wie ſich gelegentlich der geſtri— 
gen Vernehmung auch herausſtell⸗ 
te, hatte Spurgin ſeit etwa zwei 
Jahren getrennt von ſeiner Familie 
gelebt. 

Vor die Großgeſchworenen. 


Die Großgeſchworenen wurden 
heute vormittag erſucht, den flüch— 
tigen Bankier wegen Unterſchlagung 
d Erlangung von Geldern unter 
en in 

Als 
Zeugen wurden der ſtaatliche Bank— 
prüſer H. S. Savage, ſowie zwei 
vereidigte Bücherreviſoren vernom— 
men, und es ſteht zu erwarten, daß 
die formellen Anklagen noch heute 
erhoben werden. 

— 0. — 

John M. Hubbard beerdigt. 


Vorſpiegelung falſcher Tatſach 


— | N 
ſundheitsweſen unterbreitet, die an— Letzter Abſchied von dem in Virginien 
beraumt worden war, um den Wün- 


geſtorbenen „Weihnachtsmann“. 
Die Leiche John M. Hubbards, 
der 31 Jahre lang in Chicago das 


Amt eines Hilfspoſtmeiſters beklei— 
und | 


dete, wurde gejtern aus Zarton 
River, Ba., wo er jtarb, hierher ge- 
bracht. 


x 


Die Leiche war im Beltattungäges | 


ihäft von E. Iordan & Co., 164 
Nord Midyigan Mpe., aufgebahrt, 
und Simderte bon Freunden des 


|Berjtorbenen legten gejtern abend | 


Rfumengebinde auf dent Sarge nie- 
der. Das Leichenbegängnis fand 
heute nachmittag zwei Uhr auf dem 
Oakwoods-Friedhof ſtatt, und in 
Uebereinſtimmung mit einem dies— 
bezüglichen Wunſche des Dahinge— 
ſchiedenen ohne jeglichen Prunk. 
Seine Frau ging ihm im Jahre 
1915 im Tode voraus. 
— — — 
Camp Grant wird aufgegeben. 


Das Camp Grant wird abgebro— 


werden. Die Ankündigung wurde 
geſtern vom Kriegsdepartement er— 
laſſen. 


Die Militärlager in Dir, N. 351 
Travis, Ierad; Lewis, Walhington; | 


und Knox, Kentucky, find don die 
ſer Verfügung unberührt geblieben. 
Kamp Grant umiaht eine ladıe 


von 5,656 Meres und zivar eines | 
des | 


der 
\, 
. 


größten „Kantonements“ 
andes. 
ſion, bekaunt als „Blackhawks“, 
ausgebildet. Im Ganzen wurden 
in dieſem Lager 150,000 Rekruten 
für den Krieg in Europa herange— 


bildet. 


— — — — — 
Damenklub deutſcher Theater— 
freunde. 

Die nächſte Verſammlung des Da— 


mentlubs Deutſcher Theaterfreunde ſtützung. 


findet ſtatt am Donnerstag, dem 4. 


5 Auguft, nachmittags 2 Uhr im ber) 
erbeten. Er befchuldigt jte, ihm am |terland äußerte ex fich twie folgt: „Die Sozialen Yurnhalle, Belmont Ave. |ters bildet ein großes Abonnement. |ia 
ter dem Vorwand, ihn heiraten zu ; <eutichen wilten, Laß fie im Ariene der, und Paulina Stra 


Be. Ein allgemein 
beliebtes Gefellfchaftsfpiel wird ge— 
Ipielt und Kaffee nebft „Ipeziell“ ge> 
adenen Kuchen wirb gereicht mer- 
en, 


der 


Die beiden Frauen, melde 


in | 


Hter wurde die $6, Tivi- | 


| 


ne ng — 


— —— — 
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CARSON PIRIE SCOTT & CO. 


— Basement — 


m 
u 
| 

'M 


+2 


«tiiy 


Yahar 
Ueber 


Aus Linene, 
Beſtickt. 


Aus Voile 
Mit Organdh 


C rgandy 


Voile 


Aus Voile 
Mit Organdi 


| Giner der bemerfenswerteiten Berkänfe von 
ibihen waldgbaren Sommer Kleidern 
Speziell zu 87.50 


Dieſelben zeichnen ſich aus durch die vielen Mode Neuheiten wie auch durch unge— 
wöhnlich niedrige Preiſe. Dieſe Frocks kommen gerade zu einer paſſenden Zeit, wo die 
Damen die Auswahl treffen können für ihre FerienAusſtattungen und mehrere derſel— 
ben vorteilhaft erſtehen können. 


H 


Ss 


' 


= 


Tunics mit eleganten Echnitt, friichen Collars u. Cuffs ı. breiten Safhes machen 
diefe Srods entzitdend. Außerordentlihe Werte, die wirklich jelten geboten werden. 
Organdy, Voile oder Linene, in einer Auswahl von Moden und Farben. — 

Für Mädchen, 14, 16, 18 Jahre. Für Damen von „36“ bis zu „ti“, 


Baſement, nördlich. 


| 
| 
I ⸗ 
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Wer fih an feinen beitimmten | 
120g binden will, fann ein Kombinas | _ 
tions Abonnement, atlitig «n irgend | ” 


Nom Grundeigentiumsntartt, 2149 fleiner Urfadje, 


l 
| chlauchwagen fuhr zwiſchen ſpielende 
Kinder und tötete zwei, 
| nn j Ein fleınes Stüd Konkret, da3 von 
|, Für eimen nicht genannten Auf⸗ Ferner ift auch mit dem Verkauf! Nnaben, die Bafeball fpieiten, acht: 
\traggeber Hat bie Standard Teuft nen Dutendfarten begonnen worden. 1108 auf die Straße geichleudert 
‚and Savings Ban von Jrant ©.) Meine Wertreter als die Herren, Purde. brachte gejiern einen großen 
„sone: und L. X. Hutton, Memphis, |, Yolf Store, Xofe Dammer, Gut. Schlauchwagen der Feuerwehr zum 
Tenn., das vor der Beltausftellung | wife Fer Frl Anna Mueller | Nusgieiten, wodurch mwieberum zwei 
gebaute große Zinshaus Drerel | erden Fich erlauben bie rende pe | Kinder getötet und vier andere Kin— 
Square am Hnde Part Boulepard, | epsutera zu hefuchen zu Beitellun: | er erlebt wurden. Die Getütete 
101 Zuß Öftlih von der Cottage | en für Abonnements und Tuvend- ſind der vierjährige Edvard Zaf- 
|&rove Uve., Grund 100 bei 208 |3.14ei entaeuenaunehimen, — Beftels | TAEna, Ar. 4506 E Marfhfield Ave, 

a . z : nen .'Lı gegeng HK, m. . . u 

duß, mit $433,000 belaftet, zu $670,:| (ungen werben auch von nun an am MD der gleihaltrige Fuhm Kewale- 
000 gelaufte. Das Sechrehnfamilien- Iter Theatertaff täglich (mit Az: 398, Ar. 4507 5. Marjhfield Are. 
haus an der Südoftede der Lombard |, okme an he bon 14 Uhe| zte Ver’esten find: der neunjährige 
Sienue und Pleafant Straße, Dat | ern. bie 4 he —* — Perzinski, Nr. 4449 Eid 
Park, nebſt Grund, iſt zu 570,000 | ommen un "ffe bie@bezualichen An. | „arihtield Avbe.; deifen fünfjährige 
bdon J. W. Vonfen un Martin Han: I; —— erteilt. Goch htungspolt | Schweiter Yıma, der neunjührige Xo= 
fen vertauft morder.. | . — Zn — $in Vilfet, Nr. 4500 ©. Merfhrield 

Ein Ladenabteil, 20 int 80 zu, | Conrad Teidemann, Direktor. 
im Meszaninftodmwerte des Motel 


| fcph V 
Ave., und Joſeph Zaſſarna, ein Bru— 
* | Aufr im Gef is. 
Morriſon haben Franklin und Ruk Aufregung m Gefängnis 
Yundho.m zu $100 den Wlonit ge= 


| der bon Ebward. Der Schlauchiwaaen 
lehrte von pe nr das an der 
| ü u 50. Straße Ah j io, 
°* Bei einem Brand in der Nähe taten | 0 — — Vincheſter Ave. nie— 
pachtet; es waren nicht weniger als Loſchmänner zu Schaden. Be amp; worden war, zurück. 
dreißig Bewerber um den Laden, in Ein Teuer, weise in: Saul im Sas Stenerrad, durch welches die 
dem ei Beauty Sho ya betrieben um selicert, welches im Ya ea Hinterräder des Gefahrts elentt 
dm n „Beauty Shop der Ecke der Dearborn und Auſtin gurden wur re nz 
Ferne UWE, UMEAGNEN:: SDRE Tape Avenue jr ummittelbarer Nähe des | Hat en. 
. . Is tl * x S . > . * — 
vertrag wurde auf drei und ein halbes Gefänanifies auabrah die Geian ‚Halte... Eines ver Hinterräder fuhr 
a, .- j It > SL i ) 3 .|( 2 (2 43: . 
| Lab aͤbgeſchioffen. | En. — — —A das Stüc Konkret, wodurch 
——— 3 ee — Lee die Gewalt über das Steuerrad 
Reſervewächter herbeigehelt werden verlor. 
mußten, und zahlreiche Menſchen- ſauf 


Der Wegen glitt aus und 
* 2 * ⸗ 
moengen nach der Brandſtätte zog, Zeit 


Zinshans Trexrel Square verfauft. — 


I Kadenraum im Hotel bringt S1000 i : 
| —* einem Tag, zum ſelben Preis bekom— 
monatlich. | men 


— 
— 


N 


nn) 
J 
4 


IR 
Guſtav Tatter hat den „Transfer 
Clock“ an der Nordweſtee wer Cot- 
toge Grove Kve. und 47. Stecße, acht 
| Cäden, elf Bureaus und fe Woh- 
Inungen enthaltend, Gcund 93 bei 155 
I5uß, mit $38,000 Belaftet, zu $134,- 
1000 ven Fred Gapiords Erben ge: 
| füuft. 


J 


te in einen Sandhaufen, wo sur 
Nom 


| N | ungefähr: ein Dubend Kinder 
‚tonnte erit gelöfcht werben, nachdem | spielten, und wäre Luimahe umgeſal⸗ 


‚bier Feuerwehrmänner, darnunter len. Eiward kam unter die Räber 
Kapitän Anthony J. Durkin, ſchwe, und war cuf der Stelle tot, John 
re Brandwunden erhalten, hatten. ſtarb im Hofpital. 
— Zwei andere wurden durd Fallen! Herrn 8. Zen i 
| DaB an eine Jlieiberfirma verpach |” m. se En ‚Herey x. „lehren, Nr. 3418 
| a 2 Ze —., von der Rettunssleiter verwundet; Hirſch Straß Anſt 
4 fine Beh >üd- . Straße, ein Anſtreicher, wurde 
tete dreiſtöcige Ceböäude an der Süd- 33558 ine — —— > . h 
— zen Gulf 5: Ay. Mer don ihnen brad) I1d) das rechte als er an N. Dearborn und Kinzie 
oſtecke der Süd Halſted und Ban Bu⸗ gen Das Kerner icheint durch Reis | — — Aa 
| = es ne a Bein. Tas Feuer ſcheint durch Rei— Straße die Straße überſchritt non 
rer Straße, Grund 133 bei 101 Fuß, In... : den Gewwii iihle er | einem tn Eu 
if au 812U 500 von Nline B. Wood: bung im den Gewürzmühlen der ſeinem von Nicholas Powers gelenkten 
— Wiron Spice Co. entſtanden zu ſein. Kraftlaſtwagen iiberfchren und erlitr 
hortd an den Rehtsanmwalt Osfer;S,- nase it hedentend. Läfrt fi De nn ’ Sons 
|. Wolff verkauft morder jter Schaden iſt bedeutend, laht fid) | gefazriiche strofizunden. Fr murde 
— — rs göpgn. Aber vorläufig noch nicht genau feſt. rach dem Beffer nt Hoſpital ge— 
Zu — ar ſtellen Gebäude iſt fünfb acht. Ter Unfall iomete ſich 
1 N UM Y ce: ı — £ ⸗ RT . J ——— Ir 
——— — belaſtete dreie Stockwerke hoch und beherbergt während eines Kegenſchauers Bles- 
mLäder und drei Bureaus entha in San apmmmton Tr nie * 
we Gebind ber Cüboit de bei anher der genannten Firma Die) man hatte das Herannahen de3 Ge: 
r ) ’ ) x 20 x (° —2* 1236242 „: “ 
see WDEDILDE all Der SIDORE de ı Pelgvarenhändler Sterten Vros |Tahrts nicht Jemert. 


Bervyn Une,, | or a 
ber i Als ein Kunoe, in dem er fuhr, 


— und A. B. Schubert 

Yrund 53 bei 250 Ruß, erirorb ie 

Grund 53 bei 250 Kuß, ermorden. | umfchlug, ertraut in Baiv Baro Late, 
Michiron, gelten Tinney Maizel, 


Das alte Wohrgaus an der übe | 
Nr. 4833 Prairie Abe., ehe men ihnt 


nn 
twchteefe der Kogerd und Grr.topiem | 
au Hilfe flommen konnte, 
— — — 


Avbe., Grund 87 bei 157 Zub, au) Die Bundesgroßgeſchworenen e 
Kurz; nnd Neu. 


— 
Das 
— 


vr 
' sie 


zeh 
| 


7 


Broadway uni 


—-- 


In Anklagezuſtand verſetzt. 


$25,000 von Charles P. Gray an hoben geſtern Antlage gegen elf Per— 
die Kongzregationaliſten-Miſſions- fonen wegen angeoblichet Verſchwö— 
rung zur Verletzung des Prohi⸗ A 
| men — bitionsgeſetzes. Leo Murray, Ernſt * Meil er angeblich Morphium 
| Buih Zeimipie Theater. Fontana, John Delaney, sohn Shea, bon New York nad South Benz, 
| Direktor Zeidemann Indet zum Abvine» | art Gera, Jon Real, * 4 sub, oeſchmuggelt hatte, wurde 
< N Ogden, Max Delwo, Frank Klejda, Harry M. Feltenſtein, Nr. 901 

— ment ein. John Klajda und Philip Klajda Sunnyſide Ave. in Haft genommen 
Direktor Seidemann von. Buhh find die angeblichen Gefehebüber⸗ * In ſeiner Wohnung, 1722 Or 

I Temple Theater bat den nachftehenz | treter, denen zur Qaft geleat wird, 'Kard Straße, hat fich der 76 Zabre 
den Aufruf erlaſſen: 25 Gallonen Schnaps, wleche ſie nach alte Lewis Werkel erhängt. ESen 
An die Freunde des Deutſcher einem Lagerhaus fihaffen follten, | Jahren Hatte er ſeiner Frau gegen⸗ 
Theatters! in den Handel gebracht zu haben. über gedroht, ſich das Leben nehmen 

24. Sertember ge: |zu wolten, da fein Afıhma ihn zu ehr 


Um beginnt .ie Weil er verfinht hatte, einen 
neue Spielzeit tes veutichen IF aters. | Fälfchten S50-Schein in Umlauf zu plage. Seht kat er endlich feine Dros 
IC% wird inein ernites Beftreden fein,  tegen, muß Harry Gaton fi im hung ivahrgemadht. 

‚diefelbe zu einem vollen fünitleriicherg; Bundesgericht verantworten. * Frau Daiſy Gerlick, 27283 Flo— 
Erfolg zu geſtalten. —— ‚rence ve, hörte, als fie vor dem 

Mit dem tünftlerifgen Erfolg, * Yünglingen, welchen Inpyus- Kaufe von Benjamin Levy, 2711 
[n!lte aber der geichäftlihe Erfolg futerferum eingefpriht worden fr, | Mifdreb Ave, vorbeiging, das Wei— 
gleichen Schritt halten, und um den wird der Vefuch des Feldlagers Roo- | nen eine? Kindes und fand, als fie 
Isyteren zu Sichern, erfuche ich Sie ſerelt bei Muskegon vom “gefunbs |näßer zugah, in Lenys Kraftivsgen, 
um Zire gefl. Mitarbeit und Unter» heitstomniffür geltattet. Meitere Er- |ir elcher vor dem Haufe Hand, eın uns 

‚franfungen find dort niıht vorge: laefähr einen Most cite kleines 
fallen. Möädchen, ſauber in Windeln einge— 
* Der Stadtrarparkausſchuß hat wickelt. Das Kind wurde nach dem 
as Anerbieten der Konzeſſfiensinda- St. Vincent Findelhaus gebracht. 
Abonnementstage ſind Dienstag, ber des Freibads Clarendon Beach, 
Donnerstag, zsreitag. Sonnabend, 151100 für die ver Stabt g ‚rigen 
Sırntag nahmittag und abend und |%:abeanzüge zu begahl.ı. une alle 
Montag. Diefes Aboiınement bietet ſolche für Rinder frei unter die Ar— 
25 Prozent Preisermäzigung. Inen zu verteilen, angenommen. 


Die wertvollſte und ſicherſteGrund— 
lage für ben Fortbeſtand des Thea— 


* Wer ſein Grundeigentum ver—⸗ 
fanfen Al. erreich. ſchnell feinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt.“ 





ß Abendpoſt, Chicago, Mittwod, den 2. Juli 1921. 
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Bergnügungs » Wentweifer Stellung Inden Männer u. Nunben ! Stellung fudien Eheleunte | Geſchäftsgeiegeuheiten a und Dünjer Gruudeigentum und Häuſer 
ort.) 


—— zur iuv® —— dicter ubn — das — in ersieh unten pure — D Ja Er: Ainzeroen unter dieler Mubrit_ Isc Die Bine zu verkaufen zu verkaufen Telephanc: Frantlin 5722, 5728, 372. 
RKtvervtiew Part. — Ullerband Ber· Geſucht: Junger Mann ſucht Stelle als Por⸗ Geſucht: Mann und Frau ſuchen Jenn Verkaufe meine erſttlafſige Schuhe wNinzetaen mitten owter ubint INc Die Netle.) 


mi c | fer oder irgend weile Yrbeit, Nordfeite, NR, 9, | Stelle md Cohn als Driver, "Xelepbon Yale |, - —— n eigen umet Neſer Nubrij ide die geile En c L KAUFMANN & 80 
u v em Talfıng Ebomw ot 1921.” laiaı Rlorence Auen. Flat, » Sid. 4473. er Reparaturwertſtätte an einen erfitlaiiie Nordieite. UT Farmlansereen. 1 Saat nyors i u " 
Kort. — „Eniwolb as Cilf* ITsctırebl: Kantor ater Keltermimim Id Sig, | mm me — — — — — gen Schuhmacher. 3503 W. Hermitage Hu derfaufen: Gleganter Plaß für Arzt, | 2 
{ — Do 5 : I weh wi. utlot, guter Feuermaun und Fg— — — 4 4 3 I Doubmoderttes 2-ftöet. Bert, 6 ımd 7 »imm Verlaufe 80 Acker Utändig eingerichlete lee State Bank 
Barrid, — Ip in be Glonde | paicına ut Eirlie, Neferenzen, Adr. N IMve., Se Lincoln und Cornelia Ave. N hr a RR TE ELLE 11 A WR Ben — * Kay: 


I d ’r Shiicees \ me— Biß, Milo 1 F * 2 u * Ri 
ZNENEN Dane ein Bant. Geidwechſel und Sqhiffstarten. 
weſſerheizung; Vrick Garage für Raſchinen, Lale, mit autem 6Zimmerhans, gute Neben 


Brruceh. — be Lat.” rg — Stellenvermittlunge · Vi rv | ee autten 
gas. — — — n«eige ni N P Setle u‘ 5 { N . > 5 e | N j Nord Ya Salle tralje. 
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ınido sieg. | bilert 32 Nabre. X_I_ Dune Mooftna Co, | | t!“ a 
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und Fainier fuht Arbeit beim vr Mole Famrant oder Tür Sufinehklund oder NPrctars | alanbinumaen, Veſfidapiſs Werden er 
Menn man in den Kopf ge- 
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— * derer — 
Börfennolierungen. H: 
AT, 
Ghicago, den den 27, Auli 1921. 
Nachſtehend die —— an der 
Berreidebörie, vom Beginn der Börfen- 
kunden biß8 um 11 Ubr vormittags: 


—— a. berm Edluk aeiteın 
1 $ $1.24% 
1.24 
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Mal 
Roggen 

ir. 
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“ri 
8 


Rinder. 


weſten leidet der Mais unter 
Trockenheit. Die Frühjahrswei > 
srnte wird vom Aderbauamt als Hei 
bezeichnet. Der Hafer tt info 
großer —— und einer j 

‚en Mlenae „on 37 Millionen 
Yin reife Eat. 


Europäiſche IScdjielruten. 

ar, dem zu der Bergauis Lonn and 
Trut Co.. 112 Adame Stre., ſtellen ſich die 
Euroreiſchen dan für Seträge von 
25,000 oder mehr (für kleinere Bettage ſind 
hie entiprehend höher) im Vcrichr der Yanlcı 
unter einsuper beuir wie folgt: 
Con 


Any 
Bon 


ieu⸗ 
ulalanı 


X ——— 
Chee — 


* v3 
eu » 
Stegt anleid * 
2..progentine 

ozentig 


Es prozent 
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de ..87. 
I:DIOA. sono: 


4 Dir on00.diet 


ver seite tübe und 


| Gewoöh t> gile Ma DL r v. v0 


Ich seine (wer 100 Pund — 
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F leiſe dern AXE 
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—(1 (0 
3300 —10.00 
—(,00 


2,00 


-1[,00 
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2,00 
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0.08% | 
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gm die geſtrigen Verkäufe 


hieſigen Altienbörſe: 


Produktenbörſe. 


ie folgenden V —— geit gelten flit den Grtoſ 


— 


Abendpoſt, Chicago, Mittwoch, den 27. Iuli 1921. 


— —— 


Bauxes 
COFFEE 


Der allerbeſte köſtliche friſch 
geröſtete Kaffee 


>DISCc 


„Some Blend“, 
Derfcibe Staifee, 
den NWagenderfäus 


er zu 400 3oc 


bis 450 


(verfaufen 
Raffee- cm: 
Meftfeite: 

1510 W. Madiſon Str. 
2830 W. Madiſon Str. 
1836 Blue Island Av. 
1217 S. Hallted Str. 
1832 S. Halſted Str. 
11818 W. 12. Str. 
3102 ®, 22, Etr, 
@lipfeite: 


Te 7a 


Wardercr and Nuoiifum. 


„Ich bin unſchuldig“, erklärt der des 
| Doppelmordes Ueberführte. 


Carl Wanderer, der wegen derEr— 
mordung des „armen Teufels“ am 
Freitag hingerichtet werden wird, 
richtete heute ein dreizehn Seiten 
langes Schreiben an das Publikum 
und erſuchte die Staatsanwaltſchaft, 
es zu veröffentlichen. 

Der offene Brief führt die Ueber— 
ſchaft, „‚Was würden Sie wählen?“ 
| Wanderer verfichert, da er des 
Verbrechens, das er begangen ba- 
ben ſoll, nicht ſchuldig iſt. „Ich bin 
ſchuldlos“, ſagt er wörtlich, „und 
wenn ich gehängt werde, ſo begeht 
der Staat Illinois einen Mord. 
Gleichviel, ich habe mich mit meinem 
Schickſal ausgeſöhnt und werde ru— 
hig und gelaſſen das Schaffot be— 
ſteigen. Ich lebte glücklich mit Ruth, 
meine Schwiegermutter, Frau 
Johnſon, weiß es. Umſtände, die 


Die allerbeſte 
Creamery Buts 


Kun . AIC 


fund. 


en 
BANKES 


Mordweſtſeite: 
1644 W. Chicago Ave. 
1374 Milwantee Ave. 
1045 Wtilwaufce Ave. 
2054 Miltvaufee Ave, 
2612 W. North Ave. 

Mordſeite: 
406 W. Diviſion Str. 
720 W. North Ave. 





ich nicht zu kontrollieren vermochte, 
mögen es erſcheinen laſſen, als ob 
ich der Meörder Ser, aber id betone 
| od) y einmal, tch bin e3 nicht, und es 
iſt gleichfalls nicht wahr, daß ich 
ein Schnldbeienntnis abgelegt habe. 
Wir tie von einem foldhen nichts be- 
taunt. So gebe id denn Freitag 
m ig in den Tod, als Unſchuldiger. 
Publikum möge urteilen.“ 
—— 


Wirt um 33400 beraubt. 


J 
11 
ii 


Tas 


2 


| ſchäft, 8313 Leſſing Str. geſtellt. 
In 
eute Zahltag, und um die Bank— 
anweiſungen der 
können, hatte heute 
Wirt Ignaz Trejowski 5 
* Bank geholt. 
domit vor ſeinem Geſchäft angekom— 
men, als dort ein groß er Kraftwa— 
gen hielt, in Arc dret Männer und | 
hs Frau ſaßen. Die Merle ipran: 


yon 


y 


am 


mittag der 
S34100 von 


| 


joen. 
Serade war er | eingefaloffen, 


heraus, fielen über Irejowsfi leingefaufenen Berichten 


3244 Lincoln Ave. S. Aſhland Ave. 
3881 Lincoln Ave. TE. Hallted Etr. 
3413 N. Klar! ir. 2 Wentworth Ave. 
— — — — — — — — 


(Eingelandt.) 
Malderholungsheim für franfe 
Sinder, Zchta, Ihüringen. 


linjeren Freunden nah md fern, Die | 
fih an dem Yiebeswerf beteiligt haben, 
sur gefl. Nachricht, dal; die Schweizer: 
höhe mit den daranf befindlichen Ges | 
bäuden von der Stadt Kena angefauft | 
worden tt. Ntaufpreis M. 150.000, 
Dazu kommen noch die erheblichen Um— 
bau⸗ und Verwaltungskoſten Am 1. 


Wird von Autobanditen vor ſeinem Ge- Auguſt 1921 wird die geplante Kinder— 


beilitätte eingeweiht werden, Ylırs Dies 
ſem MAnlas haben Freunde Des „Erbos 


benadhbarten Fabriken war lungsheims“ Vorkehrung getroffen als 


RPatengeſchent“ die Summe von M. 


Leute einlöſen zu 15,000 nad) Nena zu fabeln und bat | 


jih eine hiefige Vanf bereit erilärt, die 
Noiten fiir Dielen SMabelauftrag au tra— 
Ant Ganzen, ımd obigen Berran 
ind bereits M. 70,000 | 
nach Rena abgegangen,  dazıı re 
noch M. 20,000 von einem Kinder— 
freund in Indianapolis; die noch feh— 
lenden M. 10,000 Dürfen tpir gewiß 
vor dem 1. September erwarten. Mad) | 
Deutfcher Yeiz 


land mit 


* 


——— —— ———— — — — — — — 


die —XX Shiengss. 
Die Polen stehen mit 137,611 an 
der Epibe, wie Zeninönmt 
meldet, 


Weshalb Zakfob Frank in Hubbard 
Wood8 feine Bankeinlage beichlagnahmt 


Satob Frank ift Gärtner bei einer 


berbient $125 den Monat, 


„Herrfchaft” in Hubbard Woods und. 
Da er! 


feine Spargrofchen nicht feldft in ber | 


| Bhilipp, der Tchwerenster. | 


Nationalbant in Wilmette hinterlegen 


fann, fo bejorgt das feine Frau, 
Emma, die er am 26. Yunt 1910 ge: 
heiratet und die ihm zwei Slinber ge- 
boren hat. D 


ne 


Deutſche an zweiter Ziele, 


Die Zahl der in Dentichland nebore: 
nen Ginwohner Chicagod wird mit | 
112,288 angegeben. 
formt mit 102,005 an dritter Sielle. | 
— Irögefamt beziffert fih die Zahl 
der im Ausland geborenen Ginmwol- 
ner der Stadt auf S05,482, 


nur auf den ihrigen ausftellen lafjen, 
|do oc) hat fi Kalob nichts Urges da= 
ı bei gedacht. 


Rußland | 


fein ewicer Bund zu Flechten, 
das Schidfal fehreitet fchnell. Das! 
Unglücd hieß Philipp mit Vornamen, 
ift etwa 39 Sabre alt, hat fhwarzen | 
Echnurrbert und ift „Deftraicher”. 

Der Hauptiiame von Philipp ift nicht 
befannt. Philipp mar der, yeind 
renelmäßtger Tätigkeit, bdiemweil ber 
Mensch a Ruh haben muß, er wurde 
mit der Familie Frank bekannt und 
Sonntags gern gelittener Gaſt, bis | 
nun unlängjt Herrn Jakob die Augen 
aufgingen, und als er nun dem Mann 
mit dem Schnurrbart und dem Haß 
der regelmäßigen Tätigkeit die Tür 
wies, da ſoll Frau Emma mit jenem 
jeden Samstag und Sonntag in Chi— 
cago und anderswo, wo Wiener oder 
öfterreichifche Herzen 


(Depeſche der Aſſoctated Preß“.) 


Waſhington, 27. Juli. Im Zen— 
ſusamt wurden heute vorläufige 
Zahlen bezüglich der im Ausland 
geborenen Einwohner Chicagos be— 
kannt gegeben. Aus dieſen Zahlen 
erhellt, dal die Bolen niit 137,611 
an der Spite jtehen. 

An zweiter Stelle fomiten die in 
Deutichland Seborenen mit 112,- 
288,  Tiejenigen, deren Wiege in 
Rußland geſtanden, kommen mit 
102,005 an dritter Stelle. Die 
übrigen Nationalitäten ſind durch 
weniger als 60,000 Perſonen ver— 
treten. Die Geſamtzahl der Ein-|find, verbracht, dem Gatten aber ge— 
wohner Chicagos, die im Miursland | fagt haben, das erfparte Geld fei ihr! 
geboren wurden, beläuft fiy auf| Eigentum, nicht feines, und fie werde, 
805,182. wegreiſen. Weshalb Herr Ftant un— 

An vierter Stelle ſteht Italien ter obigen Angaben heute im Kreis— 
mit 59,2153 und dann kommen gericht einen Einhaltsbefehl erlangt |! 
Schweden mit 58,563; Irland mit | hat, durch ben die Auszahlung des 
56,786 md die Tiehehoflowatei mit | Geldes der Bank verboten wird. Und 
50,302. Die geringite Zahl von |aus diefem Grunde wird Philipp ſei⸗ 
Vertretern, 41, bat Portugal. Un» nen Schnurrbart vorläufig nod in 
ter den Yänderit, aus denen iiber | Chicano und Umgegend drehen, und 
20,000 der in Chicago anfäffigen!Frau Emma die Ausführung ihrer 
Perfonen itammen, gehören ng: |Reifepläne verfchieben. Der nädjite 
26,420; Norwegen mit Schritt dürfte eine Scheidungsklage 
wenn nicht noch eine Verſöh— 


as Sparkonto hat die m 
rau ftatt auf beider Eheleute Namen | 


Euch ſelbſt vernachlafſigt und Euch nicht jeyt richtig behandeln laubt 
länn Cuer Leiden unhelbar werden und Ihr möogt uer gandes übri 
ges Leben tuin wech, 

Eeit mehr als 20 Jahren habe ich die arüliche Pratis in eyren 
bafter Aseife ausgeübt und Niemand lebı, der wahrpetisgemäß laut 
faun, daß id je ein Verfpregen gab, das ic miht hielt, Da id di 
direfte Behandinngsweife amivende, gelangt meine Aramei direl 


Seid Ihr ein Opfer 
sum Sibe der Hrantheit, ohne in ben Wagen gu fommen und di 


4 
von Krunkheiten, welche die Geſundheit zerſtören 
\ Wenn deu ſo in, ſo ſchulder Ihr es Euch felbil, wurer Samilid 
ud vurem Zungen lud, jojorz einen auverlalligen Spegiulijieg 
34 Ionjultieren, Vernagläſſiguung iſt gefah yiiher als Krunlypeit, vd 
mag eine einfache Aufgave fein, wu jupt au gelfen, aber wenn IT 

Verdauung zu ſtoören. 
Ich verſpreche keine unmöglichen NAuren, ich verwende einfach die durch jahrelange Erſah 
rung erlangten Kenntniſſe in ehren- und gewiffenhafter Weiſe. 
Wenn Ihr erſchöpft und elend ſeid, wenn Euer Kräftezuſtand Euch ohne die Energte gelaf 
ſen hat, Euch der Annehmlichleiten des Lebens zu erfreuen; wenn Ihr jenes Gefühl vollſtän— 


‚ biner Nicdergeihlagrnicht habt, die Kuh das Leben als faum lebeuswert erſcheluen läht — 
ı ganz nleit, was Euren Buftand verfcduider hat. fommt und furedit darüber mit mir, 


Doc; mit des Gefhides Mächten Mt 
und 


| 


| 


| 


Konsultation jederzeit t frei. 


Sch behaudle Virt-, Hanıs, neroöfe und hronilde Araentheiten, Rrampfadern, pfadern, Bafferbrüce, 
Karn- und proftatifhe Störungen, Blaien-, Nieren- und Leberleiden, ſpezifiſchen Katarrh, Hä— 
morrhoiden und Fiſteln. Ich habe eine der feinſten M-Strahlen Maſchinen in Chicago. Ihr 
ſolltet eine forafältine N,-Ztragfen Unterfuhung mit ich vornehmen faffen. Laft Euer Blut 
ebenialld von mir unterfuhen. Konfultation frei. Medizin frei. 


Dr. SILL, Spezialist, 


fin idet 


Zweiter 
dieor 


Sprechſtun 


Same 


beit: 9 dborin 


3 8 abend8; 


Bevorſtehende Vergnũguugen. 


Das erſte große Bitnit de3 deutſchen 
Unterſtützungsvereins Da ve Net“ 
ſtalt am kommenden 
im 9 Ibland Grove, Aſhland Ave. und 
Additen Etr, Das rrangement liegt in 


willfommen | den Händen eine guten und gediegenen | terhaltung für ung und lt, 


9 W. Randoiph Str. 


Conntags und Felertag3 bon 49 borm, bi5 1 nam, 


Ivo gelegenen 


Biwei Türen wertid 
von Etate Straße. 


il20mifon*® 


Lor 


iſenhain beim deut⸗ 
ſchen Altenheim in Foreſt Park abge— 
halten wird. Der Geſamtüberſchuß des 
Feſtes ift für die notleidenden Kinder 


Sonntag ;im der alten Heimat bejtinmmt und als 
|Tein deswegen gibt ſich der WVergnüse 


gungsausſchuß, welcher für allerlei Un— 
jomie 


Slomite3 ud die Vrüder und Schweſtern fie Erfriichungen und guten Imbiß aufs 


werden fich die arößte Mühe geben, den 
'Säjten ein wirklich gemittliches Feit zu 
bieren. Fire gute Getränfe und Epeifen, 
Spiele md Belujtigungen aller ri ‚für 
JIun gund Alt wird geſorgt werden. Ds 
gleich it auch eine Apitanon mit dielem 
et verbunden und Männer und Frauen 
bi3 zum 55. Lebensjahre werden ohne 
ToktorsPertififat gegen Zahlung von 
einem Dollae Eintritt aufgenonmmen, 
Der Anfang des Pilnitz it auf 1 Uhr 
nachmittags feſtgeſetzt. 
i 30c, an der Kaſſe 50 einſchließ— 
lich Kriegsſteuer. Kinder unter 12 
| Jahren frei, 

Ser Didelia 
ungsberein Mir. 1 veranfialtet am 


Unterſtütz— 


ganzen 
glänz 


Tickets im Vor⸗ 


Inem 


ur 


4 ibi, 


Deite nejorgt bat, der Hoffnung h 
daß niemand fehlen wird. Anfang 1 
Uhr nachmittags; Eintritt b0ec. 
Gewiſſermaßen als Nachfeier zu ſei— 
nem goldenen Jubiläum, welches be— 
fanntlich fürzlich unter Teilnahme de? 
Deutſchtums der Stadt aufs 
endſte begangen wurde, veranſtal⸗ 
tet dee Gegenjeitige Unter» 
tüßungssVBerein bon Chi⸗ 
cago — mit allen Sektionen — ein 
großes Sommerfeſt in Brands Par! 
am Sonntag, den 7. Auguſt. Ein 
rühriger Feſtausſchuß fit bereit ſeit 
längerer Zeit an der Arbeit, um dieſe 
Veranſtaltung in jeder Weiſe zu ei— 
aroßartigen Erfolg zu machen. 


n 


2 
> 


und perlönlichen PBefichen von 
Mald: 


ü 


her, tungen 


entriſſen ihm trotz Gegenwehr ber 
wandten it Die Yeitung des 


Geld, gaben noch zwei glückli— 


Ver 


120,481; Deiterreih mit 30,491; ſein, 
\llngarn mit 20,106 und Stanada 


nung zuftande tommt, was fchon ber | 


fommenden Sonntag jein Diesjähs | Tas Hejt begtunt um 2 Uhr nachmit— 
tige3 Pitnik mit Preiskegeln und ande⸗ tag. 


das 
Tieren Kinder ivegen wünſchenswert wäre. [5 Velujtinungen im 2 Grobe, | Am Sonntag, den 7. 


— — und ladet bazuı alle 


Augu ft, bält d 


— Beim nauf tleinerer Gem | 


| Erbetungs sheims Rena“ eine muftergil: | nit 26,054, 
find die Vreife etwas büder. f 


cherweiſe fehlgegangene Schüſſe au we 


Mio olkereiprod ukte. 


Butter. 


sobre & Rom, 


igen do J— Käſeb 
das fund. ..... 

, Twins das Pid. 

‚Bus Pfund ....... 
das Bun. 


tHotterui 


von Nsahne_& Yo 
South Water 
Car, das Dubend.. 
friſche, das Duvend. 
Ganiſchte Saren. Liſten ein— 
geſchloſſen. das Dutzend. 0.23 
Eiet für Grocers ungefähr 3 


ienerungen 


rt 


nor 
„‚sirite 


a * — 
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Geflügel und Fleiſch. 
Geflügel (lebend.) 

von Jeyſen & Mꝛi ru anit, Z 

ı goutg autor .) 2 


ar 4 


Inc 


4 


ingen 
x zirupt 
len yal 
r. einze ‚Bu niit en 1 
gem Dus Win ıd vs ber. 
bᷣſund und mehr.. 

>: Kind... 


134 bis 2 Bin 


a viund.! — 


it! zefnüge —— 
wie ze Tiere ſind hier ve 


Mindfleiſch (auc 


Jr 


r 
irrt 
gerte 


Friſches — 
der Bauſh 
der Buſhe 

der 


Kartoffeln. 
ompand,. 102 R 


Getreide, Mehl 


Warpypreile. 


und Hen. 


Werizen — 


..908,000; Mais... 


-1,089,000 4 


1, |16n ab md waren int mädhiten Mır- | 


‚0 
1% 


ı 4 


te * 
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xt Ried Schlun. 


Th 


Notierungen 
den 


Die nachſtehenden 
New Vorker Börſe 
Aktien ſind hente: 


in 
Heute nachm. 
2 Uhr 


nr 


HM, 


der 


wichtigsten 


Schluß 
geltern 


25% 


842 


Bis 2 Uhr ſtanden die Alktien in 
Die allgemei 

wenig Verän— 
auer 


6 + nf anfay 
er Hauptiſache höher. 
Var 24 55 
Nachrichten laſſen 


gerkennen. 


j 34 
phezeit. 


und F3 wird ein fl 
inter pro 


B anm wooilel börfe. 
ıfer 


I 


nn 


tf 


ar a t 
ur I f 
Rem bör 

Pr 


e3 
ci) 


Ymeigen-Annahmeiteien. 


| Qu den nad! 
an Igel 

| pe HM“ au 

| im ie in 


sehen 


für die „ride 


rofl” 
den gr reifen entgı 


om e res 


uud 
der 


ch am 
1 Sapeft” 


Nordſfeite 
. M. Shiunid. B34 Cente 
u tzube, 
5, Sum, 
field WUvdenue, 
accarat & kp, 
Chicago Ave. 
C hriſtmann 
E cle Sal 
ı®. &. —8W 
Grace 1 
Loyal Pharmacy, Win. 
toſe Abe. 
Deeting vhatwmoch. 
Fullerton Ave. 
Geiipin. 1733 I, 


o[ 00 N 


2058 


“U 


ı Eir, Ede 


v8 Genier 


S34 


Stt. 


18 N. Clart Stratze 
| 

| 

| cd. 

772 N. Clartt Stratze 


N 
— 


Kraemer. 3403 


2401 Sivbourn ⁊we. 
x. dallſted Sttaßze. 
ahtteidh, St 
ſter Abe. 
Er 


Dalſted Straße 


Velmoͤnt Abvenue, 
te 
» oerim, 
Genter Str, 
A. Fieilio, 1333 
euren SIve, 
| Yarrabce Eır. 
Ede Cı iu J 
[er * er 


2200 N. Sollted Strake, 


3 Ede 


Yarrabee Eir, 
vharmach. 
te Sir, 
172 


8. Mortb Ave, 


— 


ce ESte. 


| Hu 
| 
* Ude 


rib Arer 


ille, 


diaman, 61 
radee Str. 
corge Varta. 
Straße 
M. Geotges. 1320 Sedawid 
van r 
Trug Etore, 1330 
nabe Zievel Str. 
8. »Mennen, 1103 
Senminarv Ave. 
n Kogau 1858 Webſter Aen, 
vort Ave. 
Jgnas Meißnet 600 N. 
Straße. 
Dodd's VBharmach, 
Def Er. 
2incoln Bart Trun Co. 
fr Pinrceln Abe 
Hyrers Kart News Go 
Ade,, nahe Greenleaj, 


U, Nortb Ave. Ede 


ıtb !Ibe, 


72 
au Sir. 
— 


Q 
o 


S. —1 
| An. 


| Aro 


Sedawi 


Welle Str. 
1000 % 
1852 N. 

1035 


nabe | 


“ie 


virden 


der⸗ 


| 
J 
J. 


2goenblick 
ſauſt. 
ſen. 


im Kraftwagen davonge— 
Jetzt ſoll die Polizei ſie faſ— 


ne — ⸗⸗ 5*— 


Ern Schurkenſtreich. 


Einbrecher chloroformiert 
begeht ſcheußliches Verbrechen an 
tleinent Mädchen. 
In die Wohnung von 
Teac, 2944 Elifton Mve,, Tam um 
halb vier Uhr heute früh ein Ein— 
hrecher. Der Kerl ſtreute Chloro— 
form in den Schlafzimmern, 
ging ſich in abſcheulicher Weiſe an— 
der vierzehnjährigen Ina, Tochter 
des Ehepaares, und ſtahl einen 
Ring und eine Diamantenkette. Als 
er dann aus dem Fenſter ſtieg, zer— 
brach er eine Scheibe, infolge deſſen 
Frau Deach erwachte und um Hilfe 
ſchrie. Der Squrte entkant. Der 
Zuſtand des 
ſehr bedentu ch. 
— ——— —— 
L angfam, aber fiher. 


Verireter ber beid den Bauunterneh 
merverbände, nämlich Aſſociated 
Builders und der Building Employ— 
5 Aſſociation, waren auch heute 
vormittag wieder in 
mit den Vertretern des Vaugewerk— 
ſchaftarotes. Angeblich haben ſie ſich 
m iiber die Arbeitsbedingun— 
eit aceinizt, dab fie bem 
Schiedsrichter Landis heute nachmit— 
sa ein definitives Abkommen vor— 
können, und dann wird auch 
Richter vorousſichtlich bis Ende 
der Woche ſeine langerwart ete Ent: | 
Scheidung in ber Lohnfra ge abgeben. 

—— —— 
Folgenſchwere Kolliſton. 
Fünf Perſonen in Cleveland bei 
ſammenſtosß zwiſchen Automobil 

Straßenbahnwagen getötet. 
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Cleveland, O. 27. Juli. Gelegent⸗ 
lih eines Yulammen! Hohes zwifchen 


er 


unme > ır 
Iaeı, Tom 
+ 
i 
legen 


Der 


umd 


‚einem Straßenbahnwagen und einem 


iden Eieilen iverden Rieıne | 
Sonntag⸗ 

Ungenpinmen, | 
lat 18, Wenn die˖ 
u ‚boi u" uta, 8 aufgegeben 
amlichen Tag 

bis um 8330 
aen entgegengenon, 


vViſſen 


Menztes. 3118 N. Clat Strabe |! 


Ede 


ont 


Automobil 
Viadukt 
fünf 
vier Angehörige der Familie des Ga— 
— *—— John 
e 39 Jah 
deren Gatte 
ver verlegt wurde. 
Das Uinglüd wurde nad) der Uns 
fiht der Polizei durch die Zatiade | 
berurfadit, daß der in öſtlicher Rich: 
n fahrende Straßenbahnwagen 
Iwefttiche Geleiſe benußz e, da das 
öſtliche Geleiſe zur Zeit tepariert 
wird. Der Lenker des Automobils, 
das in weſtlicher Richtung fuhr, nahm 
re in der Dunfelbeit an, 
8 der Strabenbahnmwaaen ebenfalls 
merklich fuhr, da er fih auf dem welt: 
lichen Geleife befund. 


dem 


gegen 


Abbey Avenue 
Mitternacht 


auf 


famen 


1 
k 


Mar Branlotf 


Ir 


lo ff 
id 


une 9 


das 


} 
nor 
I 


de | 


E 


1854 Yarradee & 


&de Gent | 


Ede Yallter 


Nöchfter Üderue Ede 1 
Ede Zoutb 
Gde Obir | _ 
. Wells Str, Ede 
Welle tr. 
Ravenewood 


de 


Ede \ 


 — eb -- —— 


* Mer fein Brimdeigentum ver- 
faufen mill, erreicht Tchnell jeinen 
wet durch eine Kleine Anzeige in | 
ıdpoft” 


— — —— —— 


nF? 


Li 


Ik 


f 
1} Ofın 


Banerlaubnisid eine, 


Höhe 
geben. 


x, San, u, 
Bacſtein 
dan 


Sadltein-⸗ 


nade Zullt. 


Iren" 


or Abe, weiſtö?. Baditein⸗Apart 
ment \cbä de; Frau Mary U. Inu, 
8—14 u wrence Abe, ‚eitif, 

2 —————— fitatt: Fcouoniyg Mrnine 

ducts Kontp., $20,000, 


und 


= 


Kejet die „Sonntagpoſt“. 


re⸗ 
Vagttein und 


Vros. 


| 
I 
I 
I 


\ 


' 
| 


Nantilie und | Ser 


| 
| 


| lichen Dant ebenfalls der „American; fuhr. Die Kerie zwangen die In⸗ ler der 
Welfare 

Children“, 
ver⸗ P reſſe * 


r Chicago“ 


| 


jew 


feinen Mädchens tt | 


Unbekannter 


Verhandlung |? 


Zu: I 


Perſonen um's Leben, darunter: 


M. Francht und! 
te alte Frau Anna Brane 


larurom, 


agucin⸗ flug nach Neahner Grove in Lyons 


und 


&ı2 0m | 
Anditonte | 
Fre: 


Ferienzeit tägliey 1600 bi3 


auch Denen nichtdeuticher 


Ernft |: 


tige außer der ſorgſamen Pflege 
der kranken Kinder werden während der 
2000 Schul— 

kinder nach der Schweizerhöhe geführt 
und unter der Aufſicht ihrer Lehrer 

geiſtig und körperlich geſtärkt. In An— 
betracht dieſer erfolgreichen Liebesarbeit 
wo lien wir auch in der Fol ae mit Wort 
md Tar fir Nena wirfen, din Namen | 
Gemeinde = Verwaltung der Stadt! 
sena und der franfen Kinder ſagen wir 
Mr (len freundlichen GSebern, befonderz | 
Abkunft. die! 
ſo gerne ihr Scherf lein beigetragen ha⸗ 
ben, ein herzliches „Habt TDanf“, Herz⸗ 


| 


| 


* 


Aſſoeiation for 
dem Verein 
der „Mediginiſchen 
dem American Unity 
und lait not leait d 
der „Mlbendpof“ und der 
ommtagpoit“, welde uns die Arbeit 
jeher weientfich erleichtert und mit Nat 
und Tat ihr volles Teil beigetragen | 
haben. | 


German | 
„Deutfche | 
Geſell— 
Club of 
er Schrift— 


ſchaft“, | 
I 
lei tung | 


e 


Frau Agnes Lowel, 
Ludwig Hohmeyer. 
—3)+ -——_ 
(rprefier. 


verlangte 


von Gattin 
eines befannten Anwalts S5U00, 
Wie erft heute belannt murbde, | 
wurd: vor etiva einer Woche von einer | 
bisher nicht ermittelten Perfönlichreit 
‚ber Verfuch unter .ommeır, bon’ dem 
echtsanwalt und Staats fenater 2..- | 
Ines S. Barbour eine grüögere Selb»? 
femme zu erprejien. Ob diefer Er: 
preif Tungsverfuch tma3 damit zu tun 
hat, daß Varbour der Rechksbeiſtand 
von „Big Tim“ Murpbh it, konnte 
‚noch nicht ermittelt werde , ebenſo 
fel-!t bislang vom dem angeblichen Er— 
preffer jede Spur, | 
Nah Angabe des nmwalts wurde | 
feine Gattin vor etwa einer Woche tes 
| lephoniſch eines Mittags aufgerufen 
von einem Manne, der engab, ſie in 
einer wichtigen Angelegenßeit ſprechen 
zu müſſen. Etwa eine halbe Stunde 
ſedter machte ein anſtändig gekleide— 
‚ter, Aderaus höflicher Mann feine 
dfwartung. Die Frau glaubte ih: 
ten Dhren nicht trauen zu folten, als 
der 
ſuchen an fie jtellte, ihm die Summe 
ven $5000 zu geben, andertenfalls ihr | 
Satte getötet werden würde. Als ie 
ertlärte, das Geld erft beiorgen zu 
müffen, entfernte fih der Marn mit | 
dem Veriprechn fpäter wiederzulom: 
men. Er fam nicht wieder, aber| 


1 
I 
I 
' 
l 


1 
' 
' 
! 
| 


'Frau Barbour var durch den Vorfalf | 


derartig erichredt worden, daß ihr 
Jatte ſie zur Erholung in eine Ner⸗ 
— rach Kanada fchiden | 
rußte. Der Untzalt erflärte, nicht: 
die geringfte Ahnung au haben, wer| 
hinter der Sag) ftede. 
—— — I 
Neunes Waldperkland. | 


Gelände von 113 NAeres am  Ffleinen 
Galumet und der Halfte Str. erworben | 
997 


! 8227 Am: hat Die IR: ldpa k⸗ 
bebvrde heute durch ihren Anwalt 
Adolph D. Weiner pon Walter € 
2avis⸗ 113.7 Acres waldbeſtandenes 
hügeliges Land am kleinen Calumet 
und der Sud Halſted Straße, bis zur 
Pennſylvaniabe ihn ſich erſtreckend, er⸗— 
worben und Waldparkbonds in der 
von $211,850 in Zahlung ge: | 

Der Rreis stellt ih auf! 
$2000 den Uecre. 

BR ae FREE REEEREER 

Zus Vereinstreifen. 


17* 
dalſte 


| Ter 5tdelia- Tamenver-) 
jeim veranitaltet morgen einen Mus: 
Tie 
ſammeln ſich 


— und Freunde ver— 

um 10 Uhr vormit— 

an Cicero ve. und 22. Str.! 

fahren von dort nah dem 

Grove. Allerlei Vergnügungen 

und Spiele ſtehen in Ausſicht. 
— —— — 

* Mer fein Gr. .deinentum ver 
fonfen will, erreicht Schnell feinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpojt.“ 


‚einer Dame in 


|zuplünbern. 


| Porter 
‚Meft Rooferelt Road von zwei Kterlen 


‘dig zertrümmert auf den ®eleifen d 


Ortſchaft 


meſſer inſpizieren zu wollen, 
Frau Emma Beſt, 4933 N. 
Ave., 
doch im Hauſe, als ſie ihre Revolver 
und eine Anzahl Schmuchſachen ab⸗ 
das Weite ſuchten. 

Hauſes 870 Leland Ave. wurden am 


gung geſehttt. 
und als Beamte von 


Beſucher dann plötzlich das Er it 


| dings ohne fie zu treffen. 


G Ci ht 


fuchen wollte, 
te. 


J —D ange ar 4 — 4* 
alten Revolver gefunden, in d 
et 


te auf ein Scheimentor, als im jel» 
ben Augenblick 


— 41 


etoblene Strafiwageit. Mahargs Ausſagen. 


Friedling und ein Kraftdroſchken— 
kutſcher ihrer Gefährte beraubt. 


Zwei Banditen, einer farbig, = Als letzter Staatszeuge 
andere weiß, beide Kraftw — Prozeß der Baſeballſpieler 
vor den Augen, hielten kurz nach Mit⸗ heute Alfred Moharg, ein ehemali— 
ternacht M. Friedling, Nr. 1121Par-ger Klopffechter, aufgerufen. Er 
nell Abe. an, als er in Begleittung berichtete über ſeine Tätigkeit be— 
ſeinem Kraftwagen an!zitglich der Mirfbringung der $100,. 
und Vernon Ave. 000 Beſtechung— sgelder für die Spi 
bite Sor" 


Belnitet Gicotte, Burns und Nttell im | 
Baichallipielerprozen. 


M. 


r 


dent 
wurde 


N 


{ 


ber 65. Straße 


W 
vu 


ic sr ſei 


ſſen auszuſteigen, beſtiegen 
Felder das Gefährt und ‚uhren 
| diefem davon, ohne weiter einen U 
ſuch gemacht zu haben, das Paat 


dann Er 
in | worden, fagte er, zu einer Zulam:- 
Ver: | menfuntt mit Gicotte und Burns. 
aus- Im Anſonia Hotel hätten die bei— 

den ihm verſichert, daß alles klipp 


Der in Dienften der Cheder Cab und Far et, fowweit die Spieler in) 


np 
Go. Rehende Kruftinagenlenter ©. R. — — —3 die 
wurde heute morgen an der | AT N 
urbe Deuie —2 gewünſchte Wendung zu geben, und 


| var feien nad) jedem Spiel $20,- 


angefallen und gesiwungen, ihnen das 
gerellın uub grstungen, Innen DaB On 1, anhlen. 


Gefährt zu überlaffen. ie geftohlene 


Gr, Mabarg, habe jih dann nad) 
straftdrofchle wurde fpäter vollitän- ‚ 
Anden Ipät I er| Philadelphia — um den Spie— 


er ler. Rothitein zu beivegen, das „Ge— 
ſchäft zu finan zieren, doch habe 
[di eſer ihm die falte Sijulter g0- 
zeigt. Mehr Gfttd habe er bet Nt- 
tell gehabt, einem intimen Freun— 
de Rothſteins. Dieſer habe ihm, 
Attell, zum Danke dafür, daß 
ihm einſt in einer Schießerei 
Leben rettete, verſprochen, die —* 
ſamtſunnne, wie vereinbart, aufzu 
bringen, und er habe es auch getan. 
Attell habe ſpäter allerleiſSchwierig— 
keiten bereitet und die Beſtechungs— 
gelder nicht pünktlich den Spielern 
ausgehändigt. Die Spieler hätten 
ihn gedrängt mit der Drohung, den 
Zhrwindel an die Torfentlichfeit zu 
bringen, wenn er nidjt zable, md 
dieſe hung habe gewirkt. 
Nesitglich der Nontrover! 
cher der anflagenden und der ver- 
flanten Partei über die Zulaſſung 
der Ausſage derjenigen Zeugen vor 
den Großgeſchworenen, denen von 


Bahn in d 
Ein 


Chicago & Northweſtern B 
Lombard gefunden. 
Zug der genannten Bahn hatte 
überfahren. 

Unter dem Vorwande, den Gas— 
fanden | ® 
in die Wohnung von | 
Kedzie 
Kaum waren ſie je— 


zwei Männer = 


U 


Einlaß. 
vorzeigten, Frau Beſt die Gelbbörfe |, 
nahmen und dann mit ihrer Beute 


Bewohner der Nachbarſchaft des 


I 

| 
frühen Morgen durch zwei Schülfe | 
und die Schreie einer Frau in Aufres | 
Man tief die Polizei, | 
der Townhall 
fanden ſie Frau 
weinend auf der 
Straße. Sie erzählte, daß ſie ſich 
mit ihrem Mann gezankt habe, wo- der Staatsanwaltſchaft Straffrei— 
auf diefer fo äraerlich nemorben fei,.| heit für ihre TDienite zugefichert 
daß er aud feinem Nagdaemehr —— en. fein ſoll, erkannte Richter 
Schüſſe auf ſie abgefeuert habe, aller⸗ Friend, die Ausſagen könnten den 
Die Poli⸗ Geſchworenen nicht 
ziſten fanden den rabialen Gatten im werden, doch ſeien bei der Verleſung 
Keller des Hauſes verſtecht und führ-⸗ die Namen der Zeugen ouszuſchal 

| 


CN 0A 
I rc 


Wade ankamen, 
Marie Newberger 


‚ten ihn zur Wache. ten. 
ie Richter Friend gab zu 
2 i ss daß er die Antlaaeı genen 
ERTEUNG —— und Ben Levi aus Kokomo, Ind., 
Durch Kreisrichter Brothers wurde nicht an die Jurh gehen laſſen 
heute der reiche Matler Heil von der werde, alz der Staat anlündigie, 
Gattin quf den Grund hin geſchieden, daß er dem Antrag der Verteidigung, 
daß ſie des Diebſtahls überführt wor-⸗ ieſe Anklagen niederzuſchlagen, ſich 
Iden fei. Der umalücliche Falt hat nicht miberfehen werde. Die Ver: 


sefanntlich viel Staub aufgemirbeit. |teidigung beantragte dann bie Mie- 
ı derichlaguna der Anklage gegen Karl 


Revoiver ift fein Zpielzeng.  |° York aus St, Louis. 


"eb,, 26. Suli. Der 


berfteheıt, 


Louis 


Omaha, worde die Jury mit dem 
neun Jahre alte Willie Miller wur- von „Buck“ Senrer und „Happy“ 
de heute veriehentlih von ſeinem Fel ſch und 3 Zork beauftragen, fol? 
Sahre alten Spielgefährten | feine teiteren Bemeife aegen fie vor- 

Zpencer erihoflen, den er be | gebracht mürben. 2 
um ihn dafür zu trö— 
jten, dab er Sansarreit wegen Gänse | 
jelns jet Schweiter erhalten hat: 
Der fleine Spencer hatte in! 
der Ztube, in der er don feiner! 
Mutter eingeiperrt worden, einen | 
En er! 
e Batrone, die er bei einer frü: 
heren Selegenbeit von einem Zptel- 
geführten erhalten, ſteckte. Er 
feuerte dann die Waffe ab und ziel— 


rl 


cerb 
4 
t 


m 
Vert 


= 
Te ament augefeäten, 


iner 
Die großartige Stiftung der Kunſt— 
ſammlung an das Kunſtmuſenm 
gefährdet. 

Das Teitament der Witwe des 
VPianofabrikanten Kimball, Frau 
Evaline M. Kimboll, iſt von dem in 
Los Angeles wohnenden Bruder | 
Irving Cane, drei Nichten und ei— 
Rlfin Miller nem Neffen der Erblajjerin heute 
em. Willie Miller um jim Kreisgericht auf den Grund hin 
die Ecke bog und von der Kugel ge- | angefochten worden, daß die Greifin 
troffen, tot zu Boden fan. bei der Abfaſſung fchen Findtich ge- | 


— — — — — | weſen ſei. Der Nack laß — aus 


'$2,600,000  Fahrbabe, darumter 
ur sh 3 die dem Kunſtmuſeum vermachteße: | 
— Ifte, Yupıs —— eine 


| mäldejanmlung im Werte von $2,-, 
; fömalfe, muß behe 000,000, md Grundeigentum im! 
—— S Werte von $210,000. Der Bruder | 
vet Bud, war „nur“ mit $100,000, die Nidh: 
ten md der Neffe mit gar noch we- 
niger bedadht worden. 


x 


Hifemonmismt 


100,000 | 


Si 
Die | 


vorenthalten | 


Der Richter fündiate ferıer an, er: 
Freifprug | 


ſchungen 
beſtens 
mittags. 


8 


|dem 83. Anguſt, ſein großes Piknik, ver-⸗ 
bunden mit Preis stegeln, 
terhaltung für 
das Komite unter der Leitung der Prä—⸗ 
ſidentin 


Freunden einzufinden. 
‚gen mird 
gute 


Hillſide, Ill., 


Freunde und Gönner ein. Der Feſt⸗ 


ausichuß tit feit an der Arbeit, um d den | Kifnif 


Befuchern einige reiht angenehme Ztuns 
|den zur bereiten. Fiir gute Mufif, Epeis 
jen md Getränfe it, fotwweit e3 in diefer 

trodenen Yet möglich iſt, 
ſorgt. Der Eintritt 3 
| fchlichfich der 
trägt- Te. 

die Lawndale 
Park Branch) 
und hölt an 
Pplaines Ave. 

Ave. (Mahwood). 


Der Hard bahng! ug verläßt 
Ave, Station —— 
um 9:30 Ihr morge 
Maribfield Ave., Lese 
(Foreit Park) und 17. 


vom Homite zu haben. 

Ser Bremer Wohltätins! 
| feit3perein halt am fornmenden | 
Sonntag im Maple Grove, jein | 
jäbrliches großes Pinif, verbunden mit 
Rreisfegeln "md Volksbeluſtigungen, 
ab. Das Komite unter der Zeitung de3 | 
| Präfidenten aber Ehrenhuber wird 
ſein Veſtes verſuchen, urı allcı Freun⸗ 
nund Mitgliedern einige vergnügte 

Stunden zu bereiten. Für Getränke 
und Gilen wird beiten? geforgt werden, 
re 1 Uhr. Tidet3 25 Gentz, 

Sem Wuniche vieler Mitglieder ents 
Jan d, vera njtaltet der Nheinis 
ſche Verein dieſes Jahr ein Basket— 
Piknit mb gvar am kommen⸗ 
den Tommag im Limit3 Grove, 
wozıe alle Fremde und Bekannte 
herzlich it cingeladen find, Taß e3 
| Bei Rheinländern luſtig 
lea, und amd für Die beiten 
Erfriſchungen geſorgt Mmird, bedarf 
wohl keiner beſonderen Erwähm mg. 
Der Preis zur Teilnahme beträgt für 
Herren $1.00, fie Damen 50 Cents 
Die Berfon, zahlbar im Grove, Ger 
tränke frei. Kinder unter 16 Jahre 
frei. Um Den Grove 
fersere man nach Crawford 
Ind fahre mit deeier nördlich 
Ende. 
für 10 
tn Grove, 

Scr Bund 
jein de 
' —X Sfr} rige 


en stets 


Abe. Kar | 
bis 
Von hier Omnibus zum Srove 
Cents bin und zurüd, 
Stinder unter 1 Tahıen fret. 
diſ,.che Unzerſt.⸗Ver⸗ 
Süd eite hält ſein dies— 
3 großes Piknik am kommenden 
zo miag im herrliche gelegenen Loniſen— 
hat, neben dem deutichen Mltenheim in! 
| Foreit Fark, ab. Ein tüchtines 
"hat alle Vo 
nehmen Nachmittag 
Si ing und ? 

beſtuiönliche " 
|sIfle 2 
geladen. Eintrittskärten einſchließlich 
Sirtegsitener im Veorveriaut Bde, an der! 
Kaſſe 50e. Um nach dem Aeitplat zu ges 
langen, ne —* man die Madiſon Str. 
Elettriſche od 

field Park) 


und Abend für 


nErfriſchungen 


geſor gt, 


Hochbahn. 

Der Herzl Ungariſche 
en Imterirügun 
halt ſein diesjährige 

kommenden Sonntag m 

in Riverview Bart ab. Em 

Nomite tjt jert längerer Peit 

an der Arbeit, um die Veranſtaltung 

einem großen Erfolg zu machen. 

Fid allerlei Beluſtigingen für Jung a 

und Alt, ſowie für die beſtwmöglichen 

Erfriſchungen iſt geſorgt; der Reiner— 

trag iſt für einen beſonderen Fonds 

zur Schaffung eines eigenen Heims 
cder Slubbaufes beitimmt. Der Eins 
tritt beträgt 58e. 

Ste Tr eue Schweſtern Loge 
6 veranſtaltet am Dienſtag, dem 
Auguſt, in Harms Park, 

> Werten Moe,, ihe jahrliches 
Rikni id Kegeln, wozu alle Freunde 
der herzuch eingeladen find, Sa3 
| Irrangements = fiomite unter 
Norfig der PBräfideniin Frau 
Anders wird ſich bemühen, den Beſu— 
ſchern den Aufenihalt ſo angenehm als 
möglich zu machen und har auch für 
gute Mufit, feine Getränke, Erfri— 

und Vergnügungen aller Art 
nelorgt. Anfang 11 Ur wrs 

Gr tritt 20 Gent? die Rers | 
lichluh Ntrtensiteuer. 

Ser Gleveland Frauen.s)| 

rein, einer der belichteiten cuf 
der Nordweitieite, balı am Mittwoch, 


Kranke ⸗ zungs— 
verein 
nik am 
nikhain 


tüchtiges 


Kite 


» 


— 


3 
L 
N } . 
Nr. 
2 
ve. 


4 
4 


=. 
UNE 


ton, eine 


ab. Für Its | 
Groß und Mlein wird 
Henriette 
Sorge tragen. 
ſucht, ſich 


Johnſon beſtens 
Die Mitglieder ſind er⸗ 
recht zahlreich mit ihren 
Für Erfrifchums | 
neforat werden, cebenfo für) 
Muſik. Anfang 1 Uhr. Tidetz 
25 Cents. 

Der Hefſen⸗Darmwſtädter 
Interjtüßung&d-®Verein bon) 
‚Ebicago ladet alle jeine gahlreichen | 


Mitglieder und Freunde ein zu feinem 
großen Piknik und Volksfeſt, welches am 
Sonntag, dem 7. Auguſt, in dem prachts | 


ſtern 


10 Uhr morgens 
beſtens ge⸗ Cents 


zum Grove, eins | (ri. 
Fahrt Gin und zurüc, bes |:; 


Eintrittöfarten ind 
bei den Mitgliedern de3 Vereins, foivie | 
nach New Horf gerufen auch an den obengenannten Halteftellen | mitemii talicder 


| Der 


zu erreichen trans⸗ 
zum 
auf dem Programm, ferner 
zahlbar | 
Finde für die Stinder. 
jerdalten Kaffee und Kuchen frei und 
auch anderweit 


Slomtie | * 
tberei iungen für einen ange⸗ 


Alt getroffen und oh fitr die, 


Mitglieder md freunde Find elite | 


er die Metropolitan (Bars | 


VPik⸗ 


ſich 
Anfang 


Weſtern 


dem d 
Anna! 


| Menge 


„United Ame 
Aid CSocietp 
und 
Gebris Grove, 
pe, ’ ab. 


stican Social 
ihe diesjähriges 
Sommernachtsfeſt im 
71. Eirake md Mc» 
Ser Anfang tft auf 
feitgefeßt. Eintritt 35° 
an der Naſſe, einſchließlich 
gsſteuer. Ein bewährtes Komite 
ſeit geranmer Zeit damit beſchäf— 


“ 


|tint, ein twechjelreihes Programm Fir 
|die Unterhaltung 


der Mitglieder um 
Gäſte aufzuſtellen. Weitſpiele, Ham— 
merwerfen, Kegelſchieben uſw. ſtehen 
auf der Liſte. Vorzügliche Tanzmuſik 
auögezeichneie Erfriſchungen werden 
auch nicht fehlen und werden die Ko— 
ihr Beſtes verſuchen 
JAllen einen recht genußreichen Tag zu 
bereiten. An Diefent Tage werden auch 
ınene Mitglieder ohne Borjeglagtgeld 
in den Verein aufgenommen. 

Ein großes Piknik mit Preiskegeln 
veranſtaltet de Nordica Frauen— 
verein am Diens stag, dem 9. Auguſt, 
im Eurefa Park, Nr. 3424 Irving Part 
VBont ebard. Ein rühriges Komite hal 
alt alle Vorbereitungen aufs Beſie getrof⸗ 

Ifen und für allerhand Beluftigungen-- 
If ir Rımg und Alt, fowie für Cr 
frifchungen it geforgt. Anfang 1 Uhr 
Inachmittags; Cintritt 15 Cents pro 
Perſon. 
Ein großes Pilnik halt am Sonn⸗ 
Itag, den 14. Auguſt, der Unga— 
rifqhe Literariſche und 
ä s Damtıs 
jbere Schwaß' Grove, an der 
| No: ofebelt Road und Harlem Ave., in 
J Park, ab. Allen Teilnehmern 
|fteht ein genuireicher Tag bevor; Ans 
‚fang 10 Uber morgens, Eintritt &0c., 


edwäbiih. Ba Niſche 
Damen-Verein hält ſein dies⸗ 
jähriges Piknik am Montag, dem 15— 
Anguſt, im Eureka Hark, Ece Irving 
Park Blod. md Bernard Eier, ab. 
Segeln ſwoie Buncoſpiele ftehen 
Spiele, ſon⸗ 
freies Ice 
Die Mitglieder 


im 


ſtige Beluſtigung gen und 


ai ig iſt für gute Erfriſchung 
Sorge getragen, um den Freunden und 


Gönnern des Vereins einige vergnügte 


Stunden au bereiten. Eintritt 15c5 
Anfang 11 te vormiitags. 

Ser Humboldt Srauen» 
serei beranitaltet ſein diesjähri— 
ges Piknik am Mittwoch, dem Au⸗ 
Iuſt, in Harms Park, Weſtern und 
Verteau Ave. Kegeln, Weitlaufen und 
andere We eluſtign ingen hat das Komite 
borbereitet, welches verſuchen wird, den 
Schweſtern und F Freunden angeneh Inte 
| Stunden Au bereiten. Für qute Epeis 
ven und Getränfe, Fotvie für gute Mus 
ie it auch gelorgt. Anfang 12 Ubr 
mittags. intritt 25 die Rerfon, eins 
ſchließlich Kriegsſteuer. 

Der Pfälzer 

taten » Verein beranitaliet 
am Zonnerstag, den 25, August, im 
Eurela Park, Irving Tarf Alv)., Ede 
Vernard Str., ſein 8. Piknik, berbun 
den mit Kegeln und Be Injtigungen als 
aller rt für Kung md Al. Sas 
Siomtte, unter der Leitung der belichs 
ter. Prafidentin Anna Bromann, wird 
alle Mübe neben, den Bejuchern 
angenehme Stunden zu bereiten. Für 
Erfriſchungen wird beſtens geſorgt. 
um Uhr nachmittags Eins 
tritt 25c Verſon, einſchließlich 
Kriegsſteuer. Auch die guten echien 
Thüringer und das Beſte, was zum 
Trinten aufzutreiben iſt, werden zu 
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|baben fein. 


Am Sonntag, den 
Zentral Komite 
rikte Chicago D 
jährliches Piknik 


— 
Saz Nomite, 


23. Auguft, hält 
der Bereinigten 
U. ©. fein aros 
in Brands Rarl 
welches die Arran⸗ 


das 
Ta 
05 
ab. 


‚gement3 fire diefes Feit in Händen hat, 


iſt unermüdlich in 
Beſte zu bieten, 


ſteht. PWeforterg 


dem Streben das 
was in ſeiner Machl 
ſei bemerkt, daß das 
Ainder⸗Orcheſter des D. W 2 un 
ter der bemährien Leitung de3 Brus 
ders Dor ragil aufireten ımd neue Sa— 
hen zum schen wird. Spiele 
für Jung und Alt ſind in aroßer 
enge geplant, und Bruder Tortjch 
ivird füc die Getränke forgen, 


Mei ſten 


Zahnärzte 


Niedrigite Preije, 
Unterindhung frei. 


‚ infere Methoden find nbfolut fchmerslog 


DR. TOPPEL, 


1572 N. HALSTED STR. 
nabe North Avbe. 
Sprechſtunden: 10 vorm. biz 9 Ur afenb® 
gr Juni, Zul u. ug en 1038 geflaffen 

20 xlomouu⸗ 





Abeudpoſt, Chicago, Mittwoch, den 9%. Juli 19T. 


! e * * —— — ; 
v om dem fayer den Derby)! —— mb in der ber: M Geſchwiſſer— braucht. Tini Mahend, Die Junoe, Lin ' IXILEXf— zoppeite JA, Stamps bis Mittag TI 
| 2 oe fämtliche Nferde gewettet. Von Hans von Kahlenberg. “« „noch mehr leid als ich. Was iſt 


. =>. 0 
Schiffskarten in Yausbar — ‚mod mehe Ted als ich. Ra 
: F * ae s j — 0 ein berheirateter Mann? Gr tragt nur 
—* g. Und als am Sonntag Nachmittag Mur ihm lamen ſolche Einfälle: Seine Laſt. m Seinen Brei ift er bes 


J u | : . = * 22 a . 
— die endloſe Menſchenkarawane end- eigene Schweſter, das Erneſtinchen, hindert, bei den Weibern amterivertig. 
{ GOINdEI 4 burg, 26. Juni 1921. lich die Tribünen fieht, geht ein Auf- Frau Oberregierungsrat von —2 ſag mir nichts!“ — Ihre Hand 
R ! u x 


| 
| 
lan ans 1 egne— ot inzuladen twie eine Tame der Yebes | legte Fi) auf feinen Men, fi fühlte 
vielen Iagen falten, regne= | atın Reihen, hofft man |Emauladen Muie ei — pie ch auf, Yemen Arm, Ye fühlte 
) gen atmen durch die Reihen, hofft N mweit! In ein Neftaurant, zum Somver mit Yartlichleit Die Eeidenalätte | 
| 

] 

| 

| 

| 


— —— — — — — — — 


— ————— Ben a nn — — — — 


—— co. 


N — 


ante 
PTR ar Ayo) IX yE — A 


Ds 


DOMESTICS Gardinen 


Fabrikreſter von Glas- und Craſh Handtuch— Cine wundervolle Partie reich ausſehende Nottingham 

zeug, in brauchbaren Laͤngen, Spitzengardinen, alle von guten Nets gemacht, in präch— 

Entwürfen, die dauer! yafteiten Gar: 

die Yard su 90 tigen Entwürfen t Sa 

dinen, welche zu dieſem niedrigen Preiſe 

40 Zoll breiter unge— Tiſch-Oeltuch, 72 Zoll J zu haben ſind, das Paar 31 
bleichter Indian Head breit, hohlgeſäumt, mit 6 Spitzengardinen. die beſte 36— ʒiu. ſchott. Madras 
Muſſelin, extra ſchwer — dazu pallenden Servietten, Partie, wie fie fett bielen immortieit), in weik 
= wünſchenswerten kurzen feiner mercerized Finiſh— Monaten nicht offeriert und rennt, ein ſehr dauerbe af. 


Yangen, Die Nard zu viele ſchöne Muſter, so nicht *— zu haben —* zu ter Gardinenſtoff — mor— 


* 
lange der Vorrat reicht, dieſem niedr offer 
C Donnerstag, das Set gen Preis 3 C 


Paar zu. 
Leinen Craſh Handtuch— 62.79 36- und 40-zöllige Gardinen. Dei, Aus wanl von ſchö⸗ 


zeug, mit roten und blauen nen Muſtern, eine Gelegenheit, Cyuren Bedarf rn 
Borten, aus ſchwerem, Campingkiſſen, mit S an Gardinen ꝛu einem ſehr niedrigen Vreiſe C 
glattem Gewebe. eine un- denfloß gefüllt, überzoge zu decken, die Yard zu.. 

übertreffliche Qualität — mit faucy Art Ticking 

die Hard zu das Stück 


or Pirror Aluminium Eirmac-hombination 
223C | 650 a Een Em en 81 98 


J 


* Bier. Inanz NR lan | um nııß je- N en Re . 
644 North Ave. — riſchen wetters endlich eiumol doch, daß ‚man nun aus ven Ge— zu gIweien. Ganz im Leichtſinnſtil. Bei Stoffes, ſein HGemdtragen war wie ge— 
loo * wieder ein hellſtrahlender, Som drände befreit wird — aber: Welch heutigen ſchweren Zeiten, in der allge— eiſt — Gletſchereis. Robert war ine 
J merſonntag wie er beſſer nicht zu ein Gerwimmel, al3 die Startalode —n Sinappbeit = Knauſerei! mer tadellos raſiert, er roch nach kölni— 
dem Deutſchen Derby ausgeſucht zum erſten Rennen rief und immer „Se hatte ihm leid getanz aud er 


— ——— aa sm Men: eti oft war ja ein wenig aus dem Glei: | naretten. — „Dinaretien habe ich auch 
a werden konnte —— oh unabfehbare Mengen bon Men Inetvorfen, I ‚berjeedenticher ‚ Argentinier 110 lange nicht wehr geraucht. Ich 


CHICAGO, iSLL, 


:» 05 7,0 = 5 * .. . 
Zelephon: Lincoln 359, ſchem Waſſer und nach ägyptiſchen His 


gang Dis Sonnenuntergang am ſchen herankamen. Ein Drängen |feit vielen Jahren, deswegen in ſeinen glanbe ich kann gar nicht mehr rau— 


tiefblauen Firmament nicht und Stoßen, dazwiſchen Schimpfen wirtſchaftlichen Verhältniſſen weniger hen?“ — Frau von Gühler ſah in das 


nn WR . ganzen ß 
Oeffeutlicher Yolar. B cin NNölfchen zur entdecken. Des- und Lachen. ‘edem war die Beaei- 
— Juhalb hotte man eine ſolche Fülle ſterung für den Rennſport, beſon— 
Eetdjendungen nad allen Jven Menſchen auf dem Horner ders für die große Entfcheidung an 
— ver Zeit, isher noch nicht erlebt. | zuſehen. Und immer wieder die Schwäger, als die übri gen Gejchwilter. | mehr — Deute nicht mehr, wie einer 

— = u. 2 n aeitern it Soru zit Te | Dange Frage: Mie mirb bie hau: „Nein, was Du für aute Ei infäite | ein nun wird? Ma der Sinder | 
see. Second an Qeiletten, Meiichen: | fche Zucht geaen den Vertreter De? I aſt. Robert! Dir fällt doch a ber er bat die Kinder. nic! 


| 

| nos) etivas ein!“ hr Blie er! Mann ich Alfred Seine Ni 2? G& | 
J —ſi— Ki 2 ' % Nachharianhes ahfıl oa — Ihr da ubertlog] Wann Ticht Alfred Teine Sinder? Gr 
der größten Schiffahrts Geſell⸗ | ni Grunewald d in höch Nochbarionde abſchneiden? — die tadelloſe Aufmahung. den devok | it milde de3 Abends oder cr mul ate | 
ſchaften. Julter Potenz. Alle Tribünern | Endlich wurden die 17 Starterdarreuden Oberlellner — ſagte nmian beiten. Nur von ihren Miſſetaten er⸗ 
auf den legten | | 

tl 

| 

I 


} 

geſchädgt als Die Taheimgebliebenen. | Sicht, da3 farbige Zerbenfchirme, wie 
| Der reiche Bruder, der elegante Brut: | Biumenbläfter gefeawft und eingefällelt, 
der, Mobert, der eben „anders“ war! | abblendeten, Sie haben's chlechter 
| tnde v3 al? der Nenierimgsrat ımd die als wir, Bob. x verſtehe abſolut nicht 
| 
| 


| aufgezogen, ein prüächtiaes Bild als |eincı lich _ jetzt: Herr Direktor? — [fährt er, wenn fie firen geblieben find, | 
die 17 Bewerber sum Start kanter— Roberts Smoking mit der Blume im |oder einen dummen Streich 
ter. Nach dreimaligen Mikerfola Stnopfloh. E3 war der benlüct frahe |haben. Die Kinder koſten ihm Geld 


—— en i etwas unfichere und ein mn ha — Seine Frau, die Oberre— 
la ee ha Sir EEITIIERE IAML | Frar 
Elang ein ſehr auter Ablauf. Graf bißchen wehmütige Blick des Kin— aierungs rätin, dachte ——— nach. | 
I 


Geſuche für Reiſepäſſe von und Wi 
nach der alten Heimat werden J Platz beſeßt. An den Barriere 
ſchnellſtens erledigt. ) den die Menſchen wie eine tie 
N m der alten WI Fe mer Mouer. Zu beiden S Zeiten 
dieſelben ber, sy . | oyta Y 4 3 3 “irhurn ha = J 
* ite ſich die Maſſe Ferry hatte gleich die Führung über 3. Eines großen Kindes! —* kann's auch nicht ſein, was fie | 
rne. md Die [momimen, mußte jenoch bald feinen Sie an fich Schön nemacht ‚in ihrem | fir die - hineintreibt?“ 

N | — ger . — y — 4 beſte flied — bene ern m 2 d J £ ci.:tu 
ollmachten und Affidavits J Reſtaurants waren derart über-Gefährten im Stall Weinberg den Er — —** amd | Ihr rt es — 
a Bi a —— — ie war gelaufen, Bahn und Eleltriſche Sie aß mit Auswahl jetzt. Beim Bra— 

muns « BR: abo Ana ur Tarin Fr 19 ner vorbeilaſſen Rı 2 | ö y E E ; — J 

üllt. daß von den al ſend und | “men borbeile ten, ald zog Bu nabmen jo viel Yeit wen; im testen | fe, ein roſiges, zaries Fleiſchſtück, wie 

Abertauſenden mır ein ganz Flei- | nod) Oſſian an ihm vorbei mb im |vhimenblic fam immer noch das Mäd-⸗ Butter zerſchmelzend, und in ſachkun-⸗ 
— IF . a cher ‘ Saypye En x . . tt ze is 

ner Bruchteil fiten Tomte und | der Difianz mußte er noch Peritied, |cben mit einer Anfrage, die Kinder | Diner Weiſe gewürzt und garniert. 


überhaupt zu den Erfriſchungen ſeinem ehemaligen Stallgenoſſen, muhten berjtaut werden. Saite er),Wir haben manchmal am Sonntag ein | 


( 


s * 2 - a k Q 1b l eine Ide e von d INN — 5 2 win 
‚ich berandränaen konnte ba3 dritte Geld überfaffen. Amp [fen überhaupt eine des von dev Küh- | baldes Pfund Rinditeifch für amd vier, 


| En u ger vonuee. rung ſolchen Haushalts? Kein Merz serichtete Tre zwischen Durch al3 Ertl 
1 ‘ d Say . 3 . . 2 J en * 42 —— ka, eh = 2 IR t te Al i ec Di ch rt Ic 
oreman IR h j rot Di r (6) eträ inte war o groß, wo blieb Defterreich? Er war be⸗ —— das Gehalt reichte nicht hi n und | rung. „Sonſt etwas ranz igen Eve! Neberbfen für ine: 
daß die meiſten Teoh ı waren, in der | reit$ im@intanf aeichlanen und paf- [nicht her umd die Niefenansaaben! Ins | ober eine Scheibe Cornedbeef. — 63 | 


s Oi : en Ip, 
Für rs aben : im ud tel Ste Sanitol Tooth Paste 180 
Größen 6 bis 19 — reguläre 79c Werte 
ſegiell orferiert 


den Sommer be ein {nö |Tierte ala Siebenter den — * ſter der Laſt dieſer Ausgaben ſtand das unmoraliſch. ſolchen Braten zu 


u8 A\ 2 rn. 5 ‘ = 0 . 
9 gewöhnliches v ler fir | Wenn man bebentt, „daß der Oeſter⸗ Frauchen derart einge eivannt, [efien! — — Lewiß liebten wir uns, 
— —— — — daß ſie auch jetzt nichts anderes zu ſpre⸗ Alf und ich. Wir wußten nichts. Wir) 
2Maxrk orhaſchen 3J nen reich im Wi \ .| e nu e — De a ee 
an iR B, — uf eri aihen | u J — a 2 ä ee ver Derby einen gu— ‚chen wußte. Ein Haſe koſtete fünfzig | Tonnieı nicht rechnen. Vielleicht auch! 
8 jelbit hierzu tonnte noch nicht ein, | fen britien PI beiehte, mußte man | Dart, „Gänſe ſiebzehn Mark das Pfundüberſchäzten wir uns. Oder — Du 


| annehmen, daß' unſere Dreijährigen Und Tee und Kaffe — ſo was gab's ja kennſt ja Sche eher” 
| beffer find als die des Nahbarlan: ſchon feit Nabren nicht mehel An Bu “| „Gewiß.“ Gewiß fannte er, Nobert, 
| 


om 


Jergen's Talcum. Roſe, Violet und Lilac.......... 
Pinaud's Lilge Vegetale . . . 


— — — ———— Senreco Zahnvaſta 
bluſen für Knaben, aus Vercales, Madras, J Faultleß Rurfers, voltſtänd N? — 


CEhan d 606 tie. bhis 15 J— 4 > 8 
Si ſamb za - N mi . a ropent 6 bis 15 Springe Tuding........ Se 
a re, 03 Find requläre $1.1 C Kümmel, micht- altobeltic £ 41 


Kerle — u Armour's Grape Juice, 


N: € » ps, 4, aral jeder gelangen ımDd batie gern 
5.:1W.-Erke EaSalle u. Walhinglon Sfr, | OR JReT ACLanen ENT battle srl 
zehn Mark für einen Tropfen des 

— = — Ess des ier gar nicht zu denken! 

* f eintfacher V eweins cz til, * Es ſteht Dir 1er lles! mM; 
[ : Y ſch 54 Air} rBeifall beloh BI er <ZM aber alles! Wie 
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